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1 Allgemeines
1.1 Hersteller

RICO Sicherheitstechnik AG
St. Gallerstrasse 26
CH-9100 Herisau
Tel.: +41 (0)71 351 10 51
info@rico.ch

www.rico.ch

1.2 Zweck der Betriebsanleitung
Zweck der Betriebsanleitung ist es, dem vom Betreiber einge-
setzten Personal die notwendigen Kenntnisse für den sicheren
Umgang mit dem Produkt zu vermitteln. Zum sicheren Umgang
gehören – neben der Bedienung – alle in dieser Betriebsanleitung
beschriebenen Lebensphasen, wie Inbetriebnahme, Einrichtung,
Verwendung, Reinigung, Instandhaltung, Ausserbetriebnahme,
Transport, Entsorgung etc..

1.3 Zielgruppe
Zielgruppe dieser Betriebsanleitung ist der Betreiber und das zerti-
fizierte Servicepersonal.

Die Montage, Bedienung, Wartung und Instandset-
zung des Produkts darf ausschliesslich von zertifi-
ziertem Fachpersonal durchgeführt werden.

Die Zertifizierung des Fachpersonals erfolgt aus-
schliesslich durch RICO Sicherheitstechnik AG
oder durch von RICO Sicherheitstechnik AG autori-
sierte Servicepartner und muss alle zwei Jahre
erneuert werden.

1.4 Gültigkeitsbereich und Verwendung der Betriebsanleitung
Die vorliegende Betriebsanleitung ist integraler Bestandteil des
Produkts. Die Kenntnis der darin enthaltenen Angaben ist für eine
sichere und störungsfreie Handhabung unerlässlich. Der Hersteller
lehnt jegliche Haftung für Schäden an Material und Personen ab,
die sich infolge von Unkenntnis oder Nichtbeachtung der Betriebs-
anleitung ergeben.

Allgemeines
Gültigkeitsbereich und Verwendung der Betriebsanleitung 
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Der Betreiber ist dafür verantwortlich, dass er und
alle von ihm eingesetzten, für die jeweilige Tätig-
keit am Produkt autorisierten Personen, die
Betriebsanleitung vor der Inbetriebnahme voll-
ständig gelesen und verstanden haben!

Bei Fragen und Unklarheiten kontaktieren Sie bitte
den Hersteller bzw. die für Sie zuständige Ver-
kaufsvertretung.

1.5 Gewährleistungs- und Garantiebedingungen
Das Produkt ist nach den neuesten technischen Erkenntnissen
konzipiert, aus hochwertigen Materialien gebaut und im Hersteller-
werk vor Auslieferung sorgfältig geprüft worden. Sollten dennoch
bei der Inbetriebnahme, während der Bedienung, Reinigung, der
Instandhaltung, der Ausserbetriebnahme oder der Lagerung
Mängel bzw. Schäden festgestellt werden, sind diese dem Her-
steller unverzüglich und in schriftlicher Form zu melden. Der Her-
steller leistet im Rahmen der allgemeinen Verkaufs- und Lieferbe-
dingungen Ersatz für fehlerhafte oder defekte Teile der gelieferten
Einrichtungen.

n Unkenntnis oder Nichtbeachtung der Betriebsanleitung
n Nicht bestimmungsgemässer Verwendung
n Mangelnder Instandhaltung
n Verwendung nicht geeigneter Ersatzteile (nur Original-Ersatz-

teile dürfen verwendet werden)
n Verwendung von nicht geeignetem Zubehör
n Durchführung von Arbeiten durch nicht zertifiziertes Personal

Die Anerkennung von Garantieansprüchen bedingt
die Rücksendung der schadhaften Teile an den
Hersteller zusammen mit einer Defektbeschrei-
bung und der Angabe der Seriennummer.

Der Ersatz von garantiepflichtigem Material erfolgt schnellstmög-
lich ab Werk.

1.6 Aufbewahrung
Für den Ort der Aufbewahrung der Betriebsanleitung ist prinzipiell
der Betreiber verantwortlich. Im Bedarfsfall muss die Betriebsanlei-
tung für alle vom Betreiber eingesetzten Personen jederzeit
zugänglich sein.

Keine Garantieleistung besteht für
entstandene Schäden bei:

Allgemeines
Aufbewahrung 
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Die Betriebsanleitung ist als Ganzes über die gesamte Lebens-
dauer von 15 Jahren des Produkts sorgfältig aufzubewahren und
ggf. mit nachträglichen Angaben des Herstellers zu ergänzen.
Bei Verkauf oder Ausserbetriebnahme des Produkts ist die
Betriebsanleitung dem Betreiber bzw. dem Entsorger zu über-
geben.
Bei Verlust kann die Betriebsanleitung, Zeichnungen, Stücklisten
sowie die technischen Datenblätter beim Hersteller unter Angabe
der Fabrikationsnummer nachbestellt werden.

1.7 Urheberrechtsvermerk
© 2015 RICO Sicherheitstechnik AG
Alle Rechte vorbehalten. Änderungen und Weiterentwicklungen
infolge technischen Fortschrittes, sowie Druckfehler vorbehalten.
Die Urheberrechte am Produkt, den Dokumenten und sonstigen
Daten verbleiben beim Hersteller resp. Verfasser. Jegliche Weiter-
gabe an Dritte, Vervielfältigung oder sonstige Verbreitung, auch
auszugsweise, ohne ausdrückliche Bewilligung des Herstellers ist
untersagt. Ausgenommen bleibt die Herstellung von Dokumentati-
onsexemplaren für den Eigengebrauch und die Instruktion des vom
Betreiber eingesetzten Personals.

1.8 Darstellungskonventionen
Um die Aufmerksamkeit der Zielgruppe auf wichtige Informationen
innerhalb des Textflusses zu lenken, sind diese Textstellen fett
gesetzt.

1.9 Begriffsdefinitionen
Die Explosionsschutzkomponenten, VENTEX®, Explosionsschutz-
schieber RSV, REDEX® Slide oder REDEX® Flap werden in
dieser Betriebsanleitung als „Produkt“, "Ventil", "Schieber" oder
„Klappe“ bezeichnet.

Fette Textauszeichnung

Allgemeines
Begriffsdefinitionen 
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2 Allgemeine Sicherheitshinweise

Handlungsbezogene Sicherheitshinweise
warnen vor Gefahren und Gefahrenstellen, die im
Zusammenhang mit einer auszuführenden Hand-
lung stehen, und sind direkt vor dem betreff-
enden Handlungsschritt ersichtlich.

2.1 Verantwortungsbereich des Herstellers
Der Hersteller ist verantwortlich für die sicherheitstechnisch ein-
wandfreie Lieferung des Produkts, inklusive der Betriebsanleitung.

2.2 Verantwortungsbereich des Betreibers

Die Montage, Bedienung, Wartung und Instandset-
zung des Produkts darf ausschliesslich von zertifi-
ziertem Fachpersonal durchgeführt werden.

Der Betreiber und die zertifizierten Fachpersonen
müssen die Betriebsanleitung vollständig gelesen
und verstanden haben.

2.2.1 Schulung, Kompetenzen
Der Betreiber stellt sicher, dass alle Tätigkeiten am Produkt nur
von zertifiziertem Fachpersonal durchgeführt werden.

2.2.2 Schutzausrüstung
Der Betreiber sorgt für eine, an die Situation angepasste, persön-
liche Schutzausrüstung seiner Mitarbeiter (z.B. Handschuhe,
Atemschutz, Gehörschutz, etc.).

2.2.3 Unterhalts- und Sorgfaltspflicht
Der Betreiber stellt sicher, dass das Produkt in technisch einwandf-
reiem Zustand erhalten und betrieben wird. Er führt die vorge-
schriebenen Kontrollen und auszuführenden Unterhaltsarbeiten
aus und veranlasst alle Service- und Reparaturarbeiten, welche
nur durch zertifiziertes Fachpersonal durchgeführt werden dürfen.

Allgemeine Sicherheitshinweise
Verantwortungsbereich des Betreibers > Unterhalts- und Sorgfaltspflicht
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Dokumentation Wartung
Jede Tätigkeit am Explosionsschutzschieber soll
im RICO Service App unter www.service.rico.ch
zwecks Rückverfolgbarkeit dokumentiert bzw. ein-
getragen werden.

2.3 Bestimmungsgemässe Verwendung
Der Schieber wird in Rohrleitungen eingebaut. Der Schieber darf
nicht an einem Rohrende montiert werden. Es muss nach dem
Schieber ein Rohrstück folgen (Verletzungsgefahr durch mögliches
reingreiffen). Die bestimmungsgemässe Verwendung ist sicherzu-
stellen. Bei ungeeigneter, unsachgemässer oder bestimmungswid-
riger Verwendung, fehlerhafter Montage oder Instandhaltung, Miss-
achtung von Qualitätssicherungsmassnahmen, Nichteinhaltung der
Betriebs- oder Wartungsvorschriften durch den Besteller oder
Dritte, sowie für natürlichen Verschleiss, ungeeignete Betriebs-
mittel, Austauschwerkstoffe, firmenfremde Ersatzteile, mangelhafte
Medienanschlüsse, chemische, elektrochemische, elektrische,
sowie thermische Einflüsse übernimmt der Hersteller keine
Gewähr, sofern diese nicht von ihm zu verantworten sind. Die Ver-
träglichkeit des Dichtmaterials zum Medium und die Einsatz sowie
Umgebungstemperatur muss zwingend durch den Käufer überprüft
werden. Im Zweifelsfall ist die Auftragsbestätigung von RICO
massgebend.
Der RSV-D ist für den Einsatz in Leitungen konstruiert, durch die
ausschliesslich ein Staub Luft Gemisch strömt und ein Unter-
druck vorhanden ist.
Der RSV-G bzw. RSV-P ist für den Einsatz in Leitungen konstruiert,
durch die Staub / Gas und hybride Gemische strömt und ein
Unterdruck sowie maximal ein Überdruck von < 0.5 bar vorhanden
ist.
In Verbindung mit dem Inliner sind Drücke bis 6 bar zulässig,
jedoch nicht in Verbindung mit pneumatischer Förderung (abra-
siver Verschleiss des Inliners). Eine punktuelle Druckbeaufschla-
gung bspw. mit einem Hochdruckreiniger ist hiervon ausge-
schlossen.

Andere Anwendungen sind nur nach Abklärung
und mit ausdrücklicher Genehmigung des Herstel-
lers zulässig.

n Der mechanische Schliessprozess darf zu keiner Zeit behindert
werden. Speziell zu beachten sind Beeinträchtigungen durch
Anbackungen als Folge von Kondensat in Kombination mit
Staub. Die Luft muss daher trocken sein.

Betreffend dem Einsatz des RSV
mit einem Gas/Luft-Staubgemisch
sind folgende Punkte zu berück-
sichtigen:

Allgemeine Sicherheitshinweise
Bestimmungsgemässe Verwendung 
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n Generell darf der Schieber nicht in Rohrleitungen eingesetzt
werden, in welchen Flüssigmedien durch die Rohrleitung
strömen. Werden Reinigungsflüssigkeiten eingesetzt, muss
zwingend die Variante „Inliner“ bestellt und eingesetzt werden.
Diese Variante ist nicht nachrüstbar.

2.4 Arten von Sicherheitshinweisen

GEFAHR!
Bezeichnet eine unmittelbar drohende Gefahr.
Wenn sie nicht gemieden wird, ist Tod oder
schwerste, irreversible Verletzung die Folge.

WARNUNG!
Bezeichnet eine möglicherweise gefährliche
Situation. Wenn sie nicht gemieden wird, können
Tod oder schwerste, irreversible Verletzung die
Folge sein.

VORSICHT!
Bezeichnet eine möglicherweise gefährliche
Situation. Wenn sie nicht gemieden wird, kann
leichte oder geringfügige, irreversible Verlet-
zung die Folge sein.

Bezeichnet eine möglicherweise schädliche
Situation. Wenn sie nicht gemieden wird, kann
das Produkt, oder etwas in seiner Umgebung
beschädigt werden.

2.4.1 Verwendete Symbole
Warnzeichen, schwebende Last

Abb. 1: Warnzeichen, schwebende
Last

Allgemeine Sicherheitshinweise
Arten von Sicherheitshinweisen > Verwendete Symbole
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Warnzeichen, explosionsgefährdete Atmosphäre

Warnzeichen, gesundheitsschädliche Stoffe

Warnzeichen, heisse Oberfläche

Warnzeichen, Handverletzungen

Gebotszeichen, Fussschutz benutzen

Abb. 2: Warnzeichen, explosionsge-
fährdete Atmosphäre

Abb. 3: Warnzeichen, gesundheits-
schädliche Stoffe

Abb. 4: Warnzeichen, heisse Ober-
fläche

Abb. 5: Warnzeichen, Handverlet-
zungen

Abb. 6: Gebotszeichen, Fussschutz
benutzen

Allgemeine Sicherheitshinweise
Arten von Sicherheitshinweisen > Verwendete Symbole
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Gebotszeichen, Ohrenschutz benutzen

2.4.2 Benutzerhinweise

Informationen, die auf technische und wirtschaft-
liche Erfordernisse hinweisen. Nichtbefolgen kann
zu Störungen und Produktionsausfällen führen.

2.5 Besondere Gefahren

GEFAHR!
Unzureichende Funktion des Produkts durch
unsachgemässe Montage, Wartung oder Revi-
sion. Lebensgefahr durch ausbreitende
Stoffen, welche explosionsgefährdet und/oder
gesundheitsschädlich sind!

Abb. 7: Gebotszeichen, Ohrenschutz
benutzen

Abb. 8: Warnzeichen, explosionsge-
fährdete Atmosphäre

Allgemeine Sicherheitshinweise
Besondere Gefahren 
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VORSICHT!
Vorbereitung zur Montage, Funktionsprüfung,
Revisionen und/oder Wartungen
– Vor der Wartung und/oder Revision ist eine

Dekontaminationserklärung auszufüllen, in
der bestätigt werden muss, dass das Produkt
gereinigt wurde und keine Rückstände von
gesundheitsschädlichen Stoffen mehr enthält.

– Falls das Produkt mit gesundheitsschädlichen
Stoffen in Berührung gekommen ist, sind diese
in der Dekontaminationserklärung anzugeben.

– Die Dekontaminationserklärung darf nur von
autorisiertem Fachpersonal des Betreibers
ausgefüllt und unterschrieben werden.

– Die Dekontaminationserklärung muss vor
Beginn der Wartung und/oder Revision an
RICO gesendet werden (falls Tätigkeiten durch
RICO ausgeführt werden).

– Bevor Tätigkeiten am Produkt durchgeführt
werden, muss sichergestellt sein, dass der
Gasgenerator in der Stellung gesichert steht
und arretiert ist.

– Bevor Tätigkeiten am Produkt durchgeführt
werden, muss sichergestellt sein, dass das
Produkt abgekühlt ist.

GEFAHR!
Bitte greifen Sie im ungesicherten Zustand nicht in
den Explosionsschutzschieber. Ein Reingreifen
kann zu schwersten Handverletzungen führen.
Bitte stellen Sie daher den Schieber auf die Stel-
lung "gesichert", bevor Sie Arbeiten am Explosi-
onsschutzschieber durchführen.

Abb. 9: Warnzeichen, gesundheits-
schädliche Stoffe

Abb. 10: Warnzeichen, Handverlet-
zungen

Abb. 11: Warnzeichen, heisse Ober-
fläche

Allgemeine Sicherheitshinweise
Besondere Gefahren 
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2.6 Kombination mit anderen Produkten

Der Schieber darf nur mit anderen Produkten kom-
biniert werden, wenn folgende Punkte berücksich-
tigt und eingehalten werden. Ansonsten ist die
Funktion des Schiebers nicht gewährleistet.
– Dies gilt für die Kombination mit den RICO Pro-

dukten:
– Explosionsschutzschieber RSV
– Explosionsschutzventil VENTEX ESI-P

– Alle Gasgeneratoren, welche parallel oder in
Serie geschaltet sind bzw. mit der selben Steu-
erung ausgelöst werden können, müssen den
selben Zündstrom besitzen.

Sollte dies der Fall sein, bitten wir Sie uns unter info@rico.ch zu
kontaktieren, damit wir Sie diesbezüglich beraten können.

Allgemeine Sicherheitshinweise
Kombination mit anderen Produkten 

21.07.2022Explosionsschutzschieber RSV16



3 Produktbeschreibung RSV-D
Der Schieber dient dazu einen Rohrabschnitt im Explosionsfall zu
entkoppeln.

Der Schieber ist gemäss
Maschinenrichtlinie MRL 2006/42/EG eine unvoll-
ständige Maschine.

3.1 Funktionsprinzip
Im Normalbetrieb strömt das Medium durch eine Rohrleitung,
sowie den Schieber, wenn sich dieser in der Stellung "offen"
befindet.
In Explosionsrichtung vor dem Schieber befindet sich an der Rohr-
leitung oder an den zu schützenden Apparaturen ein oder mehrere
Sensoren. Durch diese wird im Explosionsfall eine Explosion
detektiert. Die Sensoren sind mit einer Steuerung, welche die
Daten dieser auswertet, verbunden. Der Schieber ist ebenfalls mit
der Steuerung verbunden. Diese Komponenten sind nicht Teil des
Schiebers, sondern des kompletten Schutzsystems. Daher wird auf
diese Komponenten nicht näher eingegangen.
Meldet die Steuerung eine Explosion an den Schieber, so wird in
Abhängigkeit der Nennweite ein oder mehrere Gasgeneratoren,
welche sich im Schieber befinden, gezündet. Durch die Zündung
der Gasgeneratoren wird im Inneren des Schiebers ein Druck, wel-
cher das Schieberblatt umgehend in eine schnelle Bewegung ver-
setzt, erzeugt. Dadurch wird der Schieber bzw. der Durchgang des
Rohres geschlossen und eine Ausbreitung der Explosion verhin-
dert.

3.2 Druckstossfeste Bauweise

HINWEIS!
Der Schieber ist druckstossfest gebaut bzw. ent-
spricht der druckstossfesten Bauweise. Das
heisst, dass der Schieber nach einer Explosion in
jedem Fall revidiert und gegebenenfalls beschä-
digte Teile oder der Schieber als Ganzes ausge-
tauscht werden muss. Ohne Revision durch einen
geschulten Servicetechniker oder RICO Sicher-
heitstechnik AG besteht das Risiko, dass der
Schieber seine Funktion nicht mehr erfüllen kann.

Produktbeschreibung RSV-D
Druckstossfeste Bauweise 
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3.3 ATEX Zonen
n Prüfnummer DN50-DN150: FSA 17 ATEX 1669 X
n Prüfnummer DN200-DN300: FSA 17 ATEX 1671 X
n Prüfnummer DN400: FSA 17 ATEX 1673 X
n Prüfnummer DN500: FSA 18 ATEX 1692 X
n Gerätegruppe: II
n Gerätekategorie: 1D
n Schutzsystem: D
n Zone innen: 20, 21, 22
n Zone aussen: In Abhängigkeit der Anbauteile z.B. Schalter
Die relevante Kennzeichnung wird von der FSA GmbH, Dyna-
mostr.7-11, 68165 Mannheim vorgegeben.

3.4 Explosionsdruck und Prozesstemperatur
n Explosionsdruck: Siehe Einbaurichtlinie MT0009DE /

MT0009GB
n Maximale Prozesstemperatur: Siehe Einbaurichtlinie

MT0009DE / MT0009GB
n Schliesszeiten RSV: Siehe Schliesszeiten-Übersicht

MD0019DE / MD0019GB

3.5 Medien

HINWEIS!
Der Schieber darf nur mit den in der Einbauricht-
linie MT0009DE für deutsch oder MT0009GB für
englisch beschriebenen Medien betrieben werden.
Auf gar keinen Fall darf der Schieber mit Flüssig-
medien betrieben werden. Sollten Sie nicht mehr
im Besitz einer gültigen Einbaurichtlinie sein, kon-
taktieren Sie uns bitte unter info@rico.ch.

3.6 Technische Daten
3.6.1 Technisches Datenblatt & Einbaurichtlinie

Zu jedem Schieber ist ein dazu passendes technisches Daten-
blatt, welches ergänzende technische Daten enthält, im Lieferum-
fang enthalten.
Siehe Einbaurichtlinie MT0009DE für deutsch oder MT0009GB
für englisch. Falls diese nicht verfügbar sind, kontaktieren Sie uns
bitte unter info@rico.ch.

Abb. 12: Ex-Zeichen

Produktbeschreibung RSV-D
Technische Daten > Technisches Datenblatt & Einbaurichtlinie
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3.6.2 Zusammenstellungszeichnung & Stückliste
Zu jedem Schieber ist eine Zusammenstellungszeichnung sowie
eine Stückliste, welche den technischen Aufbau des Schiebers
zeigt bzw. beschreibt, im Lieferumfang enthalten.

3.6.3 Typenschild
Auf jedem Schieber ist ein Typenschild angebracht. Dieses enthält
folgende Daten:
n Hersteller
n Typenbezeichnung
n Fabrikationsnummer
n Fabrikationsjahr
n Teilenummer
n Max. Betriebstemperatur
n Temperaturabhängige Druckbelastung
n Zulässige Aussentemperaturen
n ATEX Zone innen / ATEX Zone aussen
Ausserdem ist auf dem Gehäuse des Schiebers die Fabrikations-
nummer eingeschlagen.

3.6.4 Gasgenerator

GEFAHR!
Beachten Sie die Vorschriften im Umgang mit dem
Gasgenerator.
– EG-Sicherheitsdatenblatt

TRWMS 30377371/ERD 182266
– VDA-Empfehlung

11-007 Sicherheitsdatenblatt

3.6.5 Schalter
Siehe separate Beschreibung des Herstellers der Schalter.

Produktbeschreibung RSV-D
Technische Daten > Schalter
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4 Produktbeschreibung RSV-G
Der Schieber dient dazu einen Rohrabschnitt im Explosionsfall zu
entkoppeln.

Der Schieber ist gemäss
Maschinenrichtlinie MRL 2006/42/EG eine unvoll-
ständige Maschine.

4.1 Funktionsprinzip
Im Normalbetrieb strömt das Medium durch eine Rohrleitung,
sowie den Schieber, wenn sich dieser in der Stellung "offen"
befindet.
In Explosionsrichtung vor dem Schieber befindet sich an der Rohr-
leitung oder an den zu schützenden Apparaturen ein oder mehrere
Sensoren. Durch diese wird im Explosionsfall eine Explosion
detektiert. Die Sensoren sind mit einer Steuerung, welche die
Daten dieser auswertet, verbunden. Der Schieber ist ebenfalls mit
der Steuerung verbunden. Diese Komponenten sind nicht Teil des
Schiebers, sondern des kompletten Schutzsystems. Daher wird auf
diese Komponenten nicht näher eingegangen.
Meldet die Steuerung eine Explosion an den Schieber, so wird in
Abhängigkeit der Nennweite ein oder mehrere Gasgeneratoren,
welche sich im Schieber befinden, gezündet. Durch die Zündung
der Gasgeneratoren wird im Inneren des Schiebers ein Druck, wel-
cher das Schieberblatt umgehend in eine schnelle Bewegung ver-
setzt, erzeugt. Dadurch wird der Schieber bzw. der Durchgang des
Rohres geschlossen und eine Ausbreitung der Explosion verhin-
dert.

4.2 Druckstossfeste Bauweise

HINWEIS!
Der Schieber ist druckstossfest gebaut bzw. ent-
spricht der druckstossfesten Bauweise. Das
heisst, dass der Schieber nach einer Explosion in
jedem Fall revidiert und gegebenenfalls beschä-
digte Teile oder der Schieber als Ganzes ausge-
tauscht werden muss. Ohne Revision durch einen
geschulten Servicetechniker oder RICO Sicher-
heitstechnik AG besteht das Risiko, dass der
Schieber seine Funktion nicht mehr erfüllen kann.

Produktbeschreibung RSV-G
Druckstossfeste Bauweise 
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4.3 ATEX Zonen
n Prüfnummer DN50-DN150: FSA 17 ATEX 1670 X
n Prüfnummer DN200-DN300: FSA 17 ATEX 1672 X
n Prüfnummer DN400: FSA 17 ATEX 1674 X
n Gerätegruppe: II
n Gerätekategorie: 1GD
n Schutzsystem: D
n Zone innen:0, 1, 2, 20, 21, 22
n Zone aussen: In Abhängigkeit der Anbauteile z.B. Schalter
Die relevante Kennzeichnung wird von der FSA GmbH, Dyna-
mostr.7-11, 68165 Mannheim vorgegeben.

4.4 Explosionsdruck und Prozesstemperatur
n Explosionsdruck: Siehe Einbaurichtlinie MT0009DE /

MT0009GB
n Maximale Prozesstemperatur: Siehe Einbaurichtlinie

MT0009DE / MT0009GB
n Inliner: Siehe Einbaurichtlinie MD0026DE / MD0026GB
n Schliesszeiten RSV: Siehe Schliesszeiten-Übersicht

MD0019DE / MD0019GB

4.5 Medien

HINWEIS!
Der Schieber darf nur mit den in der Einbauricht-
linie MT0009DE für deutsch oder MT0009GB für
englisch beschriebenen Medien betrieben werden.
Auf gar keinen Fall darf der Schieber mit Flüssig-
medien betrieben werden. Sollten Sie nicht mehr
im Besitz einer gültigen Einbaurichtlinie sein, kon-
taktieren Sie uns bitte unter info@rico.ch.

4.6 Technische Daten
4.6.1 Technisches Datenblatt & Einbaurichtlinie

Zu jedem Schieber ist ein dazu passendes technisches Daten-
blatt, welches ergänzende technische Daten enthält, im Lieferum-
fang enthalten.
Siehe Einbaurichtlinie MT0009DE für deutsch oder MT0009GB
für englisch. Falls diese nicht verfügbar sind, kontaktieren Sie uns
bitte unter info@rico.ch.

Abb. 13: Ex-Zeichen

Produktbeschreibung RSV-G
Technische Daten > Technisches Datenblatt & Einbaurichtlinie
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4.6.2 Zusammenstellungszeichnung & Stückliste
Zu jedem Schieber ist eine Zusammenstellungszeichnung sowie
eine Stückliste, welche den technischen Aufbau des Schiebers
zeigt bzw. beschreibt, im Lieferumfang enthalten.

4.6.3 Typenschild
Auf jedem Schieber ist ein Typenschild angebracht. Dieses enthält
folgende Daten:
n Hersteller
n Typenbezeichnung
n Fabrikationsnummer
n Fabrikationsjahr
n Teilenummer
n Max. Betriebstemperatur
n Temperaturabhängige Druckbelastung
n Zulässige Aussentemperaturen
n ATEX Zone innen / ATEX Zone aussen
Ausserdem ist auf dem Gehäuse des Schiebers die Fabrikations-
nummer eingeschlagen.

4.6.4 Gasgenerator

GEFAHR!
Beachten Sie die Vorschriften im Umgang mit dem
Gasgenerator.
– EG-Sicherheitsdatenblatt

TRWMS 30377371/ERD 182266
– VDA-Empfehlung

11-007 Sicherheitsdatenblatt

4.6.5 Schalter
Siehe separate Beschreibung des Herstellers der Schalter.

Produktbeschreibung RSV-G
Technische Daten > Schalter
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5 Produktbeschreibung RSV-P
Der Schieber dient dazu einen Rohrabschnitt im Explosionsfall zu
entkoppeln.

Der Schieber ist gemäss
Maschinenrichtlinie MRL 2006/42/EG eine unvoll-
ständige Maschine.

5.1 Funktionsprinzip
Im Normalbetrieb strömt das Medium durch eine Rohrleitung,
sowie den Schieber, wenn sich dieser in der Stellung "offen"
befindet.
In Explosionsrichtung vor dem Schieber befindet sich an der Rohr-
leitung oder an den zu schützenden Apparaturen ein oder mehrere
Sensoren. Durch diese wird im Explosionsfall eine Explosion
detektiert. Die Sensoren sind mit einer Steuerung, welche die
Daten dieser auswertet, verbunden. Der Schieber ist ebenfalls mit
der Steuerung verbunden. Diese Komponenten sind nicht Teil des
Schiebers, sondern des kompletten Schutzsystems. Daher wird auf
diese Komponenten nicht näher eingegangen.
Meldet die Steuerung eine Explosion an den Schieber, so wird in
Abhängigkeit der Nennweite ein oder mehrere Gasgeneratoren,
welche sich im Schieber befinden, gezündet. Durch die Zündung
der Gasgeneratoren wird im Inneren des Schiebers ein Druck, wel-
cher das Schieberblatt umgehend in eine schnelle Bewegung ver-
setzt, erzeugt. Dadurch wird der Schieber bzw. der Durchgang des
Rohres geschlossen und eine Ausbreitung der Explosion verhin-
dert.

5.2 Druckstossfeste Bauweise

HINWEIS!
Der Schieber ist druckstossfest gebaut bzw. ent-
spricht der druckstossfesten Bauweise. Das
heisst, dass der Schieber nach einer Explosion in
jedem Fall revidiert und gegebenenfalls beschä-
digte Teile oder der Schieber als Ganzes ausge-
tauscht werden muss. Ohne Revision durch einen
geschulten Servicetechniker oder RICO Sicher-
heitstechnik AG besteht das Risiko, dass der
Schieber seine Funktion nicht mehr erfüllen kann.

Produktbeschreibung RSV-P
Druckstossfeste Bauweise 
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5.3 ATEX Zonen
n Prüfnummer DN50-DN150: FSA 17 ATEX 1670 X
n Prüfnummer DN200-DN300: FSA 17 ATEX 1672 X
n Prüfnummer DN400: FSA 17 ATEX 1674 X
n Gerätegruppe: II
n Gerätekategorie: 1GD
n Schutzsystem: D
n Zone innen:0, 1, 2, 20, 21, 22
n Zone aussen: In Abhängigkeit der Anbauteile z.B. Schalter
Die relevante Kennzeichnung wird von der FSA GmbH, Dyna-
mostr.7-11, 68165 Mannheim vorgegeben.

5.4 Explosionsdruck und Prozesstemperatur
n Explosionsdruck: Siehe Einbaurichtlinie MT0009DE /

MT0009GB
n Maximale Prozesstemperatur: Siehe Einbaurichtlinie

MT0009DE / MT0009GB
n Inliner: Siehe Einbaurichtlinie MD0026DE / MD0026GB
n Schliesszeiten RSV: Siehe Schliesszeiten-Übersicht

MD0019DE / MD0019GB

5.5 Medien

HINWEIS!
Der Schieber darf nur mit den in der Einbauricht-
linie MT0009DE für deutsch oder MT0009GB für
englisch beschriebenen Medien betrieben werden.
Auf gar keinen Fall darf der Schieber mit Flüssig-
medien betrieben werden. Sollten Sie nicht mehr
im Besitz einer gültigen Einbaurichtlinie sein, kon-
taktieren Sie uns bitte unter info@rico.ch.

5.6 Technische Daten
5.6.1 Technisches Datenblatt & Einbaurichtlinie

Zu jedem Schieber ist ein dazu passendes technisches Daten-
blatt, welches ergänzende technische Daten enthält, im Lieferum-
fang enthalten.
Siehe Einbaurichtlinie MT0009DE für deutsch oder MT0009GB
für englisch. Falls diese nicht verfügbar sind, kontaktieren Sie uns
bitte unter info@rico.ch.

Abb. 14: Ex-Zeichen

Produktbeschreibung RSV-P
Technische Daten > Technisches Datenblatt & Einbaurichtlinie
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5.6.2 Zusammenstellungszeichnung & Stückliste
Zu jedem Schieber ist eine Zusammenstellungszeichnung sowie
eine Stückliste, welche den technischen Aufbau des Schiebers
zeigt bzw. beschreibt, im Lieferumfang enthalten.

5.6.3 Typenschild
Auf jedem Schieber ist ein Typenschild angebracht. Dieses enthält
folgende Daten:
n Hersteller
n Typenbezeichnung
n Fabrikationsnummer
n Fabrikationsjahr
n Teilenummer
n Max. Betriebstemperatur
n Temperaturabhängige Druckbelastung
n Zulässige Aussentemperaturen
n ATEX Zone innen / ATEX Zone aussen
Ausserdem ist auf dem Gehäuse des Schiebers die Fabrikations-
nummer eingeschlagen.

5.6.4 Gasgenerator

GEFAHR!
Beachten Sie die Vorschriften im Umgang mit dem
Gasgenerator.
– EG-Sicherheitsdatenblatt

TRWMS 30377371/ERD 182266
– VDA-Empfehlung

11-007 Sicherheitsdatenblatt

5.6.5 Schalter
Siehe separate Beschreibung des Herstellers der Schalter.

Produktbeschreibung RSV-P
Technische Daten > Schalter
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6 Montage RSV-D / -G und -P

6.1 Montagehinweis

HINWEIS!
Damit während des Schliessvorgangs keine Span-
nungen auf das Schieberblatt wirken, muss der
Schieber an den Befestigungsgewinden, welche
auf dem Gehäuse vorhanden sind, fixiert werden.
Die Fixierung muss das doppelte Gewicht des
Schiebers selbständig tragen können.
Die Leitungen müssen gerade ausgerichtet sein
und dürfen keinen Versatz haben.

Bei der Montage ist auf guten Zugang und einfache Demontage-
möglichkeit für Revisionen zu achten. Zusätzlich soll mindestens
auf einer Seite des Schiebers ein Rohrstück von 1m Länge mon-
tiert werden. Um die Wartung zu vereinfachen, kann bzw. können
diese Rohrstücke bei Bedarf demontiert werden. Ist dies nicht
möglich, soll im Minimum eine Wartungsluke vor dem Schieber an
der Rohrleitung positioniert werden.

HINWEIS!
Der Schieber darf nicht isoliert oder beheizt
werden aufgrund eines möglichen Temperaturans-
tiegs des Gasgenerators. Der Grenzwert für den
Gasgenerator liegt bei maximal 60°C. Die Lebens-
dauer des Gasgenerators wird durch höhere Tem-
peraturbelastungen erheblich verkürzt aufgrund
einer beschleunigten Zersetzung der Treibladung.
Ä Kapitel 3.6.4 „Gasgenerator“ auf Seite 19

6.2 Explosionsrichtung

Der Schieber ist doppelt wirkend bzw. kann Explo-
sionen, bei entsprechender Auslegung der Sen-
sorik, von beiden Seiten entkoppeln. Daher muss
auf die Explosionsrichtung nicht geachtet werden.

Montage RSV-D / -G und -P
Explosionsrichtung 
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6.3 Einbaulage

Der Schieber ist so entwickelt, dass er in jeder
beliebigen Lage installiert werden kann. Die von
RICO Sicherheitstechnik AG angegebenen
Schliesszeiten bzw. Einbaudistanzen wurden mit
dem worst-case getestet.

6.4 Anzugsmomente

HINWEIS!
Verwenden Sie zur Montage einen Drehmoment-
schlüssel und berücksichtigen die zulässigen
Anzugsmomente der Schraubverbindungen.

Tab. 1: Drehmoment RSV-D / -G und -P
Schraube Drehmoment [Nm]

M6 5Nm

M12 40Nm

M16 96Nm

M20 190Nm

G1/4" 32Nm

n Loctite 577
n Loctite 290
n Klüber Wolfracoat C o.ä
n Leaking Spray

n Stirnlochschlüssel (in Lieferung enthalten)
n Zange
n Handelsübliches Werkzeug

Benötigte Hilfsmittel

Benötigtes Werkzeug

Montage RSV-D / -G und -P
Anzugsmomente 
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6.5 Elektroanschlüsse
Erden und verdrahten Sie die Anschlussdose gemäss dem
Elektroschema, welches im Lieferumfang enthalten ist.

Ziehen Sie anschliessend die Kabelverschrau-
bungen so fest, dass ein dichter Abschluss ent-
steht. Achten Sie darauf, dass der Deckel der
Anschlussdose korrekt sitzt.

6.6 Pressluft

Verwenden Sie zur pneumatischen Betätigung
ausschliesslich trockene, wasser- und ölfreie
Pressluft nach DIN/ISO 8573-1 Klasse 1.

6.7 Schweissarbeiten

HINWEIS!
Bei Schweissarbeiten an der Rohrleitung muss der
Steckverbinder entfernt werden, damit eine Zün-
dung der Gasgeneratoren ausgeschlossen werden
kann.
Den Schieber auf Stellung "gesichert" stellen, falls
dieser nicht bereits in dieser Stellung ist.

Zündkabel ausstecken.

Ziehen Sie den Steckverbinder vom Gasgenerator,
indem Sie die Sicherung lösen und den Steckver-
binder abziehen.

WICHTIG
Die Rohrleitung muss geerdet sein.

Abb. 15: Erdung

Montage RSV-D / -G und -P
Schweissarbeiten 
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7 Inbetriebnahme RSV-D
7.1 Inbetriebnahme

1. Den Schieber auf Stellung "gesichert" stellen, falls dieser
nicht bereits in dieser Stellung ist.
n Entfernen Sie die Abdeckung der Verschalung des Gas-

generatorhalters und legen Sie diese mit den Schrauben
beiseite.

n Ziehen Sie am Rastbolzen, halten Sie diesen fest und
drehen Sie gleichzeitig am Kugelhahn, so dass die
Schaltfahne über den Schalter für die Position "gesichert"
ein Signal sendet.

ð Der Explosionsschutzschieber ist nun gesichert und es
kann an ihm gearbeitet werden.

Alle Explosionsschutzschieber werden
bei Auslieferung aus Sicherheitsgründen
in der Stellung "gesichert" ausgeliefert.

2. Tauschen Sie die Verschlussschrauben gegen die mitgelie-
ferten Stecknippel:
n Entfernen Sie die beiden Verschlussschrauben.
n Schrauben Sie die Verschlussschrauben an die dafür

vorgesehene Stelle (beim Schalter für die Position gesi-
chert).

3. Verdrahten Sie den Schieber über die Anschlussdose mit der
Steuerung gemäss dem mitgelieferten Elektroschema.

4. Entfernen Sie die elektrische Brücke gemäss Elektroschema.
5. Die Funktionsprüfung gemäss Anleitung "Funktionsprüfung"

durchführen.
6. Der Schieber ist nun betriebsbereit.

7.2 Funktionsprüfung
1. Den Schieber auf Stellung "gesichert" stellen, falls dieser

nicht bereits in dieser Stellung ist.
n Entfernen Sie die Abdeckung der Verschalung des Gas-

generatorhalters und legen Sie diese mit den Schrauben
beiseite.

n Ziehen Sie am Rastbolzen, halten Sie diesen fest und
drehen Sie gleichzeitig am Kugelhahn, so dass die
Schaltfahne über den Schalter für die Position "gesichert"
ein Signal sendet.
Falls nicht, prüfen Sie Schalter, Kabel und Anschlüsse
auf Beschädigungen und ersetzen diese allenfalls.

ð Der Explosionsschutzschieber ist nun gesichert und es
kann an ihm gearbeitet werden.

Abb. 16: Stellung gesichert Gasgene-
ratorhalter

Abb. 17: Stellung gesichert Gasgene-
ratorhalter

Inbetriebnahme RSV-D
Funktionsprüfung 
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2. Entfernen Sie das seitliche Schutzblech, welches die
Schalter vor Beschädigung schützt, indem Sie die 2 Sechs-
kantschrauben lösen. Legen Sie die Schrauben und das
Schutzblech beiseite.

3. Betätigen Sie den Schieber pneumatisch.
Die nachfolgenden Ausführungen beschreiben die pneumati-
sche Betätigung eines Schiebers in der Grundausführung:
n Schliessen Sie eine selbstsperrende Kupplung an denje-

nigen Stecknippel an, bei welchem sich auf dem
Gehäuse die Gravur "ZU/CLOSE" befindet. Nutzen Sie
dazu, sofern vorhanden, einen Druckregler.

n Prüfen Sie, ob sich das Schieberblatt mit 6 bar bewegen
bzw. in die geschlossene Stellung fahren lässt. Falls sich
der Schieber nicht mit 6 bar schliessen lässt, muss dieser
revidiert werden.

n Prüfen Sie in der geschlossenen Stellung, ob Ihre Steue-
rung ein Signal empfängt.
Falls nicht, prüfen Sie Schalter, Kabel und Anschlüsse
auf Beschädigungen und ersetzen diese allenfalls.

n Schliessen Sie nun eine selbstsperrende Kupplung an
denjenigen Stecknippel an, bei welchem sich auf dem
Gehäuse die Gravur "AUF/OPEN" befindet. Bitte ent-
nehmen Sie die Verweilzeit in den Endstellungen dem
untenstehenden Infoblock. Öffnen Sie dann den Schieber
wieder.

n Prüfen Sie in der offenen Stellung, ob Ihre Steuerung ein
Signal empfängt.
Falls nicht, prüfen Sie Schalter, Kabel und Anschlüsse
auf Beschädigungen und ersetzen diese allenfalls.

Betätigungsdruck
Der pneumatische Druck, um den Schieber
zu betätigen, muss 6 bar betragen. Die
pneumatische Schliess- bzw. Öffnungszeit
muss ≤6s sein und soll mittels Steuerung
gemessen werden.

Verweilzeit in Stellung "AUF/OPEN" /
"ZU/CLOSE"
Bitte beachten Sie eine Verweilzeit in der
geöffneten und geschlossenen Stellung von
mind. 1 Minute.

Abb. 18: RSV mit Stecknippel für AUF
(blau) und ZU (rot)

Inbetriebnahme RSV-D
Funktionsprüfung 
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4. Rückschlagventil auf Wasseraustritt prüfen
Prüfen Sie nach der pneumatischen Betätigung, ob an dem
Rückschlagventil Wasser austritt.
Falls ja, muss der Schieber umgehend revidiert und die
Pressluftzufuhr überprüft werden.

5. Erdung prüfen
Prüfen Sie, ob das Schieberblatt geerdet ist, indem Sie den
Widerstand von der Erdungsklemme, welche sich in der
Anschlussdose befindet, zum Schieberblatt messen
(≤1 Ohm).

6. Vorgeschriebene Schraubenanzugsmomente prüfen
Ä Kapitel 6.4 „Anzugsmomente“ auf Seite 27

7. Bringen Sie den Schieber bzw. Kugelhahn in die Stellung
"Betrieb" und prüfen Sie, ob der Schalter für die Position
"Betrieb" ein Signal sendet.
Falls nicht, prüfen Sie Schalter, Kabel und Anschlüsse auf
Beschädigungen und ersetzen diese allenfalls.

8. Nach Abschluss der Funktionsprüfung müssen die Steck-
nippel wieder entfernt werden und die Pneumatikbohrungen
mittels Verschlussschrauben verschlossen sein.

9. Montieren Sie alle zuvor entfernten Abdeckungen mit den
dafür vorgesehenen Schrauben.

ð Die Funktionsprüfung war erfolgreich, der Schieber
kann in Betrieb genommen werden.

Sensorik
Der Einsatz von Sensorik in einer Ex-Aussenzone,
ist nur im eigensicheren Betrieb erlaubt.

Set Gasdichtprüfung RSV-D
Für die Gasdichtprüfung des Gehäuse beim RSV-
D müssen zusätzlich Blindflansche installiert
werden. Diese sind nicht im Lieferumfang ent-
halten.

Abb. 19: Rückschlagventil

Abb. 20: PE Klemme

Abb. 21: Stellung Betrieb Gasgenera-
torhalter

Inbetriebnahme RSV-D
Funktionsprüfung 
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8 Wartung RSV-D
8.1 Wartung

Die Wartungsintervalle sind von den Einsatzbedin-
gungen des Schiebers abhängig.

Wir empfehlen, den Schieber nicht ausserhalb der
Wartungsintervalle pneumatisch zu betätigen,
somit gelangt kein Staub in das Innere des Schie-
bers. Bitte beachten Sie jedoch, dass der Schieber
mindestens 1x jährlich pneumatisch betätigt
werden muss.

WARNUNG!
Wartungen und Revisionen in Ex-Zonen
Wartungen und Revisionen dürfen nicht in
Ex-Zonen durchgeführt werden. Falls dies nicht
möglich ist, müssen entsprechende Sicherheits-
massnahmen angewandt und geeignetes Werk-
zeug verwendet werden.

Intervall Wartungsarbeit

a) 3 bis 5 Tage nach der Inbetriebnahme Funktionsprüfung

b) 3 Monate Funktionsprüfung, optische- und Verschleisskontrolle

c) Jährlich oder Prozessabhängig Funktionsprüfung, optische- und Verschleisskontrolle

d) Alle 5 Jahre Spätestens nach 5 Jahren müssen alle Dichtungen ersetzt
werden.

e) Alle 8 Jahre Spätestens nach 8 Jahren muss der Gasgenerator ersetzt
werden (siehe Kapitel Gasgenerator).

Austausch Schieberblatt
Nach 10 Aktivierungen bzw. Auslösungen durch
Gasgeneratoren muss das komplette Schieberblatt
sowie das federnde Kugeldruckstück ersetzt
werden.

Auslösung in Stellung gesichert
Bei einer allfälligen Auslösung in der Stellung
"gesichert" muss die komplette Gasgenerator-
halter-Einheit ersetzt werden. 

Einzuhaltende Wartungsintervalle

Wartung RSV-D
Wartung 
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8.1.1 Prüfprozess nach einer Explosion / Feuer
Nach einer Explosion oder einem Feuer muss eine Revision
gemäss Bedienungsanleitung MB0008 durchgeführt sowie fol-
gende Punkte geprüft werden:

Prüfung am Gehäuse
n Prüfung Deformation Gehäuse aussen (über komplette Gehäu-

selänge)
– Ebenheit ≤0.5mm (DN50-DN150)
– Ebenheit ≤0.8mm (DN200-DN300)
– Ebenheit ≤1.0mm (DN400-DN500)

Prüfung am Flansch
n Prüfung Deformation Flansche

– Der Rundlauf des Flansches von der Auflagefläche zur
Dichtfläche muss axial ≤0.05mm sein

Folgende Teile müssen ersetzt werden

n – Schieberblatt komplett
– Schraubverbindungen
– Alle Dichtungen
– Federn
– Kugeldruckstücke
– Rückschlagventile

Erforderliche Messinstrumente
n – Messtisch

– Messuhr 0.01mm
Benötigte Werkzeuge
n – Fühlerlehre von 0.1mm bis 1.0mm

– Handpumpe mit Manometer
– Satz Gabelschlüssel von 10mm bis 27mm
– Satz Inbusschlüssel von 4mm bis 17mm

Wartung RSV-D
Wartung > Prüfprozess nach einer Explosion / Feuer
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8.2 Wartung wiederkehrend

8.2.1 Funktionsprüfung
1. Den Schieber auf Stellung "gesichert" stellen, falls dieser

nicht bereits in dieser Stellung ist.
n Entfernen Sie die Abdeckung der Verschalung des Gas-

generatorhalters und legen Sie diese mit den Schrauben
beiseite.

n Ziehen Sie am Rastbolzen, halten Sie diesen fest und
drehen Sie gleichzeitig am Kugelhahn, so dass die
Schaltfahne über den Schalter für die Position "gesichert"
ein Signal sendet.
Falls nicht, prüfen Sie Schalter, Kabel und Anschlüsse
auf Beschädigungen und ersetzen diese allenfalls.

ð Der Explosionsschutzschieber ist nun gesichert und es
kann an ihm gearbeitet werden.

2. Entfernen Sie das seitliche Schutzblech, welches die
Schalter vor Beschädigung schützt, indem Sie die 2 Sechs-
kantschrauben lösen. Legen Sie die Schrauben und das
Schutzblech beiseite.

Abb. 22: Stellung gesichert Gasgene-
ratorhalter

Wartung RSV-D
Wartung wiederkehrend > Funktionsprüfung
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3. Betätigen Sie den Schieber pneumatisch.
Die nachfolgenden Ausführungen beschreiben die pneumati-
sche Betätigung eines Schiebers in der Grundausführung:
n Schliessen Sie eine selbstsperrende Kupplung an denje-

nigen Stecknippel an, bei welchem sich auf dem
Gehäuse die Gravur "ZU/CLOSE" befindet. Nutzen Sie
dazu, sofern vorhanden, einen Druckregler.

n Prüfen Sie, ob sich das Schieberblatt mit 6 bar bewegen
bzw. in die geschlossene Stellung fahren lässt. Falls sich
der Schieber nicht mit 6 bar schliessen lässt, muss dieser
revidiert werden.

n Prüfen Sie in der geschlossenen Stellung, ob Ihre Steue-
rung ein Signal empfängt.
Falls nicht, prüfen Sie Schalter, Kabel und Anschlüsse
auf Beschädigungen und ersetzen diese allenfalls.

n Schliessen Sie nun eine selbstsperrende Kupplung an
denjenigen Stecknippel an, bei welchem sich auf dem
Gehäuse die Gravur "AUF/OPEN" befindet. Bitte ent-
nehmen Sie die Verweilzeit in den Endstellungen dem
untenstehenden Infoblock. Öffnen Sie dann den Schieber
wieder.

n Prüfen Sie in der offenen Stellung, ob Ihre Steuerung ein
Signal empfängt.
Falls nicht, prüfen Sie Schalter, Kabel und Anschlüsse
auf Beschädigungen und ersetzen diese allenfalls.

Betätigungsdruck
Der pneumatische Druck, um den Schieber
zu betätigen, muss 6 bar betragen. Die
pneumatische Schliess- bzw. Öffnungszeit
muss ≤6s sein und soll mittels Steuerung
gemessen werden.

Verweilzeit in Stellung "AUF/OPEN" /
"ZU/CLOSE"
Bitte beachten Sie eine Verweilzeit in der
geöffneten und geschlossenen Stellung von
mind. 1 Minute.

4. Rückschlagventil auf Wasseraustritt prüfen
Prüfen Sie nach der pneumatischen Betätigung, ob an dem
Rückschlagventil Wasser austritt.
Falls ja, muss der Schieber umgehend revidiert und die
Pressluftzufuhr überprüft werden.

Abb. 23: RSV mit Stecknippel für AUF
(blau) und ZU (rot)

Abb. 24: Rückschlagventil

Wartung RSV-D
Wartung wiederkehrend > Funktionsprüfung
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5. Erdung prüfen
Prüfen Sie, ob das Schieberblatt geerdet ist, indem Sie den
Widerstand von der Erdungsklemme, welche sich in der
Anschlussdose befindet, zum Schieberblatt messen
(≤1 Ohm).

6. Vorgeschriebene Schraubenanzugsmomente prüfen
Ä Kapitel 6.4 „Anzugsmomente“ auf Seite 27

7. Bringen Sie den Schieber bzw. Kugelhahn in die Stellung
"Betrieb" und prüfen Sie, ob der Schalter für die Position
"Betrieb" ein Signal sendet.
Falls nicht, prüfen Sie Schalter, Kabel und Anschlüsse auf
Beschädigungen und ersetzen diese allenfalls.

8. Nach Abschluss der Funktionsprüfung müssen die Steck-
nippel wieder entfernt werden und die Pneumatikbohrungen
mittels Verschlussschrauben verschlossen sein.

9. Montieren Sie alle zuvor entfernten Abdeckungen mit den
dafür vorgesehenen Schrauben.

ð Die Funktionsprüfung war erfolgreich, der Schieber
kann in Betrieb genommen werden.

Sensorik
Der Einsatz von Sensorik in einer Ex-Aussenzone,
ist nur im eigensicheren Betrieb erlaubt.

Set Gasdichtprüfung RSV-D
Für die Gasdichtprüfung des Gehäuse beim RSV-
D müssen zusätzlich Blindflansche installiert
werden. Diese sind nicht im Lieferumfang ent-
halten.

Abb. 25: PE Klemme

Abb. 26: Stellung Betrieb Gasgenera-
torhalter

Wartung RSV-D
Wartung wiederkehrend > Funktionsprüfung
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8.2.2 Optische- und Verschleisskontrolle
1. Den Schieber auf Stellung "gesichert" stellen, falls dieser

nicht bereits in dieser Stellung ist.
n Entfernen Sie die Abdeckung der Verschalung des Gas-

generatorhalters und legen Sie diese mit den Schrauben
beiseite.

n Ziehen Sie am Rastbolzen, halten Sie diesen fest und
drehen Sie gleichzeitig am Kugelhahn, so dass die
Schaltfahne über den Schalter für die Position "gesichert"
ein Signal sendet.
Falls nicht, prüfen Sie Schalter, Kabel und Anschlüsse
auf Beschädigungen und ersetzen diese allenfalls.

ð Der Explosionsschutzschieber ist nun gesichert und es
kann an ihm gearbeitet werden.

2. Prüfen Sie das Gehäuse, den Durchgang und die Anschluss-
dose auf Korrosion und mechanische Beschädigungen.

3. Auf Verunreinigungen und Ablagerungen prüfen
Prüfen Sie, ob Ablagerungen im Bereich der Durchführung
bzw. der Flansche vorhanden sind.
Falls ja, reinigen Sie den Durchgang mithilfe eines Tuchs,
welches mit Seifenwasser benetzt ist und trocknen Sie
diesen anschliessend.

4. Spaltmass überprüfen
Prüfen Sie den Spalt zwischen Schieberblatt und den Aktiv-
Dichtungen.

Spaltmass
Folgendes Spaltmass ist zulässig:

– Gut: < 0,05mm
– Schlecht: ≥ 0,05mm

Falls das maximal zulässige Spaltmass überschritten ist,
müssen die Aktiv-Dichtungen ausgetauscht und die Flansche
justiert werden. Ä Kapitel 9.3 „Aktiv-Dichtungen ersetzen“
auf Seite 44

5. Prüfung Flanschdichtung
Prüfen Sie die Flanschdichtungen optisch auf Beschädi-
gungen.
Sind diese beschädigt, müssen Sie ausgetauscht werden.

Abb. 27: Stellung gesichert Gasgene-
ratorhalter

Abb. 28: RSV-D Schieberblatt (grau)
und Aktiv-Dichtung (rot)

Wartung RSV-D
Wartung wiederkehrend > Optische- und Verschleisskontrolle
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9 Revision RSV-D

HINWEIS!
Explosionsfall
Nach jeder Explosion, bei Verschleisserschei-
nung oder nach 5 Jahren muss eine Revision
des Schiebers erfolgen.
Ansonsten ist die Sicherstellung der Funktion des
Schiebers nicht gewährleistet.

WARNUNG!
Wartungen und Revisionen in Ex-Zonen
Wartungen und Revisionen dürfen nicht in
Ex-Zonen durchgeführt werden. Falls dies nicht
möglich ist, müssen entsprechende Sicherheits-
massnahmen angewandt und geeignetes Werk-
zeug verwendet werden.

9.1 Gasgenerator ersetzen
1. Den Schieber auf Stellung "gesichert" stellen, falls dieser

nicht bereits in dieser Stellung ist.
n Entfernen Sie die Abdeckung der Verschalung des Gas-

generatorhalters und legen Sie diese mit den Schrauben
beiseite.

n Ziehen Sie am Rastbolzen, halten Sie diesen fest und
drehen Sie gleichzeitig am Kugelhahn, so dass die
Schaltfahne über den Schalter für die Position "gesichert"
ein Signal sendet.

2. Entfernen Sie das Hologrammettiket zwischen Kappe und
Gasgeneratorhalter.

3. Entfernen Sie die Sechskantschrauben, welche die Kappe
halten. Ziehen Sie die Kappe ab.

Abb. 29: Stellung gesichert Gasgene-
ratorhalter

Abb. 30: Kappe Gasgeneratorhalter

Revision RSV-D
Gasgenerator ersetzen 
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4. Zündkabel ausstecken
Ziehen Sie den Steckverbinder vom Gasgenerator, indem Sie
die Sicherung lösen und den Steckverbinder abziehen.

Stecker für RSV DN50-DN150 in
Stellung abgezogen

Stecker für RSV DN50-DN150
einfach gesteckt

Stecker für RSV DN50-DN150
doppelt gesteckt

Stecker für RSV DN200-DN400 in
Stellung abgezogen

Stecker für RSV DN200-DN400
einfach gesteckt

Stecker für RSV DN200-DN400
doppelt gesteckt

Stecker für RSV DN500 in Stel-
lung abgezogen

Stecker für RSV DN500 einfach
gesteckt

Stecker für RSV DN500 doppelt
gesteckt

Revision RSV-D
Gasgenerator ersetzen 

21.07.2022 Explosionsschutzschieber RSV 39



5. Gasgenerator entfernen
n Nehmen Sie den mitgelieferten Stirnlochschlüssel aus

seiner Halterung.
n Lösen Sie die Verschlussschraube aus dem Gasgenera-

torhalter und entfernen Sie diese.
n Entfernen Sie den aktivierten Gasgenerator mit einer

Spitzzange und entsorgen Sie diesen. Ä Kapitel 16 „Ent-
sorgung RSV-D / -G und -P“ auf Seite 120

6. Gasgeneratorrückstände entfernen
n Bringen Sie den Kugelhahn in die Stellung "Betrieb".
n Beaufschlagen Sie den Schieber in dieser Stellung über

den Pneumatikanschluss "ZU/CLOSE" für 15s mit 6bar
Pressluft.

ð Allfällige Gasgeneratorrückstände sind nun aus dem
Gasgeneratorhalter und Gehäuse ausgeblasen.

7. Bringen Sie, bevor Sie weiterarbeiten, den Kugelhahn bzw.
Schieber wieder in die Stellung "gesichert".

Abb. 31: Zündstecker (gelb,blau) und
Verschlussschraube (rot)

Revision RSV-D
Gasgenerator ersetzen 
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8. Gasgenerator einsetzen
n Entnehmen Sie den bzw. die neuen Gasgeneratoren

(abhängig von deren Nennweite) aus dem Ersatzgasge-
neratorhalter, indem Sie diesen herausschrauben.

n Entnehmen Sie die neuen Gasgeneratoren, Puffer und
Hologrammetiketten.

n Fetten Sie den Gasgenerator mit einem Hochtemperatur-
fett ein wenig (z.B. Klüber Wolfracoat C).
Setzen Sie den neuen bzw. die neuen Gasgeneratoren
(abhängig von deren Nennweite) ein und ziehen Sie
diese wieder mit der Verschlussschraube fest.

n Stecken Sie das Zündkabel bzw. die Zündkabel wieder
ein, so dass diese doppelt einrasten.

n Setzen Sie die Kappe des Gasgeneratorhalters auf
und fixieren Sie diese wieder mit den dazugehörigen
Sechskantschrauben.

n Kleben Sie eine der neuen Hologrammetiketten über
Kappe und Gasgeneratorhalter.

n Schrauben Sie den leeren Ersatzgasgeneratorhalter und
Stirnlochschlüssel an die dafür vorgesehenen Stellen
zurück.

Gasgeneratorladung 0.8g
DN50-DN150 Artikel-Nr.
010138

Gasgeneratorladung 1.3g
DN200-DN500 Artikel-Nr.
126323

Reaktivierungskit
Bestellen Sie umgehend neue Gasgenera-
toren, Puffer und Hologrammetiketten.
Nutzen Sie dazu das Formular MF0006DE,
welches auf www.service.rico.ch oder
http://www.rico.ch/de/download herunterge-
laden werden kann.

Stellen Sie sicher, dass die neuen Gasgene-
ratoren und Puffer nach deren Lieferung
umgehend in den dafür vorhergesehenen
Ersatzgasgeneratorhalter gelangen und so
jederzeit verfügbar sind.

VORSICHT!
Stellen Sie den Kugelhahn bzw. Schieber
noch nicht in die Stellung "Betrieb".

Abb. 32: Ersatzgasgeneratorhalter
(rot) und Stirnlochschlüssel

Revision RSV-D
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9. Puffer tauschen
n Entfernen Sie die Verschlussschraube am oberen

Gehäuse und legen Sie diese beiseite.
n Bringen Sie den Schieber bzw. das Schieberblatt in die

Stellung "offen" gemäss Funktionsprüfung. Ä Kapitel
8.2.1 „Funktionsprüfung“ auf Seite 34
Falls dies nicht gelingt, weiten Sie die Puffer mit einem
grossen Schraubenzieher auf, damit sich der Schieber
pneumatisch betätigen bzw. öffnen lässt.

n Entnehmen Sie die zerstörten Puffer mit Hilfe einer
Zange und/oder eines Schraubenziehers.

n Setzen Sie die neuen, mitgelieferten Puffer ein.
n Ziehen Sie die Verschlussschrauben wieder fest.

10. Hologrammetikette am Gehäuse tauschen
n Entfernen Sie das seitliche Schutzblech.
n Entfernen Sie das vorhandene Hologrammetikett und

ersetzen Sie es durch das neue, so dass es die gleiche
Nummer hat wie das Etikett auf dem Gasgeneratorhalter.

n Montieren Sie das seitliche Schutzblech wieder.
11. Schieber in Stellung "Betrieb" bringen

Bringen Sie den Schieber bzw. den Kugelhahn wieder in die
Stellung "Betrieb".

12. Montieren Sie die Abdeckung des Gasgeneratorhalters.

ð Der Schieber ist wieder betriebsbereit.

9.2 Gasgeneratorhalter ersetzen
1. Den Schieber auf Stellung "gesichert" stellen, falls dieser

nicht bereits in dieser Stellung ist.
n Entfernen Sie die Abdeckung der Verschalung des Gas-

generatorhalters und legen Sie diese mit den Schrauben
beiseite.

n Ziehen Sie am Rastbolzen, halten Sie diesen fest und
drehen Sie gleichzeitig am Kugelhahn, so dass die
Schaltfahne über den Schalter für die Position "gesichert"
ein Signal sendet.

2. Entfernen Sie das Hologrammettiket zwischen Kappe und
Gasgeneratorhalter.

3. Entfernen Sie die Sechskantschrauben, welche die Kappe
halten. Ziehen Sie die Kappe ab.

4. Zündkabel ausstecken
Ziehen Sie den Steckverbinder vom Gasgenerator, indem Sie
die Sicherung lösen und den Steckverbinder abziehen.

Abb. 33: Puffer ohne Verschluss-
schrauben

Abb. 34: Stellung Betrieb Gasgenera-
torhalter

Abb. 35: Stellung gesichert Gasgene-
ratorhalter

Abb. 36: Hologrammetikette

Revision RSV-D
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5. Gasgenerator entfernen
n Nehmen Sie den mitgelieferten Stirnlochschlüssel aus

seiner Halterung.
n Lösen Sie die Verschlussschraube aus dem Gasgenera-

torhalter und entfernen Sie diese.
n Entfernen Sie den aktivierten Gasgenerator mit einer

Zange und entsorgen Sie diesen. Ä „Gezündete Gasge-
neratoren“ auf Seite 120

6. Anschlussdose entfernen
n Öffnen Sie die Anschlussdose, indem Sie die vier

Schrauben lösen.
n Entfernen Sie die Anschlussdose, indem Sie die vier

Zylinderkopfschrauben lösen im Inneren der Anschluss-
dose.

Es besteht keine Notwendigkeit für Manipula-
tionen an den Kabeln.

n Entfernen Sie die komplette Verschalung des Gasgene-
ratorhalters.

n Entfernen Sie den Ersatzgasgeneratorhalter.
n Entfernen Sie den Halter der beiden Schalter für die

Postition "Betrieb" und "gesichert", sowie das Erdungs-
kabel.

ð Der Gasgeneratorhalter liegt jetzt frei.

7. Gasgeneratorhalter entfernen
n Erwärmen Sie das Fitting mit einem Heissluftföhn, damit

sich dieses "entsichern" und lösen lässt.
n Drehen Sie den Gasgeneratorhalter inkl. Gewindefitting,

bis dieser sich entfernen lässt und entsorgen Sie den
Gasgeneratorhalter.

8. Beaufschlagen Sie den Schieber in diesem Zustand über den
Pneumatikanschluss "ZU/CLOSE" für 15s mit 6bar Pressluft,
wodurch allfällige Rückstände des Gasgenerators ausge-
blasen werden.

9. Dichten Sie das Gewindefitting mit Gewindedichtung
Loctite 577 ab.

10. Schrauben Sie nun den neuen Gasgeneratorhalter kräftig an,
damit die Achse des Kugelhahns parallel zum Gehäuse ver-
läuft.

Revision RSV-D
Gasgeneratorhalter ersetzen 
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Abb. 37: Einbauhöhe Gasgeneratorhalter RSV

11. Universalhalter, Verschalung, Anschlussdose und Ersatzgas-
generatorenhalter montieren.
Montieren Sie den Schalterhalter mit der Erdung. Achten Sie
darauf, dass das Kabel zwischen Anschlussdose und
Schalter unter dem Gasgeneratorhalter und Schalterhalter
verläuft.

12. Bringen Sie den Kugelhahn bzw. Schieber nun in die Stel-
lung "gesichert".

13. Montieren bzw. befestigen Sie die Verschalung des Gasge-
neratorhalters wieder.

14. Montieren und schliessen Sie die Anschlussdose wieder kor-
rekt an.

15. Fahren Sie weiter gemäss Ä Kapitel 9.1 „Gasgenerator
ersetzen“ auf Seite 38, Punkt 8 "Gasgenerator einsetzen".

9.3 Aktiv-Dichtungen ersetzen
1. Den Schieber auf Stellung "gesichert" stellen, falls dieser

nicht bereits in dieser Stellung ist
n Entfernen Sie die Abdeckung der Verschalung des Gas-

generatorhalters und legen Sie diese mit den Schrauben
beiseite.

n Ziehen Sie am Rastbolzen, halten Sie diesen fest und
drehen Sie gleichzeitig am Kugelhahn, so dass die
Schaltfahne über den Schalter für die Position "gesichert"
ein Signal sendet.

Abb. 38: Verlauf Schalterkabel
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2. Anschlussflansch entfernen
Entfernen sie zunächst einen Flansch, wechseln Sie die
Dichtungen und wiederholen die nachfolgenden Schritte
dann für die andere Seite.
n Lösen und entfernen Sie alle Schrauben am entsprech-

enden Flansch.
n Lösen und entfernen Sie auf der Gegenseite nur dieje-

nigen Schrauben mit den Durchgangsbohrungen.

Sollten Sie auf der Seite, auf welcher Sie den
Flansch gerade entfernt haben, Pass-
scheiben gehabt haben, setzen Sie diese bei
der Montage des Flansches wieder an der
gleichen Position ein.

3. Entfernen Sie auf dem frei gewordenen Flansch die schei-
benförmige Aktiv-Dichtung und die beiden Flanschdich-
tungen innen und aussen.

4. Reinigen Sie den Flansch mithilfe eines Tuchs, welches mit
Seifenwasser benetzt ist.

5. Montieren Sie die neuen Dichtungen in umgekehrter Reihen-
folge. Sichern Sie die Senkschrauben der Aktiv-Dichtung mit
Loctite 290. Beachten Sie die zulässigen Anzugsmomente
der Schrauben. Ä Kapitel 6.4 „Anzugsmomente“ auf Seite 27

6. Montieren Sie den Flansch wieder an die ursprüngliche Posi-
tion. Beachten Sie die zulässigen Anzugsmomente der
Schrauben. Ä Kapitel 6.4 „Anzugsmomente“ auf Seite 27

7. Wiederholen Sie die Schritte 2-6 für den zweiten Anschlussf-
lansch.

8. Führen Sie eine Funktionsprüfung durch. Ä Kapitel 8.2.1
„Funktionsprüfung“ auf Seite 34

9.4 Dichtungen am Gehäuse und Gasgeneratorhalter ersetzen
1. Den Schieber auf Stellung "gesichert" stellen, falls dieser

nicht bereits in dieser Stellung ist.
n Entfernen Sie die Abdeckung der Verschalung des Gas-

generatorhalters und legen Sie diese mit den Schrauben
beiseite.

n Ziehen Sie am Rastbolzen, halten Sie diesen fest und
drehen Sie gleichzeitig am Kugelhahn, so dass die
Schaltfahne über den Schalter für die Position "gesichert"
ein Signal sendet.

2. Entfernen Sie die seitliche Verschalung.

Abb. 39: RSV-D Flanschdichtung
innen (rot) und aussen (blau)
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3. Entfernen Sie nur die Durchgangsschrauben der Flansche.

Sollten Sie auf der Seite, auf welcher Sie die
Durchgangsschrauben gerade entfernt
haben, Passscheiben gehabt haben, setzen
Sie diese bei der Montage des Flansches
wieder an der gleichen Position ein.

4. Gehäuse trennen
n Lösen Sie alle Schrauben am oberen Gehäuse.
n Entfernen Sie das obere Gehäuse mit Hilfe der mitgelie-

ferten Ringschrauben, indem Sie diese an den Flansch
schrauben und legen Sie es beiseite.

5. Puffer entnehmen und beiseite stellen
6. Schieberblatt entnehmen

Entnehmen Sie das komplette Schieberblatt
und legen Sie es beiseite auf eine saubere
und kratzfreie Oberfläche.

7. Dichtung an Rückschlagventilen ersetzen
Wiederholen Sie die nachfolgenden Schritte für alle drei
Rückschlagventile am Schieber.
n Entnehmen Sie den Stirnlochschlüssel unter der Ver-

schalung des Gasgeneratorhalters.
n Drehen Sie das Rückschlagventil von der entsprech-

enden Seite mit Hilfe des Stirnlochschlüssels heraus.
n Ersetzen Sie die Dichtung bzw. den O-Ring durch einen

neuen.
n Schrauben Sie das Rückschlagventil bündig zurück,

damit die Dichtung verpresst wird.
Falls sich das Rückschlagventil in die Bohrung hinein-
schrauben lässt, kontern Sie von aussen über den Dros-
seleinsatz, indem Sie die Pneumatikverschraubungen
entfernen und anschliessend wieder montieren.

n Wiederholen Sie die obigen Schritte für alle drei Rück-
schlagventile.

8. Entfernen und entsorgen Sie die Gehäusedichtung.

Abb. 40: Gehäusedichtung
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9. Dichtung der Schalterstange ersetzen
Wiederholen Sie die unten stehenden Schritte für beide
Schalterstangen.
n Entfernen Sie den Universalhalter, an dem die Schalter

für die Stellungssignalisation des Schieberblattes befes-
tigt sind.

n Entfernen Sie mithilfe eines kleinen Schraubenziehers
die Sicherungsscheibe der Schalterstange.

n Ziehen Sie die Schalterstange vorsichtig nach aussen
aus dem Gehäuse.

n Ersetzen Sie den O-Ring auf der Schalterstange.
n Führen Sie die obigen Schritte in umgekehrter Reihen-

folge wieder aus und setzen Sie die Schalterstange so
wieder korrekt zusammen.

n Wiederholen Sie die obigen Schritte für die zweite Schal-
terstange.

10. Reinigen Sie beide Gehäusehälften mithilfe eines Tuchs, wel-
ches mit Seifenwasser benetzt ist und trocknen Sie diese
anschliessend.

11. Setzen Sie die neue Gehäusedichtung sauber ein.
12. Setzen Sie das Schieberblatt wieder korrekt ein (die beiden

gravierten Pfeilspitzen müssen aufeinander zeigen).
13. Setzen Sie das Gehäuse wieder zusammen und ver-

schrauben Sie es korrekt. Ä Kapitel 6.4 „Anzugsmomente“
auf Seite 27

14. Setzen Sie die Puffer von aussen korrekt ein. Vgl. dazu auch
Ä Kapitel 9.1 „Gasgenerator ersetzen“ auf Seite 38.

15. Dichtung Gasgeneratorhalter ersetzen
Um die Dichtung des Gasgeneratorhalters zu ersetzten
befolgen Sie die Punkte 1.-4. Gasgenerator ersetzen.
Ä Kapitel 9.1 „Gasgenerator ersetzen“ auf Seite 38

16. Ersetzen Sie die Dichtung. Stecken Sie das Zündkabel bzw.
die Zündkabel wieder ein, sodass diese doppelt einrasten.
Montieren Sie anschliessend die Kappe des Gasgenerator-
halters und fixieren Sie diese wieder mit den dazugehörigen
Sechskantschrauben. Bringen Sie nach der Montage das
neue Hologrammetikett an der ursprünglichen Stelle an.
Befolgen Sie die Punkte 10.-12. Gasgeneratorhalter
ersetzen. Ä Kapitel 9.1 „Gasgenerator ersetzen“ auf Seite 38

Abb. 41: Schalterstange mit O-Ring
(rot) und Sicherungsring (blau)

Abb. 42: Korrekt eingelegtes Schie-
berblatt

Abb. 43: Dichtung Gasgeneratorhalter

Revision RSV-D
Dichtungen am Gehäuse und Gasgeneratorhalter ersetzen 
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9.5 Verschlussschraubendichtung ersetzen
1. Den Schieber auf Stellung "gesichert" stellen, falls dieser

nicht bereits in dieser Stellung ist.
n Entfernen Sie die Abdeckung der Verschalung des Gas-

generatorhalters und legen Sie diese mit den Schrauben
beiseite.

n Ziehen Sie am Rastbolzen, halten Sie diesen fest und
drehen Sie gleichzeitig am Kugelhahn, so dass die
Schaltfahne über den Schalter für die Position "gesichert"
ein Signal sendet.

2. Verschlussschrauben entfernen
n Lösen Sie die beiden Verschlussschrauben am oberen

Gehäuse und entfernen Sie die O-Ringe.
n Montiere Sie neue O-Ringe an die dafür vorgesehen

Stellen.
n Ziehen Sie die Verschlussschrauben wieder am oberen

Gehäuse fest.
3. Schieber in Stellung "Betrieb" bringen

Bringen Sie den Schieber bzw. den Kugelhahn wieder in die
Stellung "Betrieb".

4. Montieren Sie die Abdeckung des Gasgeneratorhalters
wieder.

ð Der Schieber ist wieder betriebsbereit.

9.6 Schieberblatt ersetzen
1. Den Schieber auf Stellung "gesichert" stellen, falls dieser

nicht bereits in dieser Stellung ist.
n Entfernen Sie die Abdeckung der Verschalung des Gas-

generatorhalters und legen Sie diese mit den Schrauben
beiseite.

n Ziehen Sie am Rastbolzen, halten Sie diesen fest und
drehen Sie gleichzeitig am Kugelhahn, so dass die
Schaltfahne über den Schalter für die Position "gesichert"
ein Signal sendet.

2. Entfernen Sie die seitliche Verschalung.
3. Entfernen Sie nur die Durchgangsschrauben der Flansche.

Sollten Sie auf der Seite, auf welcher Sie die
Durchgangsschrauben gerade entfernt
haben, Passscheiben gehabt haben, setzen
Sie diese bei der Montage des Flansches
wieder an der gleichen Position ein.

Abb. 44: Dichtung zu Puffer-Ver-
schlussschraube

Abb. 45: Seitenverschalung RSV-D
und -G

Revision RSV-D
Schieberblatt ersetzen 

21.07.2022Explosionsschutzschieber RSV48



4. Gehäuse trennen
n Lösen Sie alle Schrauben am oberen Gehäuse.
n Entfernen Sie das obere Gehäuse mit Hilfe der mitgelie-

ferten Ringschrauben, indem Sie diese an den Flansch
schrauben und legen Sie es beiseite.

5. Puffer entnehmen und beiseite stellen.
6. Schieberblatt entnehmen

Entnehmen Sie das komplette Schieberblatt sowie die Kugel-
druckstücke und entsorgen Sie diese.

7. Reinigen Sie beide Gehäusehälften mithilfe eines Tuchs, wel-
ches mit Seifenwasser benetzt ist und trocknen Sie diese
anschliessend.

8. Schieberblatt ersetzen
n Legen Sie das neue Schieberblatt komplett in die Gehäu-

sehälfte ein.
n Prüfen Sie, ob das Schieberblatt korrekt eingelegt ist und

sich von Hand über die neu eingesetzten Kugeldruck-
stücke hinaus in die beiden Positionen "offen" und
"geschlossen" schieben lässt.

Das Schieberblatt ist korrekt eingelegt wenn
die Pfeilspitzen gegeneinander ausgerichtet
sind (Pfeil auf Pfeil zeigen).
(Schieberblatt RSV-G / RSV-P Nennweite =
facettiert, RSV-D Nennweite nicht facet-
tiert)

10. Gehäusehälften zusammenfügen
Um die Gehäusehälften zusammenzufügen, wiederholen Sie
die Schritte 2.-5. in umgekehrter Reihenfolge.

11. Spaltmass überprüfen
Prüfen Sie den Spalt zwischen Schieberblatt und der Aktiv-
Dichtung.

Spaltmass
Folgendes Spaltmass ist zulässig:

– Gut: < 0,05mm
– Schlecht: ≥ 0,05mm

Falls das maximal zulässige Spaltmass überschritten ist,
müssen die Aktiv-Dichtungen ausgetauscht und die Flansche
justiert werden. Ä Kapitel 9.3 „Aktiv-Dichtungen ersetzen“
auf Seite 44

12. Schieber in Stellung "Betrieb" bringen
Bringen Sie den Schieber bzw. den Kugelhahn wieder in die
Stellung "Betrieb".

Abb. 46: Korrekt eingelegtes Schie-
berblatt

Revision RSV-D
Schieberblatt ersetzen 
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13. Montieren Sie die Abdeckung des Gasgeneratorhalters
wieder.

ð Der Schieber ist wieder betriebsbereit.

Revision RSV-D
Schieberblatt ersetzen 
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10 Inbetriebnahme RSV-G

HINWEIS!
Bei einem RSV in der Inliner-Ausführung bitte das
Kapitel Ä Kapitel 10.2 „Inbetriebnahme bei Inliner-
Ausführung“ auf Seite 55 beachten.

10.1 Inbetriebnahme
1. Den Schieber auf Stellung "gesichert" stellen, falls dieser

nicht bereits in dieser Stellung ist.
n Entfernen Sie die Abdeckung der Verschalung des Gas-

generatorhalters und legen Sie diese mit den Schrauben
beiseite.

n Ziehen Sie am Rastbolzen, halten Sie diesen fest und
drehen Sie gleichzeitig am Kugelhahn, so dass die
Schaltfahne über den Schalter für die Position "gesichert"
ein Signal sendet.

ð Der Explosionsschutzschieber ist nun gesichert und es
kann an ihm gearbeitet werden.

Alle Explosionsschutzschieber werden
bei Auslieferung aus Sicherheitsgründen
in der Stellung "gesichert" ausgeliefert.

2. Tauschen Sie die Verschlussschrauben gegen die mitgelie-
ferten Stecknippel:
n Entfernen Sie die beiden Verschlussschrauben.
n Schrauben Sie die Verschlussschrauben an die dafür

vorgesehene Stelle (beim Schalter für die Position gesi-
chert).

3. Verdrahten Sie den Schieber über die Anschlussdose mit der
Steuerung gemäss dem mitgelieferten Elektroschema.

4. Entfernen Sie die elektrische Brücke gemäss Elektroschema.
5. Die Funktionsprüfung gemäss Anleitung "Funktionsprüfung"

durchführen.
6. Der Schieber ist nun betriebsbereit.

Abb. 47: Stellung gesichert Gasgene-
ratorhalter

Inbetriebnahme RSV-G
Inbetriebnahme 
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10.1.1 Funktionsprüfung RSV-G / RSV-P

HINWEIS!
Bei einem RSV in der Inliner-Ausführung ist die
Durchführung einer vollumfänglichen Funktions-
prüfung nicht möglich. Bitte hierzu das Kapitel
Ä Kapitel 10.2.1 „Funktionsprüfung RSV-G / RSV-
P bei Inliner-Ausführung“ auf Seite 55 berücksich-
tigen.

1. Den Schieber auf Stellung "gesichert" stellen, falls dieser
nicht bereits in dieser Stellung ist.
n Entfernen Sie die Abdeckung der Verschalung des Gas-

generatorhalters und legen Sie diese mit den Schrauben
beiseite.

n Ziehen Sie am Rastbolzen, halten Sie diesen fest und
drehen Sie gleichzeitig am Kugelhahn, so dass die
Schaltfahne über den Schalter für die Position "gesichert"
ein Signal sendet.
Falls nicht, prüfen Sie Schalter, Kabel und Anschlüsse
auf Beschädigungen und ersetzen diese allenfalls.

ð Der Explosionsschutzschieber ist nun gesichert und es
kann an ihm gearbeitet werden.

2. Entfernen Sie das seitliche Schutzblech, welches die
Schalter vor Beschädigung schützt, indem Sie die 2 Sechs-
kantschrauben lösen. Legen Sie die Schrauben und das
Schutzblech beiseite.

Abb. 48: Stellung gesichert Gasgene-
ratorhalter

Abb. 49: RSV mit Stecknippel für AUF
(blau) und ZU (rot)

Inbetriebnahme RSV-G
Inbetriebnahme > Funktionsprüfung RSV-G / RSV-P
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3. Betätigen Sie den Schieber pneumatisch.
Die nachfolgenden Ausführungen beschreiben die pneumati-
sche Betätigung eines Schiebers in der Grundausführung:
n Schliessen Sie eine selbstsperrende Kupplung an denje-

nigen Stecknippel an, bei welchem sich auf dem
Gehäuse die Gravur "ZU/CLOSE" befindet an. Nutzen
Sie dazu, sofern vorhanden, einen Druckregler.

n Prüfen Sie ob sich das Schieberblatt mit 6 bar bewegen
bzw. in die geschlossene Stellung fahren lässt. Falls sich
der Schieber nicht mit 6 bar schliessen lässt, muss dieser
revidiert werden.

n Prüfen Sie in der geschlossenen Stellung, ob Ihre Steue-
rung ein Signal empfängt.
Falls nicht, prüfen Sie Schalter, Kabel und Anschlüsse
auf Beschädigungen und ersetzen diese allenfalls.

n Schliessen Sie nun eine selbstsperrende Kupplung an
denjenigen Stecknippel an, bei welchem sich auf dem
Gehäuse die Gravur "AUF/OPEN" befindet. Bitte ent-
nehmen Sie die Verweilzeit in den Endstellungen dem
untenstehenden Infoblock. Öffnen Sie dann den Schieber
wieder.

n Prüfen Sie in der offenen Stellung, ob Ihre Steuerung ein
Signal empfängt.
Falls nicht, prüfen Sie Schalter, Kabel und Anschlüsse
auf Beschädigungen und ersetzen diese allenfalls.

Betätigungsdruck
Der pneumatische Druck, um den Schieber
zu betätigen, muss 6 bar betragen. Die
pneumatische Schliess- bzw. Öffnungszeit
muss ≤6s sein und soll mittels Steuerung
gemessen werden.

Verweilzeit in Stellung "AUF/OPEN" /
"ZU/CLOSE"
Bitte beachten Sie eine Verweilzeit in der
geöffneten und geschlossenen Stellung von
mind. 1 Minute.

4. Rückschlagventile auf Wasseraustritt prüfen
Prüfen Sie nach der pneumatischen Betätigung, ob an den
Rückschlagventilen Wasser austritt.
Falls ja, muss der Schieber umgehend revidiert und die
Pressluftzufuhr überprüft werden.

Abb. 50: Rückschlagventil

Inbetriebnahme RSV-G
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5. Erdung prüfen
Prüfen Sie, ob das Schieberblatt geerdet ist, indem Sie den
Widerstand von der Erdungsklemme, welche sich in der
Anschlussdose befindet, zum Schieberblatt messen
(≤1 Ohm).

6. Vorgeschriebene Schraubenanzugsmomente prüfen
Ä Kapitel 6.4 „Anzugsmomente“ auf Seite 27

7. Prüfen Sie den Schieber mit der mitgelieferten Handpumpe
auf Gasdichtheit.
n Entfernen Sie die Kappe zum Einschraubnippel und mon-

tieren Sie die Handpumpe daran.
n Erzeugen Sie durch pumpen einen Überdruck von 0.2

bar.

RSV-G und RSV-P
Prüfdruck 0.2 bar

Dichtheit erfüllt wenn Druckabfall
≤0.1 bar/min.

Dichtheit nicht erfüllt Druckabfall
>0.1 bar/min.

8. Bringen Sie den Schieber bzw. Kugelhahn in die Stellung
"Betrieb" und prüfen Sie, ob der Schalter für die Position
"Betrieb" ein Signal sendet.
Falls nicht, prüfen Sie Schalter, Kabel und Anschlüsse auf
Beschädigungen und ersetzen diese allenfalls.

9. Nach Abschluss der Funktionsprüfung müssen die Steck-
nippel wieder entfernt werden und die Pneumatikbohrungen
mittels Verschlussschrauben verschlossen sein.

10. Montieren Sie alle zuvor entfernten Abdeckungen mit den
dafür vorgesehenen Schrauben.

ð Die Funktionsprüfung war erfolgreich, der Schieber
kann in Betrieb genommen werden.

Sensorik
Der Einsatz von Sensorik in einer
Ex-Aussenzone, ist nur im eigensicheren
Betrieb erlaubt.

Abb. 51: PE Klemme

Abb. 52: Gasdichtprüfung RSV-G und
RSV-P

Abb. 53: Stellung Betrieb Gasgenera-
torhalter

Inbetriebnahme RSV-G
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10.2 Inbetriebnahme bei Inliner-Ausführung
1. Den Schieber auf Stellung "gesichert" stellen, falls dieser

nicht bereits in dieser Stellung ist.
n Entfernen Sie die Abdeckung der Verschalung des Gas-

generatorhalters und legen Sie diese mit den Schrauben
beiseite.

n Ziehen Sie am Rastbolzen, halten Sie diesen fest und
drehen Sie gleichzeitig am Kugelhahn, so dass die
Schaltfahne über den Schalter für die Position "gesichert"
ein Signal sendet.

ð Der Explosionsschutzschieber ist nun gesichert und es
kann an ihm gearbeitet werden.

Alle Explosionsschutzschieber werden
bei Auslieferung aus Sicherheitsgründen
in der Stellung "gesichert" ausgeliefert.

2. Verdrahten Sie den Schieber über die Anschlussdose mit der
Steuerung gemäss dem mitgelieferten Elektroschema.

3. Entfernen Sie die elektrische Brücke gemäss Elektroschema.
4. Die Funktionsprüfung gemäss Anleitung "Funktionsprüfung

bei Inliner-Ausführung" durchführen.
5. Der Schieber ist nun betriebsbereit.

10.2.1 Funktionsprüfung RSV-G / RSV-P bei Inliner-Ausführung
1. Den Schieber auf Stellung "gesichert" stellen, falls dieser

nicht bereits in dieser Stellung ist.
n Entfernen Sie die Abdeckung der Verschalung des Gas-

generatorhalters und legen Sie diese mit den Schrauben
beiseite.

n Ziehen Sie am Rastbolzen, halten Sie diesen fest und
drehen Sie gleichzeitig am Kugelhahn, so dass die
Schaltfahne über den Schalter für die Position "gesichert"
ein Signal sendet.
Falls nicht, prüfen Sie Schalter, Kabel und Anschlüsse
auf Beschädigungen und ersetzen diese allenfalls.

ð Der Explosionsschutzschieber ist nun gesichert und es
kann an ihm gearbeitet werden.

Abb. 54: Stellung gesichert Gasgene-
ratorhalter

Abb. 55: Stellung gesichert Gasgene-
ratorhalter

Inbetriebnahme RSV-G
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2. Entfernen Sie das seitliche Schutzblech, welches die
Schalter vor Beschädigung schützt, indem Sie die 2 Sechs-
kantschrauben lösen. Legen Sie die Schrauben und das
Schutzblech beiseite.

3. Überprüfen Sie, ob ein Signal für die Stellung "offen"
gesendet wird. Umgekehrt prüfen Sie bitte, dass kein Signal
für die Stellung "geschlossen" angezeigt wird.
Da der Explosionsschutzschieber in der Inliner-Ausführung
pneumatisch nicht in die "geschlossen" Stellung gebracht
werden sollte, gehen Sie bitte wie folgt vor, um das Schalt-
signal für diese Schalter dennoch zu prüfen:

ð n Induktiver Schalter: Prüfen Sie das Schaltsignal mit-
hilfe eines Metallstücks, wie beispielsweise einem
Schraubenzieher siehe untenstehende Abbildung.

Abb. 57: Schaltsignal prüfen

n Mechanischer Schalter: Den mechanischen
Schalter können Sie von Hand betätigen und
anschliessend prüfen, ob ein Schaltsignal angezeigt
wird.

Abb. 56: Demontage Schutzblech

Inbetriebnahme RSV-G
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4. Prüfen Sie den Schieber mit der mitgelieferten Handpumpe
auf Gasdichtheit.
n Entfernen Sie die Kappe zum Einschraubnippel und mon-

tieren Sie die Handpumpe daran.
n Erzeugen Sie durch pumpen einen Überdruck von

0.2 bar.

RSV-G und RSV-P
Prüfdruck 0.2 bar

Dichtheit erfüllt wenn Druckabfall
≤0.1 bar/min.

Dichtheit nicht erfüllt Druckabfall
>0.1 bar/min.

5. Vorgeschriebene Schraubenanzugsmomente prüfen.
Ä Kapitel 6.4 „Anzugsmomente“ auf Seite 27

6. Bringen Sie den Schieber bzw. Kugelhahn in die Stellung
"Betrieb" und prüfen Sie, ob der Schalter für die Position
"Betrieb" ein Signal sendet.
Falls nicht, prüfen Sie Schalter, Kabel und Anschlüsse auf
Beschädigungen und ersetzen diese allenfalls.

7. Montieren Sie alle zuvor entfernten Abdeckungen mit den
dafür vorgesehenen Schrauben.

ð Die Funktionsprüfung war erfolgreich, der Schieber
kann in Betrieb genommen werden.

Sensorik
Der Einsatz von Sensorik in einer
Ex-Aussenzone, ist nur im eigensicheren
Betrieb erlaubt.

Abb. 58: Gasdichtprüfung RSV-G und
RSV-P

Abb. 59: Stellung Betrieb Gasgenera-
torhalter

Inbetriebnahme RSV-G
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11 Wartung RSV-G
11.1 Wartung

Die Wartungsintervalle sind von den Einsatzbedin-
gungen des Schiebers abhängig.

Wir empfehlen, den Schieber nicht ausserhalb der
Wartungsintervalle pneumatisch zu betätigen,
somit gelangt kein Staub in das Innere des Schie-
bers. Bitte beachten Sie jedoch, dass der Schieber
mindestens 1x jährlich pneumatisch betätigt
werden muss.

WARNUNG!
Wartungen und Revisionen in Ex-Zonen
Wartungen und Revisionen dürfen nicht in
Ex-Zonen durchgeführt werden. Falls dies nicht
möglich ist, müssen entsprechende Sicherheits-
massnahmen angewandt und geeignetes Werk-
zeug verwendet werden.

Intervall Wartungsarbeit

a) 3 bis 5 Tage nach der Inbetriebnahme Funktionsprüfung

b) 3 Monate Funktionsprüfung, optische- und Verschleisskontrolle

c) Jährlich oder Prozessabhängig Funktionsprüfung, optische- und Verschleisskontrolle

d) Alle 5 Jahre Spätestens nach 5 Jahren müssen alle Dichtungen ersetzt
werden.

e) Alle 8 Jahre Spätestens nach 8 Jahren muss der Gasgenerator ersetzt
werden (siehe Kapitel Gasgenerator).

Austausch Schieberblatt
Nach 10 Aktivierungen bzw. Auslösungen durch
Gasgeneratoren muss das komplette Schieberblatt
sowie das federnde Kugeldruckstück ersetzt
werden.

Auslösung in Stellung gesichert
Bei einer allfälligen Auslösung in der Stellung
"gesichert" muss die komplette Gasgenerator-
halter-Einheit ersetzt werden. 

Einzuhaltende Wartungsintervalle

Wartung RSV-G
Wartung 
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11.1.1 Prüfprozess nach einer Explosion / Feuer
Nach einer Explosion oder einem Feuer muss eine Revision
gemäss Bedienungsanleitung MB0008 durchgeführt sowie fol-
gende Punkte geprüft werden:

Prüfung am Gehäuse
n Prüfung Deformation Gehäuse aussen (über komplette Gehäu-

selänge)
– Ebenheit ≤0.5mm (DN50-DN150)
– Ebenheit ≤0.8mm (DN200-DN300)
– Ebenheit ≤1.0mm (DN400-DN500)

Prüfung am Flansch
n Prüfung Deformation Flansche

– Der Rundlauf des Flansches von der Auflagefläche zur
Dichtfläche muss axial ≤0.05mm sein

Folgende Teile müssen ersetzt werden

n – Schieberblatt komplett
– Schraubverbindungen
– Alle Dichtungen
– Federn
– Kugeldruckstücke
– Rückschlagventile

Erforderliche Messinstrumente
n – Messtisch

– Messuhr 0.01mm
Benötigte Werkzeuge
n – Fühlerlehre von 0.1mm bis 1.0mm

– Handpumpe mit Manometer
– Satz Gabelschlüssel von 10mm bis 27mm
– Satz Inbusschlüssel von 4mm bis 17mm

Wartung RSV-G
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11.2 Wartung wiederkehrend

11.2.1 Funktionsprüfung RSV-G / RSV-P

HINWEIS!
Bei einem RSV in der Inliner-Ausführung ist die
Durchführung einer vollumfänglichen Funktions-
prüfung nicht möglich. Bitte hierzu das Kapitel
Ä Kapitel 11.2.2 „Funktionsprüfung RSV-G / RSV-
P bei Inliner-Ausführung“ auf Seite 63 berücksich-
tigen.

1. Den Schieber auf Stellung "gesichert" stellen, falls dieser
nicht bereits in dieser Stellung ist.
n Entfernen Sie die Abdeckung der Verschalung des Gas-

generatorhalters und legen Sie diese mit den Schrauben
beiseite.

n Ziehen Sie am Rastbolzen, halten Sie diesen fest und
drehen Sie gleichzeitig am Kugelhahn, so dass die
Schaltfahne über den Schalter für die Position "gesichert"
ein Signal sendet.
Falls nicht, prüfen Sie Schalter, Kabel und Anschlüsse
auf Beschädigungen und ersetzen diese allenfalls.

ð Der Explosionsschutzschieber ist nun gesichert und es
kann an ihm gearbeitet werden.

2. Entfernen Sie das seitliche Schutzblech, welches die
Schalter vor Beschädigung schützt, indem Sie die 2 Sechs-
kantschrauben lösen. Legen Sie die Schrauben und das
Schutzblech beiseite.

Abb. 60: Stellung gesichert Gasgene-
ratorhalter

Abb. 61: RSV mit Stecknippel für AUF
(blau) und ZU (rot)

Wartung RSV-G
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3. Betätigen Sie den Schieber pneumatisch.
Die nachfolgenden Ausführungen beschreiben die pneumati-
sche Betätigung eines Schiebers in der Grundausführung:
n Schliessen Sie eine selbstsperrende Kupplung an denje-

nigen Stecknippel an, bei welchem sich auf dem
Gehäuse die Gravur "ZU/CLOSE" befindet an. Nutzen
Sie dazu, sofern vorhanden, einen Druckregler.

n Prüfen Sie ob sich das Schieberblatt mit 6 bar bewegen
bzw. in die geschlossene Stellung fahren lässt. Falls sich
der Schieber nicht mit 6 bar schliessen lässt, muss dieser
revidiert werden.

n Prüfen Sie in der geschlossenen Stellung, ob Ihre Steue-
rung ein Signal empfängt.
Falls nicht, prüfen Sie Schalter, Kabel und Anschlüsse
auf Beschädigungen und ersetzen diese allenfalls.

n Schliessen Sie nun eine selbstsperrende Kupplung an
denjenigen Stecknippel an, bei welchem sich auf dem
Gehäuse die Gravur "AUF/OPEN" befindet. Bitte ent-
nehmen Sie die Verweilzeit in den Endstellungen dem
untenstehenden Infoblock. Öffnen Sie dann den Schieber
wieder.

n Prüfen Sie in der offenen Stellung, ob Ihre Steuerung ein
Signal empfängt.
Falls nicht, prüfen Sie Schalter, Kabel und Anschlüsse
auf Beschädigungen und ersetzen diese allenfalls.

Betätigungsdruck
Der pneumatische Druck, um den Schieber
zu betätigen, muss 6 bar betragen. Die
pneumatische Schliess- bzw. Öffnungszeit
muss ≤6s sein und soll mittels Steuerung
gemessen werden.

Verweilzeit in Stellung "AUF/OPEN" /
"ZU/CLOSE"
Bitte beachten Sie eine Verweilzeit in der
geöffneten und geschlossenen Stellung von
mind. 1 Minute.

4. Rückschlagventile auf Wasseraustritt prüfen
Prüfen Sie nach der pneumatischen Betätigung, ob an den
Rückschlagventilen Wasser austritt.
Falls ja, muss der Schieber umgehend revidiert und die
Pressluftzufuhr überprüft werden.

Abb. 62: Rückschlagventil
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5. Erdung prüfen
Prüfen Sie, ob das Schieberblatt geerdet ist, indem Sie den
Widerstand von der Erdungsklemme, welche sich in der
Anschlussdose befindet, zum Schieberblatt messen
(≤1 Ohm).

6. Vorgeschriebene Schraubenanzugsmomente prüfen
Ä Kapitel 6.4 „Anzugsmomente“ auf Seite 27

7. Prüfen Sie den Schieber mit der mitgelieferten Handpumpe
auf Gasdichtheit.
n Entfernen Sie die Kappe zum Einschraubnippel und mon-

tieren Sie die Handpumpe daran.
n Erzeugen Sie durch pumpen einen Überdruck von 0.2

bar.

RSV-G und RSV-P
Prüfdruck 0.2 bar

Dichtheit erfüllt wenn Druckabfall
≤0.1 bar/min.

Dichtheit nicht erfüllt Druckabfall
>0.1 bar/min.

8. Bringen Sie den Schieber bzw. Kugelhahn in die Stellung
"Betrieb" und prüfen Sie, ob der Schalter für die Position
"Betrieb" ein Signal sendet.
Falls nicht, prüfen Sie Schalter, Kabel und Anschlüsse auf
Beschädigungen und ersetzen diese allenfalls.

9. Nach Abschluss der Funktionsprüfung müssen die Steck-
nippel wieder entfernt werden und die Pneumatikbohrungen
mittels Verschlussschrauben verschlossen sein.

10. Montieren Sie alle zuvor entfernten Abdeckungen mit den
dafür vorgesehenen Schrauben.

ð Die Funktionsprüfung war erfolgreich, der Schieber
kann in Betrieb genommen werden.

Sensorik
Der Einsatz von Sensorik in einer
Ex-Aussenzone, ist nur im eigensicheren
Betrieb erlaubt.

Abb. 63: PE Klemme

Abb. 64: Gasdichtprüfung RSV-G und
RSV-P

Abb. 65: Stellung Betrieb Gasgenera-
torhalter
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11.2.2 Funktionsprüfung RSV-G / RSV-P bei Inliner-Ausführung
1. Den Schieber auf Stellung "gesichert" stellen, falls dieser

nicht bereits in dieser Stellung ist.
n Entfernen Sie die Abdeckung der Verschalung des Gas-

generatorhalters und legen Sie diese mit den Schrauben
beiseite.

n Ziehen Sie am Rastbolzen, halten Sie diesen fest und
drehen Sie gleichzeitig am Kugelhahn, so dass die
Schaltfahne über den Schalter für die Position "gesichert"
ein Signal sendet.
Falls nicht, prüfen Sie Schalter, Kabel und Anschlüsse
auf Beschädigungen und ersetzen diese allenfalls.

ð Der Explosionsschutzschieber ist nun gesichert und es
kann an ihm gearbeitet werden.

2. Entfernen Sie das seitliche Schutzblech, welches die
Schalter vor Beschädigung schützt, indem Sie die 2 Sechs-
kantschrauben lösen. Legen Sie die Schrauben und das
Schutzblech beiseite.

Abb. 66: Stellung gesichert Gasgene-
ratorhalter

Abb. 67: Demontage Schutzblech
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3. Überprüfen Sie, ob ein Signal für die Stellung "offen"
gesendet wird. Umgekehrt prüfen Sie bitte, dass kein Signal
für die Stellung "geschlossen" angezeigt wird.
Da der Explosionsschutzschieber in der Inliner-Ausführung
pneumatisch nicht in die "geschlossen" Stellung gebracht
werden sollte, gehen Sie bitte wie folgt vor, um das Schalt-
signal für diese Schalter dennoch zu prüfen:

ð n Induktiver Schalter: Prüfen Sie das Schaltsignal mit-
hilfe eines Metallstücks, wie beispielsweise einem
Schraubenzieher siehe untenstehende Abbildung.

Abb. 68: Schaltsignal prüfen

n Mechanischer Schalter: Den mechanischen
Schalter können Sie von Hand betätigen und
anschliessend prüfen, ob ein Schaltsignal angezeigt
wird.

4. Prüfen Sie den Schieber mit der mitgelieferten Handpumpe
auf Gasdichtheit.
n Entfernen Sie die Kappe zum Einschraubnippel und mon-

tieren Sie die Handpumpe daran.
n Erzeugen Sie durch pumpen einen Überdruck von

0.2 bar.

RSV-G und RSV-P
Prüfdruck 0.2 bar

Dichtheit erfüllt wenn Druckabfall
≤0.1 bar/min.

Dichtheit nicht erfüllt Druckabfall
>0.1 bar/min.

5. Vorgeschriebene Schraubenanzugsmomente prüfen.
Ä Kapitel 6.4 „Anzugsmomente“ auf Seite 27

Abb. 69: Gasdichtprüfung RSV-G und
RSV-P
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6. Bringen Sie den Schieber bzw. Kugelhahn in die Stellung
"Betrieb" und prüfen Sie, ob der Schalter für die Position
"Betrieb" ein Signal sendet.
Falls nicht, prüfen Sie Schalter, Kabel und Anschlüsse auf
Beschädigungen und ersetzen diese allenfalls.

7. Montieren Sie alle zuvor entfernten Abdeckungen mit den
dafür vorgesehenen Schrauben.

ð Die Funktionsprüfung war erfolgreich, der Schieber
kann in Betrieb genommen werden.

Sensorik
Der Einsatz von Sensorik in einer
Ex-Aussenzone, ist nur im eigensicheren
Betrieb erlaubt.

11.2.3 Optische- und Verschleisskontrolle

HINWEIS!
Bei einem RSV in der Inliner-Ausführung bitte
anstatt diesem Kapitel das Kapitel Ä Kapitel 11.2.4
„Optische- und Verschleisskontrolle bei Inliner-Aus-
führung“ auf Seite 66 berücksichtigen.

1. Den Schieber auf Stellung "gesichert" stellen, falls dieser
nicht bereits in dieser Stellung ist.
n Entfernen Sie die Abdeckung der Verschalung des Gas-

generatorhalters und legen Sie diese mit den Schrauben
beiseite.

n Ziehen Sie am Rastbolzen, halten Sie diesen fest und
drehen Sie gleichzeitig am Kugelhahn, so dass die
Schaltfahne über den Schalter für die Position "gesichert"
ein Signal sendet.
Falls nicht, prüfen Sie Schalter, Kabel und Anschlüsse
auf Beschädigungen und ersetzen diese allenfalls.

ð Der Explosionsschutzschieber ist nun gesichert und es
kann an ihm gearbeitet werden.

2. Prüfen Sie das Gehäuse, den Durchgang und die Anschluss-
dose auf Korrosion und mechanische Beschädigungen.

3. Auf Verunreinigungen und Ablagerungen prüfen
Prüfen Sie, ob Ablagerungen im Bereich der Durchführung
bzw. der Flansche vorhanden sind.
Falls ja, reinigen Sie den Durchgang mithilfe eines Tuchs,
welches mit Seifenwasser benetzt ist und trocknen Sie
diesen anschliessend.

Abb. 70: Stellung Betrieb Gasgenera-
torhalter

Abb. 71: Stellung gesichert Gasgene-
ratorhalter
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4. Gasdichtheit prüfen
n Entfernen Sie die Kappe zum Einschraubnippel und mon-

tieren Sie die Handpumpe daran.
n Erzeugen Sie durch pumpen einen Überdruck von 0.2

bar.

RSV-G und RSV-P
Prüfdruck 0.2 bar

Dichtheit erfüllt wenn Druckabfall ≤0.1 bar/
min.

Dichtheit nicht erfüllt Druckabfall >0.1 bar/
min.

5. Prüfung Flanschdichtung
Prüfen Sie die Flanschdichtungen optisch auf Beschädi-
gungen.
Sind diese beschädigt, müssen Sie ausgetauscht werden.

11.2.4 Optische- und Verschleisskontrolle bei Inliner-Ausführung
1. Den Schieber auf Stellung "gesichert" stellen, falls dieser

nicht bereits in dieser Stellung ist.
n Entfernen Sie die Abdeckung der Verschalung des Gas-

generatorhalters und legen Sie diese mit den Schrauben
beiseite.

n Ziehen Sie am Rastbolzen, halten Sie diesen fest und
drehen Sie gleichzeitig am Kugelhahn, so dass die
Schaltfahne über den Schalter für die Position "gesichert"
ein Signal sendet.
Falls nicht, prüfen Sie Schalter, Kabel und Anschlüsse
auf Beschädigungen und ersetzen diese allenfalls.

ð Der Explosionsschutzschieber ist nun gesichert und es
kann an ihm gearbeitet werden.

2. Prüfen Sie das Gehäuse und die Anschlussdose auf Korro-
sion und mechanische Beschädigungen. Bitte prüfen Sie
zudem den Inliner auf Abrasion sowie ebenfalls auf mechani-
sche Beschädigungen.

3. Auf Verunreinigungen und Ablagerungen prüfen
Prüfen Sie, ob Ablagerungen im Bereich der Durchführung
bzw. der Flansche vorhanden sind.
Falls ja, reinigen Sie den Durchgang mithilfe eines Tuchs,
welches mit Seifenwasser benetzt ist und trocknen Sie
diesen anschliessend.

Abb. 72: Stellung gesichert Gasgene-
ratorhalter
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4. Gasdichtheit prüfen
n Entfernen Sie die Kappe zum Einschraubnippel und mon-

tieren Sie die Handpumpe daran.
n Erzeugen Sie durch pumpen einen Überdruck von 0.2

bar.

RSV-G und RSV-P
Prüfdruck 0.2 bar

Dichtheit erfüllt wenn Druckabfall
≤0.1 bar/min.

Dichtheit nicht erfüllt Druckabfall
>0.1 bar/min.

5. Prüfung Flanschdichtung
Prüfen Sie die Flanschdichtungen optisch auf Beschädi-
gungen.
Sind diese beschädigt, müssen Sie ausgetauscht werden.
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12 Revision RSV-G

HINWEIS!
Explosionsfall
Nach jeder Explosion, bei Verschleisserschei-
nung oder nach 5 Jahren muss eine Revision
des Schiebers erfolgen.
Ansonsten ist die Sicherstellung der Funktion des
Schiebers nicht gewährleistet.

WARNUNG!
Wartungen und Revisionen in Ex-Zonen
Wartungen und Revisionen dürfen nicht in
Ex-Zonen durchgeführt werden. Falls dies nicht
möglich ist, müssen entsprechende Sicherheits-
massnahmen angewandt und geeignetes Werk-
zeug verwendet werden.

12.1 Gasgenerator ersetzen
1. Den Schieber auf Stellung "gesichert" stellen, falls dieser

nicht bereits in dieser Stellung ist.
n Entfernen Sie die Abdeckung der Verschalung des Gas-

generatorhalters und legen Sie diese mit den Schrauben
beiseite.

n Ziehen Sie am Rastbolzen, halten Sie diesen fest und
drehen Sie gleichzeitig am Kugelhahn, so dass die
Schaltfahne über den Schalter für die Position "gesichert"
ein Signal sendet.

2. Entfernen Sie das Hologrammettiket zwischen Kappe und
Gasgeneratorhalter.

3. Entfernen Sie die Sechskantschrauben, welche die Kappe
halten. Ziehen Sie die Kappe ab.

Abb. 73: Stellung gesichert Gasgene-
ratorhalter

Abb. 74: Kappe Gasgeneratorhalter
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4. Zündkabel ausstecken
Ziehen Sie den Steckverbinder vom Gasgenerator, indem Sie
die Sicherung lösen und den Steckverbinder abziehen.

Stecker für RSV DN50-DN150 in
Stellung abgezogen

Stecker für RSV DN50-DN150
einfach gesteckt

Stecker für RSV DN50-DN150
doppelt gesteckt

Stecker für RSV DN200-DN400 in
Stellung abgezogen

Stecker für RSV DN200-DN400
einfach gesteckt

Stecker für RSV DN200-DN400
doppelt gesteckt

Stecker für RSV DN500 in Stel-
lung abgezogen

Stecker für RSV DN500 einfach
gesteckt

Stecker für RSV DN500 doppelt
gesteckt
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5. Gasgenerator entfernen
n Nehmen Sie den mitgelieferten Stirnlochschlüssel aus

seiner Halterung.
n Lösen Sie die Verschlussschraube aus dem Gasgenera-

torhalter und entfernen Sie diese.
n Entfernen Sie den aktivierten Gasgenerator mit einer

Spitzzange und entsorgen Sie diesen. Ä Kapitel 16 „Ent-
sorgung RSV-D / -G und -P“ auf Seite 120

6. Gasgeneratorrückstände entfernen
n Bringen Sie den Kugelhahn in die Stellung "Betrieb".
n Beaufschlagen Sie den Schieber in dieser Stellung über

den Pneumatikanschluss "ZU/CLOSE" für 15s mit 6bar
Pressluft.

ð Allfällige Gasgeneratorrückstände sind nun aus dem
Gasgeneratorhalter und Gehäuse ausgeblasen.

7. Bringen Sie, bevor Sie weiterarbeiten, den Kugelhahn bzw.
Schieber wieder in die Stellung "gesichert".

Abb. 75: Zündstecker (gelb,blau) und
Verschlussschraube (rot)
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8. Gasgenerator einsetzen
n Entnehmen Sie den bzw. die neuen Gasgeneratoren

(abhängig von deren Nennweite) aus dem Ersatzgasge-
neratorhalter, indem Sie diesen herausschrauben.

n Entnehmen Sie die neuen Gasgeneratoren, Puffer und
Hologrammetiketten.

n Fetten Sie den Gasgenerator mit einem Hochtemperatur-
fett ein wenig (z.B. Klüber Wolfracoat C).
Setzen Sie den neuen bzw. die neuen Gasgeneratoren
(abhängig von deren Nennweite) ein und ziehen Sie
diese wieder mit der Verschlussschraube fest.

n Stecken Sie das Zündkabel bzw. die Zündkabel wieder
ein, so dass diese doppelt einrasten.

n Setzen Sie die Kappe des Gasgeneratorhalters auf
und fixieren Sie diese wieder mit den dazugehörigen
Sechskantschrauben.

n Kleben Sie eine der neuen Hologrammetiketten über
Kappe und Gasgeneratorhalter.

n Schrauben Sie den leeren Ersatzgasgeneratorhalter und
Stirnlochschlüssel an die dafür vorgesehenen Stellen
zurück.

Gasgeneratorladung 0.8g
DN50-DN150 Artikel-Nr.
010138

Gasgeneratorladung 1.3g
DN200-DN500 Artikel-Nr.
126323

Reaktivierungskit
Bestellen Sie umgehend neue Gasgenera-
toren, Puffer und Hologrammetiketten.
Nutzen Sie dazu das Formular MF0006DE,
welches auf www.service.rico.ch oder
http://www.rico.ch/de/download herunterge-
laden werden kann.

Stellen Sie sicher, dass die neuen Gasgene-
ratoren und Puffer nach deren Lieferung
umgehend in den dafür vorhergesehenen
Ersatzgasgeneratorhalter gelangen und so
jederzeit verfügbar sind.

VORSICHT!
Stellen Sie den Kugelhahn bzw. Schieber
noch nicht in die Stellung "Betrieb".

Abb. 76: Ersatzgasgeneratorhalter
(rot) und Stirnlochschlüssel

Revision RSV-G
Gasgenerator ersetzen 

21.07.2022 Explosionsschutzschieber RSV 71

http://www.rico.ch/de/download


9. Puffer tauschen
n Entfernen Sie die Verschlussschraube am oberen

Gehäuse und legen Sie diese beiseite.
n Bringen Sie den Schieber bzw. das Schieberblatt in die

Stellung "offen" gemäss Funktionsprüfung. Ä Kapitel
8.2.1 „Funktionsprüfung“ auf Seite 34
Falls dies nicht gelingt, weiten Sie die Puffer mit einem
grossen Schraubenzieher auf, damit sich der Schieber
pneumatisch betätigen bzw. öffnen lässt.

n Entnehmen Sie die zerstörten Puffer mit Hilfe einer
Zange und/oder eines Schraubenziehers.

n Setzen Sie die neuen, mitgelieferten Puffer ein.
n Ziehen Sie die Verschlussschrauben wieder fest.

10. Hologrammetikette am Gehäuse tauschen
n Entfernen Sie das seitliche Schutzblech.
n Entfernen Sie das vorhandene Hologrammetikett und

ersetzen Sie es durch das neue, so dass es die gleiche
Nummer hat wie das Etikett auf dem Gasgeneratorhalter.

n Montieren Sie das seitliche Schutzblech wieder.
11. Schieber in Stellung "Betrieb" bringen

Bringen Sie den Schieber bzw. den Kugelhahn wieder in die
Stellung "Betrieb".

12. Montieren Sie die Abdeckung des Gasgeneratorhalters.

ð Der Schieber ist wieder betriebsbereit.

12.2 Gasgeneratorhalter ersetzen
1. Den Schieber auf Stellung "gesichert" stellen, falls dieser

nicht bereits in dieser Stellung ist.
n Entfernen Sie die Abdeckung der Verschalung des Gas-

generatorhalters und legen Sie diese mit den Schrauben
beiseite.

n Ziehen Sie am Rastbolzen, halten Sie diesen fest und
drehen Sie gleichzeitig am Kugelhahn, so dass die
Schaltfahne über den Schalter für die Position "gesichert"
ein Signal sendet.

2. Entfernen Sie das Hologrammettiket zwischen Kappe und
Gasgeneratorhalter.

3. Entfernen Sie die Sechskantschrauben, welche die Kappe
halten. Ziehen Sie die Kappe ab.

4. Zündkabel ausstecken
Ziehen Sie den Steckverbinder vom Gasgenerator, indem Sie
die Sicherung lösen und den Steckverbinder abziehen.

Abb. 77: Puffer ohne Verschluss-
schrauben

Abb. 78: Stellung Betrieb Gasgenera-
torhalter

Abb. 79: Stellung gesichert Gasgene-
ratorhalter

Abb. 80: Hologrammetikette
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5. Gasgenerator entfernen
n Nehmen Sie den mitgelieferten Stirnlochschlüssel aus

seiner Halterung.
n Lösen Sie die Verschlussschraube aus dem Gasgenera-

torhalter und entfernen Sie diese.
n Entfernen Sie den aktivierten Gasgenerator mit einer

Zange und entsorgen Sie diesen. Ä „Gezündete Gasge-
neratoren“ auf Seite 120

6. Anschlussdose entfernen
n Öffnen Sie die Anschlussdose, indem Sie die vier

Schrauben lösen.
n Entfernen Sie die Anschlussdose, indem Sie die vier

Zylinderkopfschrauben lösen im Inneren der Anschluss-
dose.

Es besteht keine Notwendigkeit für Manipula-
tionen an den Kabeln.

n Entfernen Sie die komplette Verschalung des Gasgene-
ratorhalters.

n Entfernen Sie den Ersatzgasgeneratorhalter.
n Entfernen Sie den Halter der beiden Schalter für die

Postition "Betrieb" und "gesichert", sowie das Erdungs-
kabel.

ð Der Gasgeneratorhalter liegt jetzt frei.

7. Gasgeneratorhalter entfernen
n Erwärmen Sie das Fitting mit einem Heissluftföhn, damit

sich dieses "entsichern" und lösen lässt.
n Drehen Sie den Gasgeneratorhalter inkl. Gewindefitting,

bis dieser sich entfernen lässt und entsorgen Sie den
Gasgeneratorhalter.

8. Beaufschlagen Sie den Schieber in diesem Zustand über den
Pneumatikanschluss "ZU/CLOSE" für 15s mit 6bar Pressluft,
wodurch allfällige Rückstände des Gasgenerators ausge-
blasen werden.

9. Dichten Sie das Gewindefitting mit Gewindedichtung
Loctite 577 ab.

10. Schrauben Sie nun den neuen Gasgeneratorhalter kräftig an,
damit die Achse des Kugelhahns parallel zum Gehäuse ver-
läuft.
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Abb. 81: Einbauhöhe Gasgeneratorhalter RSV

11. Universalhalter, Verschalung, Anschlussdose und Ersatzgas-
generatorenhalter montieren.
Montieren Sie den Schalterhalter mit der Erdung. Achten Sie
darauf, dass das Kabel zwischen Anschlussdose und
Schalter unter dem Gasgeneratorhalter und Schalterhalter
verläuft.

12. Bringen Sie den Kugelhahn bzw. Schieber nun in die Stel-
lung "gesichert".

13. Montieren bzw. befestigen Sie die Verschalung des Gasge-
neratorhalters wieder.

14. Montieren und schliessen Sie die Anschlussdose wieder kor-
rekt an.

15. Fahren Sie weiter gemäss Ä Kapitel 12.1 „Gasgenerator
ersetzen“ auf Seite 68, Punkt 8 "Gasgenerator einsetzen".

12.3 FEP-O-Seal Dichtungen ersetzen
1. Den Schieber auf Stellung "gesichert" stellen, falls dieser

nicht bereits in dieser Stellung ist.
n Entfernen Sie die Abdeckung der Verschalung des Gas-

generatorhalters und legen Sie diese mit den Schrauben
beiseite.

n Ziehen Sie am Rastbolzen, halten Sie diesen fest und
drehen Sie gleichzeitig am Kugelhahn, so dass die
Schaltfahne über den Schalter für die Position "gesichert"
ein Signal sendet

Abb. 82: Verlauf Schalterkabel
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2. Anschlussflansch entfernen
Entfernen sie zunächst einen Flansch, wechseln Sie die
FEP-O-Seal Dichtungen und wiederholen Sie die nachfol-
genden Schritte dann für die andere Seite. Bei der RSV-P
Ausführung muss zusätzlich die Flanschdichtung-Pharma
aussen ersetzt werden.
n Lösen und entfernen Sie alle Schrauben am entsprech-

enden Flansch.
n Lösen und entfernen Sie auf der Gegenseite nur dieje-

nigen Schrauben mit den Durchgangsbohrungen.

Sollten Sie auf der Seite, auf welcher Sie den
Flansch gerade entfernt haben, Pass-
scheiben gehabt haben, setzen Sie diese bei
der Montage des Flansches wieder an der
gleichen Position ein.

3. Entfernen Sie auf dem frei gewordenen Flansch die FEP-O-
Seal Dichtungen und die Flanschdichtung aussen bzw. beim
RSV-P zusätzlich die Flanschdichtung-Pharma.

4. Reinigen Sie den Flansch mithilfe eines Tuchs, welches mit
Seifenwasser benetzt ist.

5. Montieren Sie die neuen Dichtungen in umgekehrter Reihen-
folge.

6. Montieren Sie den Flansch wieder an der ursprüngliche Posi-
tion. Beachten Sie die zulässigen Anzugsmomente der
Schrauben. Ä Kapitel 6.4 „Anzugsmomente“ auf Seite 27

7. Wiederholen Sie die Schritte 2.-6. für den zweiten
Anschlussflansch.

8. Führen Sie eine Funktionsprüfung durch.

12.3.1 Inlinerdichtung ersetzen
1. Den Schieber auf Stellung "gesichert" stellen, falls dieser

nicht bereits in dieser Stellung ist.
n Entfernen Sie die Abdeckung der Verschalung des Gas-

generatorhalters und legen Sie diese mit den Schrauben
beiseite.

n Ziehen Sie am Rastbolzen, halten Sie diesen fest und
drehen Sie gleichzeitig am Kugelhahn, so dass die
Schaltfahne über den Schalter für die Position "gesichert"
ein Signal sendet

Abb. 83: Flanschdichtung-Pharma
aussen RSV-P

Abb. 84: FEP-O-Seal Dichtung (rot)
und Flanschdichtung aussen (blau)
RSV-G
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2. Anschlussflansch entfernen
Entfernen sie zunächst einen Flansch.
n Lösen und entfernen Sie alle Schrauben am entsprech-

enden Flansch.
n Lösen und entfernen Sie auf der Gegenseite nur dieje-

nigen Schrauben mit den Durchgangsbohrungen.

Sollten Sie auf der Seite, auf welcher Sie den
Flansch gerade entfernt haben, Pass-
scheiben gehabt haben, setzen Sie diese bei
der Montage des Flansches wieder an der
gleichen Position ein.

3. Reinigen Sie den Flansch mithilfe eines Tuchs, welches mit
Seifenwasser benetzt ist.

4. Entfernen Sie den PTFE-Inliner, indem Sie diesen vorsichtig
nach oben aus der Bohrung von Hand herausziehen.

5. Entnehmen Sie die Inliner-Dichtungen und setzen Sie die
neuen Dichtungen korrekt an die entsprechenden Positionen.

6. Montieren Sie den Flansch wieder an die ursprüngliche Posi-
tion. Beachten Sie die zulässigen Anzugsmomente der
Schrauben. Ä Kapitel 6.4 „Anzugsmomente“ auf Seite 27

7. Gasdichtheit prüfen
n Entfernen Sie den Einschraubnippel und montieren Sie

die Handpumpe an den Abschlusszapfen
n Erzeugen Sie durch pumpen einen Überdruck von 0.2

bar

RSV-G und RSV-P
Prüfdruck 0.2 bar

Dichtheit erfüllt wenn Druckabfall ≤0.1 bar/
min.

Dichtheit nicht erfüllt Druckabfall >0.1 bar/
min.

Falls der maximal zulässige Druckabfall nicht erreicht wird,
müssen die FEP-O-Seal Dichtunge ausgetauscht und die
Flansche justiert werden. Ä Kapitel 12.3 „FEP-O-Seal Dich-
tungen ersetzen“ auf Seite 74

Abb. 85: PTFE Inliner mit O-Ring
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8.
HINWEIS!
Führen Sie auf keinen Fall jetzt eine Funk-
tionsprüfung durch.

Inbetriebnahme
– Pneumatische Funktionskontrolle AUF

und ZU fahren. Die Version Inliner kann
nicht in eingebautem Zustand getestet
werden.

– Die Version Inliner darf nur beim Pneu-
matikanschluss AUF/OPEN verbunden
und für den Funktionstest betätigt
werden.

9. Schieber in Stellung "Betrieb" bringen
Bringen Sie den Schieber bzw. den Kugelhahn wieder in die
Stellung "Betrieb".

10. Montieren Sie die Abdeckung des Gasgeneratorhalters
wieder.

ð Der Schieber ist wieder betriebsbereit.

1. Den Schieber auf Stellung "gesichert" stellen, falls dieser
nicht bereits in dieser Stellung ist.
n Entfernen Sie die Abdeckung der Verschalung des Gas-

generatorhalters und legen Sie diese mit den Schrauben
beiseite.

n Ziehen Sie am Rastbolzen, halten Sie diesen fest und
drehen Sie gleichzeitig am Kugelhahn, so dass die
Schaltfahne über den Schalter für die Position "gesichert"
ein Signal sendet

2. Entfernen Sie die seitliche Verschalung. Beim RSV-P ent-
fernen Sie zusätzlich den Entlüfter.

3. Flansch entfernen
n Lösen und entfernen Sie alle Schrauben am entsprech-

enden Flansch.
n Lösen und entfernen Sie auf der Gegenseite nur dieje-

nigen Schrauben mit den Durchgangsbohrungen.

Sollten Sie auf der Seite, auf welcher Sie die
Durchgangsschrauben gerade entfernt
haben, Passscheiben gehabt haben, setzen
Sie diese bei der Montage des Flansches
wieder an der gleichen Position ein.

PTFE-Inliner nach einer Auslösung
ersetzen

Abb. 86: Seitenverschalung RSV-D
und -G
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4. Gehäuse trennen
n Lösen Sie alle Schrauben am oberen Gehäuse.
n Entfernen Sie die obere Gehäusehälfte mit Hilfe der mit-

gelieferten Ringschrauben, in dem Sie diese an den
Flansch Schrauben und legen Sie es beiseite.

5. PTFE-Inliner, sowie dessen Reste, entnehmen und ent-
sorgen.

6. Puffer entnehmen.
7. Schieberblatt entnehmen

Entnehmen Sie das komplette Schieberblatt
und legen Sie es beiseite auf eine saubere
und kratzfreie Oberfläche.

8. Reinigen Sie beide Gehäusehälften mithilfe eines Tuchs, wel-
ches mit Seifenwasser benetzt ist und trocknen Sie diese
anschliessend.

9. n Setzen Sie das Schieberblatt wieder korrekt ein (die
beiden gravierten Pfeilspitzen müssen aufeinander
zeigen).

n Prüfen Sie, ob das Schieberblatt korrekt eingelegt ist und
sich von Hand über die Kugeldruckstücke hinaus in die
beiden Positionen "offen" und "geschlossen" schieben
lässt.

10. PTFE-Inliner einsetzen
n Entnehmen Sie die Inlinerdichtungen und setzen Sie die

neuen Dichtungen korrekt an die entsprechenden Positi-
onen in die Flanschnut.

n Setzen Sie den neuen PTFE-Inliner in die dafür vorgese-
hene Stelle und achten Sie darauf, dass die Dichtung auf
dem PTFE-Inliner korrekt sitzt.

11. Gehäusehälften zusammenfügen
Um die Gehäusehälften zusammen zu fügen wiederholen Sie
die Schritte 2.-5. in umgekehrter Reihenfolge.

Abb. 87: Korrekt eingelegtes Schie-
berblatt
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12. Gasdichtheit prüfen
n Entfernen Sie den Einschraubnippel und montieren Sie

die Handpumpe an den Abschlusszapfen
n Erzeugen Sie durch pumpen einen Überdruck von 0.2

bar

RSV-G und RSV-P
Prüfdruck 0.2 bar

Dichtheit erfüllt wenn Druckabfall ≤0.1 bar/
min.

Dichtheit nicht erfüllt Druckabfall >0.1 bar/
min.

Falls der maximal zulässige Druckabfall nicht erreicht wird,
müssen die FEP-O-Seal Dichtungen ausgetauscht und die
Flansche justiert werden. Ä Kapitel 12.3 „FEP-O-Seal Dich-
tungen ersetzen“ auf Seite 74

13.
HINWEIS!
Führen Sie auf keinen Fall jetzt eine Funk-
tionsprüfung durch.

14. Gasgenerator ersetzen
Befolgen Sie dazu das Kapitel Gasgenerator ersetzen.
Ä Kapitel 12.1 „Gasgenerator ersetzen“ auf Seite 68

15. Schieber in Stellung "Betrieb" bringen
Bringen Sie den Schieber bzw. den Kugelhahn wieder in die
Stellung "Betrieb".

16. Montieren Sie die Abdeckung des Gasgeneratorhalters
wieder.

ð Der Schieber ist wieder betriebsbereit.

12.4 Dichtungen am Gehäuse und Gasgeneratorhalter ersetzen
1. Den Schieber auf Stellung "gesichert" stellen, falls dieser

nicht bereits in dieser Stellung ist.
n Entfernen Sie die Abdeckung der Verschalung des Gas-

generatorhalters und legen Sie diese mit den Schrauben
beiseite.

n Ziehen Sie am Rastbolzen, halten Sie diesen fest und
drehen Sie gleichzeitig am Kugelhahn, so dass die
Schaltfahne über den Schalter für die Position "gesichert"
ein Signal sendet.

2. Entfernen Sie die seitliche Verschalung.
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3. Entfernen Sie nur die Durchgangsschrauben der Flansche.

Sollten Sie auf der Seite, auf welcher Sie die
Durchgangsschrauben gerade entfernt
haben, Passscheiben gehabt haben, setzen
Sie diese bei der Montage des Flansches
wieder an der gleichen Position ein.

4. Gehäuse trennen
n Lösen Sie alle Schrauben am oberen Gehäuse.
n Entfernen Sie das obere Gehäuse mit Hilfe der mitgelie-

ferten Ringschrauben, indem Sie diese an den Flansch
schrauben und legen Sie es beiseite.

5. Puffer entnehmen und beiseite stellen
6. Schieberblatt entnehmen

Entnehmen Sie das komplette Schieberblatt
und legen Sie es beiseite auf eine saubere
und kratzfreie Oberfläche.

7. Dichtung an Rückschlagventilen ersetzen
Wiederholen Sie die nachfolgenden Schritte für alle drei
Rückschlagventile am Schieber.
n Entnehmen Sie den Stirnlochschlüssel unter der Ver-

schalung des Gasgeneratorhalters.
n Drehen Sie das Rückschlagventil von der entsprech-

enden Seite mit Hilfe des Stirnlochschlüssels heraus.
n Ersetzen Sie die Dichtung bzw. den O-Ring durch einen

neuen.
n Schrauben Sie das Rückschlagventil bündig zurück,

damit die Dichtung verpresst wird.
Falls sich das Rückschlagventil in die Bohrung hinein-
schrauben lässt, kontern Sie von aussen über den Dros-
seleinsatz, indem Sie die Pneumatikverschraubungen
entfernen und anschliessend wieder montieren.

n Wiederholen Sie die obigen Schritte für alle drei Rück-
schlagventile.

8. Entfernen und entsorgen Sie die Gehäusedichtung.

Abb. 88: Gehäusedichtung
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9. Dichtung der Schalterstange ersetzen
Wiederholen Sie die unten stehenden Schritte für beide
Schalterstangen.
n Entfernen Sie den Universalhalter, an dem die Schalter

für die Stellungssignalisation des Schieberblattes befes-
tigt sind.

n Entfernen Sie mithilfe eines kleinen Schraubenziehers
die Sicherungsscheibe der Schalterstange.

n Ziehen Sie die Schalterstange vorsichtig nach aussen
aus dem Gehäuse.

n Ersetzen Sie den O-Ring auf der Schalterstange.
n Führen Sie die obigen Schritte in umgekehrter Reihen-

folge wieder aus und setzen Sie die Schalterstange so
wieder korrekt zusammen.

n Wiederholen Sie die obigen Schritte für die zweite Schal-
terstange.

10. Reinigen Sie beide Gehäusehälften mithilfe eines Tuchs, wel-
ches mit Seifenwasser benetzt ist und trocknen Sie diese
anschliessend.

11. Setzen Sie die neue Gehäusedichtung sauber ein.
12. Setzen Sie das Schieberblatt wieder korrekt ein (die beiden

gravierten Pfeilspitzen müssen aufeinander zeigen).
13. Setzen Sie das Gehäuse wieder zusammen und ver-

schrauben Sie es korrekt. Ä Kapitel 6.4 „Anzugsmomente“
auf Seite 27

14. Setzen Sie die Puffer von aussen korrekt ein. Vgl. dazu auch
Ä Kapitel 12.1 „Gasgenerator ersetzen“ auf Seite 68.

15. Dichtung Gasgeneratorhalter ersetzen
Um die Dichtung des Gasgeneratorhalters zu ersetzten
befolgen Sie die Punkte 1.-4. Gasgenerator ersetzen.
Ä Kapitel 12.1 „Gasgenerator ersetzen“ auf Seite 68

16. Ersetzen Sie die Dichtung. Stecken Sie das Zündkabel bzw.
die Zündkabel wieder ein, sodass diese doppelt einrasten.
Montieren Sie anschliessend die Kappe des Gasgenerator-
halters und fixieren Sie diese wieder mit den dazugehörigen
Sechskantschrauben. Bringen Sie nach der Montage das
neue Hologrammetikett an der ursprünglichen Stelle an.
Befolgen Sie die Punkte 10.-12. Gasgeneratorhalter
ersetzen. Ä Kapitel 12.1 „Gasgenerator ersetzen“
auf Seite 68

Abb. 89: Schalterstange mit O-Ring
(rot) und Sicherungsring (blau)

Abb. 90: Korrekt eingelegtes Schie-
berblatt

Abb. 91: Dichtung Gasgeneratorhalter
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12.5 Verschlussschraubendichtung ersetzen
1. Den Schieber auf Stellung "gesichert" stellen, falls dieser

nicht bereits in dieser Stellung ist.
n Entfernen Sie die Abdeckung der Verschalung des Gas-

generatorhalters und legen Sie diese mit den Schrauben
beiseite.

n Ziehen Sie am Rastbolzen, halten Sie diesen fest und
drehen Sie gleichzeitig am Kugelhahn, so dass die
Schaltfahne über den Schalter für die Position "gesichert"
ein Signal sendet.

2. Verschlussschrauben entfernen
n Lösen Sie die beiden Verschlussschrauben am oberen

Gehäuse und entfernen Sie die O-Ringe.
n Montiere Sie neue O-Ringe an die dafür vorgesehen

Stellen.
n Ziehen Sie die Verschlussschrauben wieder am oberen

Gehäuse fest.
3. Schieber in Stellung "Betrieb" bringen

Bringen Sie den Schieber bzw. den Kugelhahn wieder in die
Stellung "Betrieb".

4. Montieren Sie die Abdeckung des Gasgeneratorhalters
wieder.

ð Der Schieber ist wieder betriebsbereit.

12.6 Schieberblatt ersetzen
1. Den Schieber auf Stellung "gesichert" stellen, falls dieser

nicht bereits in dieser Stellung ist.
n Entfernen Sie die Abdeckung der Verschalung des Gas-

generatorhalters und legen Sie diese mit den Schrauben
beiseite.

n Ziehen Sie am Rastbolzen, halten Sie diesen fest und
drehen Sie gleichzeitig am Kugelhahn, so dass die
Schaltfahne über den Schalter für die Position "gesichert"
ein Signal sendet

2. Entfernen Sie die seitliche Verschalung
3. Entfernen Sie nur die Durchgangsschrauben der Flansche.

Sollten Sie auf der Seite, auf welcher Sie die
Durchgangsschrauben gerade entfernt
haben, Passscheiben gehabt haben, setzen
Sie diese bei der Montage des Flansches
wieder an der gleichen Position ein.

Abb. 92: Dichtung zu Puffer-Ver-
schlussschraube

Revision RSV-G
Schieberblatt ersetzen 

21.07.2022Explosionsschutzschieber RSV82



4. Gehäuse trennen
n Lösen Sie alle Schrauben am oberen Gehäuse.
n Entfernen Sie die obere Gehäusehälfte mit Hilfe der mit-

gelieferten Ringschrauben, in dem Sie diese an den
Flansch Schrauben und legen Sie es beiseite.

5. Puffer entnehmen und beiseite stellen.
6. Schieberblatt entnehmen

Entnehmen Sie das komplette Schieberblatt sowie die Kugel-
druckstücke und entsorgen Sie diese.

7. Reinigen Sie beide Gehäusehälften mithilfe eines Tuchs, wel-
ches mit Seifenwasser benetzt ist und trocknen Sie diese
anschliessend.

8. Schieberblatt ersetzen
n Legen Sie das neue Schieberblatt komplett in die Gehäu-

sehälfte ein.
n Prüfen Sie, ob das Schieberblatt korrekt eingelegt ist und

sich von Hand über die neu eingesetzten Kugeldruck-
stücke hinaus in die beiden Positionen "offen" und
"geschlossen" schieben lässt.

Das Schieberblatt ist korrekt eingelegt wenn
die Pfeilspitzen gegeneinander ausgerichtet
sind (Pfeil auf Pfeil zeigen).
(Schieberblatt RSV-G / RSV-P Nennweite =
facettiert, RSV-D Nennweite nicht facet-
tiert)

10. Gehäusehälften zusammenfügen
Um die Gehäusehälften zusammenzufügen, wiederholen Sie
die Schritte 2.-5. in umgekehrter Reihenfolge.

11. Gasdichtheit prüfen
n Entfernen Sie den Einschraubnippel und montieren Sie

die Handpumpe an den Abschlusszapfen
n Erzeugen Sie durch pumpen einen Überdruck von

0.2 bar

RSV-G und RSV-P
Prüfdruck 0.2 bar

Dichtheit erfüllt wenn Druckabfall
≤0.1 bar/min.

Dichtheit nicht erfüllt Druckabfall
>0.1 bar/min.

Falls der maximal zulässige Druckabfall nicht erreicht wird,
müssen die FEP-O-Seal Dichtunge ausgetauscht und die
Flansche justiert werden. Ä Kapitel 12.3 „FEP-O-Seal Dich-
tungen ersetzen“ auf Seite 74

Abb. 93: Korrekt eingelegtes Schie-
berblatt
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12. Schieber in Stellung "Betrieb" bringen
Bringen Sie den Schieber bzw. den Kugelhahn wieder in die
Stellung "Betrieb".

13. Montieren Sie die Abdeckung des Gasgeneratorhalters
wieder.

ð Der Schieber ist wieder betriebsbereit.
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13 Inbetriebnahme RSV-P

HINWEIS!
Bei einem RSV in der Inliner-Ausführung bitte das
Kapitel Ä Kapitel 13.2 „Inbetriebnahme bei Inliner-
Ausführung“ auf Seite 89 beachten.

13.1 Inbetriebnahme
1. Den Schieber auf Stellung "gesichert" stellen, falls dieser

nicht bereits in dieser Stellung ist.
n Entfernen Sie die Abdeckung der Verschalung des Gas-

generatorhalters und legen Sie diese mit den Schrauben
beiseite.

n Ziehen Sie am Rastbolzen, halten Sie diesen fest und
drehen Sie gleichzeitig am Kugelhahn, so dass die
Schaltfahne über den Schalter für die Position "gesichert"
ein Signal sendet.

ð Der Explosionsschutzschieber ist nun gesichert und es
kann an ihm gearbeitet werden.

Alle Explosionsschutzschieber werden
bei Auslieferung aus Sicherheitsgründen
in der Stellung "gesichert" ausgeliefert.

2. Tauschen Sie die Verschlussschrauben gegen die mitgelie-
ferten Stecknippel:
n Entfernen Sie die beiden Verschlussschrauben.
n Schrauben Sie die Verschlussschrauben an die dafür

vorgesehene Stelle (beim Schalter für die Position gesi-
chert).

3. Verdrahten Sie den Schieber über die Anschlussdose mit der
Steuerung gemäss dem mitgelieferten Elektroschema.

4. Entfernen Sie die elektrische Brücke gemäss Elektroschema.
5. Die Funktionsprüfung gemäss Anleitung "Funktionsprüfung"

durchführen.
6. Der Schieber ist nun betriebsbereit.

Abb. 94: Stellung gesichert Gasgene-
ratorhalter

Inbetriebnahme RSV-P
Inbetriebnahme  
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13.1.1 Funktionsprüfung RSV-G / RSV-P

HINWEIS!
Bei einem RSV in der Inliner-Ausführung ist die
Durchführung einer vollumfänglichen Funktions-
prüfung nicht möglich. Bitte hierzu das Kapitel
Ä Kapitel 13.2.1 „Funktionsprüfung RSV-G / RSV-
P bei Inliner-Ausführung“ auf Seite 89 berücksich-
tigen.

1. Den Schieber auf Stellung "gesichert" stellen, falls dieser
nicht bereits in dieser Stellung ist.
n Entfernen Sie die Abdeckung der Verschalung des Gas-

generatorhalters und legen Sie diese mit den Schrauben
beiseite.

n Ziehen Sie am Rastbolzen, halten Sie diesen fest und
drehen Sie gleichzeitig am Kugelhahn, so dass die
Schaltfahne über den Schalter für die Position "gesichert"
ein Signal sendet.
Falls nicht, prüfen Sie Schalter, Kabel und Anschlüsse
auf Beschädigungen und ersetzen diese allenfalls.

ð Der Explosionsschutzschieber ist nun gesichert und es
kann an ihm gearbeitet werden.

2. Entfernen Sie das seitliche Schutzblech, welches die
Schalter vor Beschädigung schützt, indem Sie die 2 Sechs-
kantschrauben lösen. Legen Sie die Schrauben und das
Schutzblech beiseite.

Abb. 95: Stellung gesichert Gasgene-
ratorhalter

Abb. 96: RSV mit Stecknippel für AUF
(blau) und ZU (rot)
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3. Betätigen Sie den Schieber pneumatisch.
Die nachfolgenden Ausführungen beschreiben die pneumati-
sche Betätigung eines Schiebers in der Grundausführung:
n Schliessen Sie eine selbstsperrende Kupplung an denje-

nigen Stecknippel an, bei welchem sich auf dem
Gehäuse die Gravur "ZU/CLOSE" befindet an. Nutzen
Sie dazu, sofern vorhanden, einen Druckregler.

n Prüfen Sie ob sich das Schieberblatt mit 6 bar bewegen
bzw. in die geschlossene Stellung fahren lässt. Falls sich
der Schieber nicht mit 6 bar schliessen lässt, muss dieser
revidiert werden.

n Prüfen Sie in der geschlossenen Stellung, ob Ihre Steue-
rung ein Signal empfängt.
Falls nicht, prüfen Sie Schalter, Kabel und Anschlüsse
auf Beschädigungen und ersetzen diese allenfalls.

n Schliessen Sie nun eine selbstsperrende Kupplung an
denjenigen Stecknippel an, bei welchem sich auf dem
Gehäuse die Gravur "AUF/OPEN" befindet. Bitte ent-
nehmen Sie die Verweilzeit in den Endstellungen dem
untenstehenden Infoblock. Öffnen Sie dann den Schieber
wieder.

n Prüfen Sie in der offenen Stellung, ob Ihre Steuerung ein
Signal empfängt.
Falls nicht, prüfen Sie Schalter, Kabel und Anschlüsse
auf Beschädigungen und ersetzen diese allenfalls.

Betätigungsdruck
Der pneumatische Druck, um den Schieber
zu betätigen, muss 6 bar betragen. Die
pneumatische Schliess- bzw. Öffnungszeit
muss ≤6s sein und soll mittels Steuerung
gemessen werden.

Verweilzeit in Stellung "AUF/OPEN" /
"ZU/CLOSE"
Bitte beachten Sie eine Verweilzeit in der
geöffneten und geschlossenen Stellung von
mind. 1 Minute.

4. Rückschlagventile auf Wasseraustritt prüfen
Prüfen Sie nach der pneumatischen Betätigung, ob an den
Rückschlagventilen Wasser austritt.
Falls ja, muss der Schieber umgehend revidiert und die
Pressluftzufuhr überprüft werden.

Abb. 97: Rückschlagventil
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5. Erdung prüfen
Prüfen Sie, ob das Schieberblatt geerdet ist, indem Sie den
Widerstand von der Erdungsklemme, welche sich in der
Anschlussdose befindet, zum Schieberblatt messen
(≤1 Ohm).

6. Vorgeschriebene Schraubenanzugsmomente prüfen
Ä Kapitel 6.4 „Anzugsmomente“ auf Seite 27

7. Prüfen Sie den Schieber mit der mitgelieferten Handpumpe
auf Gasdichtheit.
n Entfernen Sie die Kappe zum Einschraubnippel und mon-

tieren Sie die Handpumpe daran.
n Erzeugen Sie durch pumpen einen Überdruck von 0.2

bar.

RSV-G und RSV-P
Prüfdruck 0.2 bar

Dichtheit erfüllt wenn Druckabfall
≤0.1 bar/min.

Dichtheit nicht erfüllt Druckabfall
>0.1 bar/min.

8. Bringen Sie den Schieber bzw. Kugelhahn in die Stellung
"Betrieb" und prüfen Sie, ob der Schalter für die Position
"Betrieb" ein Signal sendet.
Falls nicht, prüfen Sie Schalter, Kabel und Anschlüsse auf
Beschädigungen und ersetzen diese allenfalls.

9. Nach Abschluss der Funktionsprüfung müssen die Steck-
nippel wieder entfernt werden und die Pneumatikbohrungen
mittels Verschlussschrauben verschlossen sein.

10. Montieren Sie alle zuvor entfernten Abdeckungen mit den
dafür vorgesehenen Schrauben.

ð Die Funktionsprüfung war erfolgreich, der Schieber
kann in Betrieb genommen werden.

Sensorik
Der Einsatz von Sensorik in einer
Ex-Aussenzone, ist nur im eigensicheren
Betrieb erlaubt.

Abb. 98: PE Klemme

Abb. 99: Gasdichtprüfung RSV-G und
RSV-P

Abb. 100: Stellung Betrieb Gasgene-
ratorhalter
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13.2 Inbetriebnahme bei Inliner-Ausführung
1. Den Schieber auf Stellung "gesichert" stellen, falls dieser

nicht bereits in dieser Stellung ist.
n Entfernen Sie die Abdeckung der Verschalung des Gas-

generatorhalters und legen Sie diese mit den Schrauben
beiseite.

n Ziehen Sie am Rastbolzen, halten Sie diesen fest und
drehen Sie gleichzeitig am Kugelhahn, so dass die
Schaltfahne über den Schalter für die Position "gesichert"
ein Signal sendet.

ð Der Explosionsschutzschieber ist nun gesichert und es
kann an ihm gearbeitet werden.

Alle Explosionsschutzschieber werden
bei Auslieferung aus Sicherheitsgründen
in der Stellung "gesichert" ausgeliefert.

2. Verdrahten Sie den Schieber über die Anschlussdose mit der
Steuerung gemäss dem mitgelieferten Elektroschema.

3. Entfernen Sie die elektrische Brücke gemäss Elektroschema.
4. Die Funktionsprüfung gemäss Anleitung "Funktionsprüfung

bei Inliner-Ausführung" durchführen.
5. Der Schieber ist nun betriebsbereit.

13.2.1 Funktionsprüfung RSV-G / RSV-P bei Inliner-Ausführung
1. Den Schieber auf Stellung "gesichert" stellen, falls dieser

nicht bereits in dieser Stellung ist.
n Entfernen Sie die Abdeckung der Verschalung des Gas-

generatorhalters und legen Sie diese mit den Schrauben
beiseite.

n Ziehen Sie am Rastbolzen, halten Sie diesen fest und
drehen Sie gleichzeitig am Kugelhahn, so dass die
Schaltfahne über den Schalter für die Position "gesichert"
ein Signal sendet.
Falls nicht, prüfen Sie Schalter, Kabel und Anschlüsse
auf Beschädigungen und ersetzen diese allenfalls.

ð Der Explosionsschutzschieber ist nun gesichert und es
kann an ihm gearbeitet werden.

Abb. 101: Stellung gesichert Gasge-
neratorhalter

Abb. 102: Stellung gesichert Gasge-
neratorhalter

Inbetriebnahme RSV-P
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2. Entfernen Sie das seitliche Schutzblech, welches die
Schalter vor Beschädigung schützt, indem Sie die 2 Sechs-
kantschrauben lösen. Legen Sie die Schrauben und das
Schutzblech beiseite.

3. Überprüfen Sie, ob ein Signal für die Stellung "offen"
gesendet wird. Umgekehrt prüfen Sie bitte, dass kein Signal
für die Stellung "geschlossen" angezeigt wird.
Da der Explosionsschutzschieber in der Inliner-Ausführung
pneumatisch nicht in die "geschlossen" Stellung gebracht
werden sollte, gehen Sie bitte wie folgt vor, um das Schalt-
signal für diese Schalter dennoch zu prüfen:

ð n Induktiver Schalter: Prüfen Sie das Schaltsignal mit-
hilfe eines Metallstücks, wie beispielsweise einem
Schraubenzieher siehe untenstehende Abbildung.

Abb. 104: Schaltsignal prüfen

n Mechanischer Schalter: Den mechanischen
Schalter können Sie von Hand betätigen und
anschliessend prüfen, ob ein Schaltsignal angezeigt
wird.

Abb. 103: Demontage Schutzblech

Inbetriebnahme RSV-P
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4. Prüfen Sie den Schieber mit der mitgelieferten Handpumpe
auf Gasdichtheit.
n Entfernen Sie die Kappe zum Einschraubnippel und mon-

tieren Sie die Handpumpe daran.
n Erzeugen Sie durch pumpen einen Überdruck von

0.2 bar.

RSV-G und RSV-P
Prüfdruck 0.2 bar

Dichtheit erfüllt wenn Druckabfall
≤0.1 bar/min.

Dichtheit nicht erfüllt Druckabfall
>0.1 bar/min.

5. Vorgeschriebene Schraubenanzugsmomente prüfen.
Ä Kapitel 6.4 „Anzugsmomente“ auf Seite 27

6. Bringen Sie den Schieber bzw. Kugelhahn in die Stellung
"Betrieb" und prüfen Sie, ob der Schalter für die Position
"Betrieb" ein Signal sendet.
Falls nicht, prüfen Sie Schalter, Kabel und Anschlüsse auf
Beschädigungen und ersetzen diese allenfalls.

7. Montieren Sie alle zuvor entfernten Abdeckungen mit den
dafür vorgesehenen Schrauben.

ð Die Funktionsprüfung war erfolgreich, der Schieber
kann in Betrieb genommen werden.

Sensorik
Der Einsatz von Sensorik in einer
Ex-Aussenzone, ist nur im eigensicheren
Betrieb erlaubt.

Abb. 105: Gasdichtprüfung RSV-G
und RSV-P

Abb. 106: Stellung Betrieb Gasgene-
ratorhalter

Inbetriebnahme RSV-P
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14 Wartung RSV-P
14.1 Wartung

Die Wartungsintervalle sind von den Einsatzbedin-
gungen des Schiebers abhängig.

Wir empfehlen, den Schieber nicht ausserhalb der
Wartungsintervalle pneumatisch zu betätigen,
somit gelangt kein Staub in das Innere des Schie-
bers. Bitte beachten Sie jedoch, dass der Schieber
mindestens 1x jährlich pneumatisch betätigt
werden muss.

WARNUNG!
Wartungen und Revisionen in Ex-Zonen
Wartungen und Revisionen dürfen nicht in
Ex-Zonen durchgeführt werden. Falls dies nicht
möglich ist, müssen entsprechende Sicherheits-
massnahmen angewandt und geeignetes Werk-
zeug verwendet werden.

Intervall Wartungsarbeit

a) 3 bis 5 Tage nach der Inbetriebnahme Funktionsprüfung

b) 3 Monate Funktionsprüfung, optische- und Verschleisskontrolle

c) Jährlich oder Prozessabhängig Funktionsprüfung, optische- und Verschleisskontrolle

d) Alle 5 Jahre Spätestens nach 5 Jahren müssen alle Dichtungen ersetzt
werden.

e) Alle 8 Jahre Spätestens nach 8 Jahren muss der Gasgenerator ersetzt
werden (siehe Kapitel Gasgenerator).

Austausch Schieberblatt
Nach 10 Aktivierungen bzw. Auslösungen durch
Gasgeneratoren muss das komplette Schieberblatt
sowie das federnde Kugeldruckstück ersetzt
werden.

Auslösung in Stellung gesichert
Bei einer allfälligen Auslösung in der Stellung
"gesichert" muss die komplette Gasgenerator-
halter-Einheit ersetzt werden. 

Einzuhaltende Wartungsintervalle

Wartung RSV-P
Wartung 
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14.1.1 Prüfprozess nach einer Explosion / Feuer
Nach einer Explosion oder einem Feuer muss eine Revision
gemäss Bedienungsanleitung MB0008 durchgeführt sowie fol-
gende Punkte geprüft werden:

Prüfung am Gehäuse
n Prüfung Deformation Gehäuse aussen (über komplette Gehäu-

selänge)
– Ebenheit ≤0.5mm (DN50-DN150)
– Ebenheit ≤0.8mm (DN200-DN300)
– Ebenheit ≤1.0mm (DN400-DN500)

Prüfung am Flansch
n Prüfung Deformation Flansche

– Der Rundlauf des Flansches von der Auflagefläche zur
Dichtfläche muss axial ≤0.05mm sein

Folgende Teile müssen ersetzt werden

n – Schieberblatt komplett
– Schraubverbindungen
– Alle Dichtungen
– Federn
– Kugeldruckstücke
– Rückschlagventile

Erforderliche Messinstrumente
n – Messtisch

– Messuhr 0.01mm
Benötigte Werkzeuge
n – Fühlerlehre von 0.1mm bis 1.0mm

– Handpumpe mit Manometer
– Satz Gabelschlüssel von 10mm bis 27mm
– Satz Inbusschlüssel von 4mm bis 17mm

Wartung RSV-P
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14.2 Wartung wiederkehrend

14.2.1 Funktionsprüfung RSV-G / RSV-P

HINWEIS!
Bei einem RSV in der Inliner-Ausführung ist die
Durchführung einer vollumfänglichen Funktions-
prüfung nicht möglich. Bitte hierzu das Kapitel
Ä Kapitel 14.2.2 „Funktionsprüfung RSV-G / RSV-
P bei Inliner-Ausführung“ auf Seite 97 berücksich-
tigen.

1. Den Schieber auf Stellung "gesichert" stellen, falls dieser
nicht bereits in dieser Stellung ist.
n Entfernen Sie die Abdeckung der Verschalung des Gas-

generatorhalters und legen Sie diese mit den Schrauben
beiseite.

n Ziehen Sie am Rastbolzen, halten Sie diesen fest und
drehen Sie gleichzeitig am Kugelhahn, so dass die
Schaltfahne über den Schalter für die Position "gesichert"
ein Signal sendet.
Falls nicht, prüfen Sie Schalter, Kabel und Anschlüsse
auf Beschädigungen und ersetzen diese allenfalls.

ð Der Explosionsschutzschieber ist nun gesichert und es
kann an ihm gearbeitet werden.

2. Entfernen Sie das seitliche Schutzblech, welches die
Schalter vor Beschädigung schützt, indem Sie die 2 Sechs-
kantschrauben lösen. Legen Sie die Schrauben und das
Schutzblech beiseite.

Abb. 107: Stellung gesichert Gasge-
neratorhalter

Abb. 108: RSV mit Stecknippel für
AUF (blau) und ZU (rot)

Wartung RSV-P
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3. Betätigen Sie den Schieber pneumatisch.
Die nachfolgenden Ausführungen beschreiben die pneumati-
sche Betätigung eines Schiebers in der Grundausführung:
n Schliessen Sie eine selbstsperrende Kupplung an denje-

nigen Stecknippel an, bei welchem sich auf dem
Gehäuse die Gravur "ZU/CLOSE" befindet an. Nutzen
Sie dazu, sofern vorhanden, einen Druckregler.

n Prüfen Sie ob sich das Schieberblatt mit 6 bar bewegen
bzw. in die geschlossene Stellung fahren lässt. Falls sich
der Schieber nicht mit 6 bar schliessen lässt, muss dieser
revidiert werden.

n Prüfen Sie in der geschlossenen Stellung, ob Ihre Steue-
rung ein Signal empfängt.
Falls nicht, prüfen Sie Schalter, Kabel und Anschlüsse
auf Beschädigungen und ersetzen diese allenfalls.

n Schliessen Sie nun eine selbstsperrende Kupplung an
denjenigen Stecknippel an, bei welchem sich auf dem
Gehäuse die Gravur "AUF/OPEN" befindet. Bitte ent-
nehmen Sie die Verweilzeit in den Endstellungen dem
untenstehenden Infoblock. Öffnen Sie dann den Schieber
wieder.

n Prüfen Sie in der offenen Stellung, ob Ihre Steuerung ein
Signal empfängt.
Falls nicht, prüfen Sie Schalter, Kabel und Anschlüsse
auf Beschädigungen und ersetzen diese allenfalls.

Betätigungsdruck
Der pneumatische Druck, um den Schieber
zu betätigen, muss 6 bar betragen. Die
pneumatische Schliess- bzw. Öffnungszeit
muss ≤6s sein und soll mittels Steuerung
gemessen werden.

Verweilzeit in Stellung "AUF/OPEN" /
"ZU/CLOSE"
Bitte beachten Sie eine Verweilzeit in der
geöffneten und geschlossenen Stellung von
mind. 1 Minute.

4. Rückschlagventile auf Wasseraustritt prüfen
Prüfen Sie nach der pneumatischen Betätigung, ob an den
Rückschlagventilen Wasser austritt.
Falls ja, muss der Schieber umgehend revidiert und die
Pressluftzufuhr überprüft werden.

Abb. 109: Rückschlagventil

Wartung RSV-P
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5. Erdung prüfen
Prüfen Sie, ob das Schieberblatt geerdet ist, indem Sie den
Widerstand von der Erdungsklemme, welche sich in der
Anschlussdose befindet, zum Schieberblatt messen
(≤1 Ohm).

6. Vorgeschriebene Schraubenanzugsmomente prüfen
Ä Kapitel 6.4 „Anzugsmomente“ auf Seite 27

7. Prüfen Sie den Schieber mit der mitgelieferten Handpumpe
auf Gasdichtheit.
n Entfernen Sie die Kappe zum Einschraubnippel und mon-

tieren Sie die Handpumpe daran.
n Erzeugen Sie durch pumpen einen Überdruck von 0.2

bar.

RSV-G und RSV-P
Prüfdruck 0.2 bar

Dichtheit erfüllt wenn Druckabfall
≤0.1 bar/min.

Dichtheit nicht erfüllt Druckabfall
>0.1 bar/min.

8. Bringen Sie den Schieber bzw. Kugelhahn in die Stellung
"Betrieb" und prüfen Sie, ob der Schalter für die Position
"Betrieb" ein Signal sendet.
Falls nicht, prüfen Sie Schalter, Kabel und Anschlüsse auf
Beschädigungen und ersetzen diese allenfalls.

9. Nach Abschluss der Funktionsprüfung müssen die Steck-
nippel wieder entfernt werden und die Pneumatikbohrungen
mittels Verschlussschrauben verschlossen sein.

10. Montieren Sie alle zuvor entfernten Abdeckungen mit den
dafür vorgesehenen Schrauben.

ð Die Funktionsprüfung war erfolgreich, der Schieber
kann in Betrieb genommen werden.

Sensorik
Der Einsatz von Sensorik in einer
Ex-Aussenzone, ist nur im eigensicheren
Betrieb erlaubt.

Abb. 110: PE Klemme

Abb. 111: Gasdichtprüfung RSV-G
und RSV-P

Abb. 112: Stellung Betrieb Gasgene-
ratorhalter

Wartung RSV-P
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14.2.2 Funktionsprüfung RSV-G / RSV-P bei Inliner-Ausführung
1. Den Schieber auf Stellung "gesichert" stellen, falls dieser

nicht bereits in dieser Stellung ist.
n Entfernen Sie die Abdeckung der Verschalung des Gas-

generatorhalters und legen Sie diese mit den Schrauben
beiseite.

n Ziehen Sie am Rastbolzen, halten Sie diesen fest und
drehen Sie gleichzeitig am Kugelhahn, so dass die
Schaltfahne über den Schalter für die Position "gesichert"
ein Signal sendet.
Falls nicht, prüfen Sie Schalter, Kabel und Anschlüsse
auf Beschädigungen und ersetzen diese allenfalls.

ð Der Explosionsschutzschieber ist nun gesichert und es
kann an ihm gearbeitet werden.

2. Entfernen Sie das seitliche Schutzblech, welches die
Schalter vor Beschädigung schützt, indem Sie die 2 Sechs-
kantschrauben lösen. Legen Sie die Schrauben und das
Schutzblech beiseite.

Abb. 113: Stellung gesichert Gasge-
neratorhalter

Abb. 114: Demontage Schutzblech

Wartung RSV-P
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3. Überprüfen Sie, ob ein Signal für die Stellung "offen"
gesendet wird. Umgekehrt prüfen Sie bitte, dass kein Signal
für die Stellung "geschlossen" angezeigt wird.
Da der Explosionsschutzschieber in der Inliner-Ausführung
pneumatisch nicht in die "geschlossen" Stellung gebracht
werden sollte, gehen Sie bitte wie folgt vor, um das Schalt-
signal für diese Schalter dennoch zu prüfen:

ð n Induktiver Schalter: Prüfen Sie das Schaltsignal mit-
hilfe eines Metallstücks, wie beispielsweise einem
Schraubenzieher siehe untenstehende Abbildung.

Abb. 115: Schaltsignal prüfen

n Mechanischer Schalter: Den mechanischen
Schalter können Sie von Hand betätigen und
anschliessend prüfen, ob ein Schaltsignal angezeigt
wird.

4. Prüfen Sie den Schieber mit der mitgelieferten Handpumpe
auf Gasdichtheit.
n Entfernen Sie die Kappe zum Einschraubnippel und mon-

tieren Sie die Handpumpe daran.
n Erzeugen Sie durch pumpen einen Überdruck von

0.2 bar.

RSV-G und RSV-P
Prüfdruck 0.2 bar

Dichtheit erfüllt wenn Druckabfall
≤0.1 bar/min.

Dichtheit nicht erfüllt Druckabfall
>0.1 bar/min.

5. Vorgeschriebene Schraubenanzugsmomente prüfen.
Ä Kapitel 6.4 „Anzugsmomente“ auf Seite 27

Abb. 116: Gasdichtprüfung RSV-G
und RSV-P

Wartung RSV-P
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6. Bringen Sie den Schieber bzw. Kugelhahn in die Stellung
"Betrieb" und prüfen Sie, ob der Schalter für die Position
"Betrieb" ein Signal sendet.
Falls nicht, prüfen Sie Schalter, Kabel und Anschlüsse auf
Beschädigungen und ersetzen diese allenfalls.

7. Montieren Sie alle zuvor entfernten Abdeckungen mit den
dafür vorgesehenen Schrauben.

ð Die Funktionsprüfung war erfolgreich, der Schieber
kann in Betrieb genommen werden.

Sensorik
Der Einsatz von Sensorik in einer
Ex-Aussenzone, ist nur im eigensicheren
Betrieb erlaubt.

14.2.3 Optische- und Verschleisskontrolle

HINWEIS!
Bei einem RSV in der Inliner-Ausführung bitte
anstatt diesem Kapitel das Kapitel Ä Kapitel 14.2.4
„Optische- und Verschleisskontrolle bei Inliner-Aus-
führung“ auf Seite 100 berücksichtigen.

1. Den Schieber auf Stellung "gesichert" stellen, falls dieser
nicht bereits in dieser Stellung ist.
n Entfernen Sie die Abdeckung der Verschalung des Gas-

generatorhalters und legen Sie diese mit den Schrauben
beiseite.

n Ziehen Sie am Rastbolzen, halten Sie diesen fest und
drehen Sie gleichzeitig am Kugelhahn, so dass die
Schaltfahne über den Schalter für die Position "gesichert"
ein Signal sendet.
Falls nicht, prüfen Sie Schalter, Kabel und Anschlüsse
auf Beschädigungen und ersetzen diese allenfalls.

ð Der Explosionsschutzschieber ist nun gesichert und es
kann an ihm gearbeitet werden.

2. Prüfen Sie das Gehäuse, den Durchgang und die Anschluss-
dose auf Korrosion und mechanische Beschädigungen.

3. Auf Verunreinigungen und Ablagerungen prüfen
Prüfen Sie, ob Ablagerungen im Bereich der Durchführung
bzw. der Flansche vorhanden sind.
Falls ja, reinigen Sie den Durchgang mithilfe eines Tuchs,
welches mit Seifenwasser benetzt ist und trocknen Sie
diesen anschliessend.

Abb. 117: Stellung Betrieb Gasgene-
ratorhalter

Abb. 118: Stellung gesichert Gasge-
neratorhalter

Wartung RSV-P
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4. Gasdichtheit prüfen
n Entfernen Sie die Kappe zum Einschraubnippel und mon-

tieren Sie die Handpumpe daran.
n Erzeugen Sie durch pumpen einen Überdruck von 0.2

bar.

RSV-G und RSV-P
Prüfdruck 0.2 bar

Dichtheit erfüllt wenn Druckabfall ≤0.1 bar/
min.

Dichtheit nicht erfüllt Druckabfall >0.1 bar/
min.

5. Prüfung Flanschdichtung
Prüfen Sie die Flanschdichtungen optisch auf Beschädi-
gungen.
Sind diese beschädigt, müssen Sie ausgetauscht werden.

14.2.4 Optische- und Verschleisskontrolle bei Inliner-Ausführung
1. Den Schieber auf Stellung "gesichert" stellen, falls dieser

nicht bereits in dieser Stellung ist.
n Entfernen Sie die Abdeckung der Verschalung des Gas-

generatorhalters und legen Sie diese mit den Schrauben
beiseite.

n Ziehen Sie am Rastbolzen, halten Sie diesen fest und
drehen Sie gleichzeitig am Kugelhahn, so dass die
Schaltfahne über den Schalter für die Position "gesichert"
ein Signal sendet.
Falls nicht, prüfen Sie Schalter, Kabel und Anschlüsse
auf Beschädigungen und ersetzen diese allenfalls.

ð Der Explosionsschutzschieber ist nun gesichert und es
kann an ihm gearbeitet werden.

2. Prüfen Sie das Gehäuse und die Anschlussdose auf Korro-
sion und mechanische Beschädigungen. Bitte prüfen Sie
zudem den Inliner auf Abrasion sowie ebenfalls auf mechani-
sche Beschädigungen.

3. Auf Verunreinigungen und Ablagerungen prüfen
Prüfen Sie, ob Ablagerungen im Bereich der Durchführung
bzw. der Flansche vorhanden sind.
Falls ja, reinigen Sie den Durchgang mithilfe eines Tuchs,
welches mit Seifenwasser benetzt ist und trocknen Sie
diesen anschliessend.

Abb. 119: Stellung gesichert Gasge-
neratorhalter

Wartung RSV-P
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4. Gasdichtheit prüfen
n Entfernen Sie die Kappe zum Einschraubnippel und mon-

tieren Sie die Handpumpe daran.
n Erzeugen Sie durch pumpen einen Überdruck von 0.2

bar.

RSV-G und RSV-P
Prüfdruck 0.2 bar

Dichtheit erfüllt wenn Druckabfall
≤0.1 bar/min.

Dichtheit nicht erfüllt Druckabfall
>0.1 bar/min.

5. Prüfung Flanschdichtung
Prüfen Sie die Flanschdichtungen optisch auf Beschädi-
gungen.
Sind diese beschädigt, müssen Sie ausgetauscht werden.

Wartung RSV-P
Wartung wiederkehrend > Optische- und Verschleisskontrolle bei Inliner-Ausführung

21.07.2022 Explosionsschutzschieber RSV 101



15 Revision RSV-P

HINWEIS!
Explosionsfall
Nach jeder Explosion, bei Verschleisserschei-
nung oder nach 5 Jahren muss eine Revision
des Schiebers erfolgen.
Ansonsten ist die Sicherstellung der Funktion des
Schiebers nicht gewährleistet.

WARNUNG!
Wartungen und Revisionen in Ex-Zonen
Wartungen und Revisionen dürfen nicht in
Ex-Zonen durchgeführt werden. Falls dies nicht
möglich ist, müssen entsprechende Sicherheits-
massnahmen angewandt und geeignetes Werk-
zeug verwendet werden.

15.1 Gasgenerator ersetzen
1. Den Schieber auf Stellung "gesichert" stellen, falls dieser

nicht bereits in dieser Stellung ist.
n Entfernen Sie die Abdeckung der Verschalung des Gas-

generatorhalters und legen Sie diese mit den Schrauben
beiseite.

n Ziehen Sie am Rastbolzen, halten Sie diesen fest und
drehen Sie gleichzeitig am Kugelhahn, so dass die
Schaltfahne über den Schalter für die Position "gesichert"
ein Signal sendet.

2. Entfernen Sie das Hologrammettiket zwischen Kappe und
Gasgeneratorhalter.

3. Entfernen Sie die Sechskantschrauben, welche die Kappe
halten. Ziehen Sie die Kappe ab.

Abb. 120: Stellung gesichert Gasge-
neratorhalter

Abb. 121: Kappe Gasgeneratorhalter

Revision RSV-P
Gasgenerator ersetzen 
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4. Zündkabel ausstecken
Ziehen Sie den Steckverbinder vom Gasgenerator, indem Sie
die Sicherung lösen und den Steckverbinder abziehen.

Stecker für RSV DN50-DN150 in
Stellung abgezogen

Stecker für RSV DN50-DN150
einfach gesteckt

Stecker für RSV DN50-DN150
doppelt gesteckt

Stecker für RSV DN200-DN400 in
Stellung abgezogen

Stecker für RSV DN200-DN400
einfach gesteckt

Stecker für RSV DN200-DN400
doppelt gesteckt

Stecker für RSV DN500 in Stel-
lung abgezogen

Stecker für RSV DN500 einfach
gesteckt

Stecker für RSV DN500 doppelt
gesteckt

Revision RSV-P
Gasgenerator ersetzen 
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5. Gasgenerator entfernen
n Nehmen Sie den mitgelieferten Stirnlochschlüssel aus

seiner Halterung.
n Lösen Sie die Verschlussschraube aus dem Gasgenera-

torhalter und entfernen Sie diese.
n Entfernen Sie den aktivierten Gasgenerator mit einer

Spitzzange und entsorgen Sie diesen. Ä Kapitel 16 „Ent-
sorgung RSV-D / -G und -P“ auf Seite 120

6. Gasgeneratorrückstände entfernen
n Bringen Sie den Kugelhahn in die Stellung "Betrieb".
n Beaufschlagen Sie den Schieber in dieser Stellung über

den Pneumatikanschluss "ZU/CLOSE" für 15s mit 6bar
Pressluft.

ð Allfällige Gasgeneratorrückstände sind nun aus dem
Gasgeneratorhalter und Gehäuse ausgeblasen.

7. Bringen Sie, bevor Sie weiterarbeiten, den Kugelhahn bzw.
Schieber wieder in die Stellung "gesichert".

Abb. 122: Zündstecker (gelb,blau)
und Verschlussschraube (rot)

Revision RSV-P
Gasgenerator ersetzen 

21.07.2022Explosionsschutzschieber RSV104



8. Gasgenerator einsetzen
n Entnehmen Sie den bzw. die neuen Gasgeneratoren

(abhängig von deren Nennweite) aus dem Ersatzgasge-
neratorhalter, indem Sie diesen herausschrauben.

n Entnehmen Sie die neuen Gasgeneratoren, Puffer und
Hologrammetiketten.

n Fetten Sie den Gasgenerator mit einem Hochtemperatur-
fett ein wenig (z.B. Klüber Wolfracoat C).
Setzen Sie den neuen bzw. die neuen Gasgeneratoren
(abhängig von deren Nennweite) ein und ziehen Sie
diese wieder mit der Verschlussschraube fest.

n Stecken Sie das Zündkabel bzw. die Zündkabel wieder
ein, so dass diese doppelt einrasten.

n Setzen Sie die Kappe des Gasgeneratorhalters auf
und fixieren Sie diese wieder mit den dazugehörigen
Sechskantschrauben.

n Kleben Sie eine der neuen Hologrammetiketten über
Kappe und Gasgeneratorhalter.

n Schrauben Sie den leeren Ersatzgasgeneratorhalter und
Stirnlochschlüssel an die dafür vorgesehenen Stellen
zurück.

Gasgeneratorladung 0.8g
DN50-DN150 Artikel-Nr.
010138

Gasgeneratorladung 1.3g
DN200-DN500 Artikel-Nr.
126323

Reaktivierungskit
Bestellen Sie umgehend neue Gasgenera-
toren, Puffer und Hologrammetiketten.
Nutzen Sie dazu das Formular MF0006DE,
welches auf www.service.rico.ch oder
http://www.rico.ch/de/download herunterge-
laden werden kann.

Stellen Sie sicher, dass die neuen Gasgene-
ratoren und Puffer nach deren Lieferung
umgehend in den dafür vorhergesehenen
Ersatzgasgeneratorhalter gelangen und so
jederzeit verfügbar sind.

VORSICHT!
Stellen Sie den Kugelhahn bzw. Schieber
noch nicht in die Stellung "Betrieb".

Abb. 123: Ersatzgasgeneratorhalter
(rot) und Stirnlochschlüssel

Revision RSV-P
Gasgenerator ersetzen 

21.07.2022 Explosionsschutzschieber RSV 105

http://www.rico.ch/de/download


9. Puffer tauschen
n Entfernen Sie die Verschlussschraube am oberen

Gehäuse und legen Sie diese beiseite.
n Bringen Sie den Schieber bzw. das Schieberblatt in die

Stellung "offen" gemäss Funktionsprüfung. Ä Kapitel
8.2.1 „Funktionsprüfung“ auf Seite 34
Falls dies nicht gelingt, weiten Sie die Puffer mit einem
grossen Schraubenzieher auf, damit sich der Schieber
pneumatisch betätigen bzw. öffnen lässt.

n Entnehmen Sie die zerstörten Puffer mit Hilfe einer
Zange und/oder eines Schraubenziehers.

n Setzen Sie die neuen, mitgelieferten Puffer ein.
n Ziehen Sie die Verschlussschrauben wieder fest.

10. Hologrammetikette am Gehäuse tauschen
n Entfernen Sie das seitliche Schutzblech.
n Entfernen Sie das vorhandene Hologrammetikett und

ersetzen Sie es durch das neue, so dass es die gleiche
Nummer hat wie das Etikett auf dem Gasgeneratorhalter.

n Montieren Sie das seitliche Schutzblech wieder.
11. Schieber in Stellung "Betrieb" bringen

Bringen Sie den Schieber bzw. den Kugelhahn wieder in die
Stellung "Betrieb".

12. Montieren Sie die Abdeckung des Gasgeneratorhalters.

ð Der Schieber ist wieder betriebsbereit.

15.2 Gasgeneratorhalter ersetzen
1. Den Schieber auf Stellung "gesichert" stellen, falls dieser

nicht bereits in dieser Stellung ist.
n Entfernen Sie die Abdeckung der Verschalung des Gas-

generatorhalters und legen Sie diese mit den Schrauben
beiseite.

n Ziehen Sie am Rastbolzen, halten Sie diesen fest und
drehen Sie gleichzeitig am Kugelhahn, so dass die
Schaltfahne über den Schalter für die Position "gesichert"
ein Signal sendet.

2. Entfernen Sie das Hologrammettiket zwischen Kappe und
Gasgeneratorhalter.

3. Entfernen Sie die Sechskantschrauben, welche die Kappe
halten. Ziehen Sie die Kappe ab.

4. Zündkabel ausstecken
Ziehen Sie den Steckverbinder vom Gasgenerator, indem Sie
die Sicherung lösen und den Steckverbinder abziehen.

Abb. 124: Puffer ohne Verschluss-
schrauben

Abb. 125: Stellung Betrieb Gasgene-
ratorhalter

Abb. 126: Stellung gesichert Gasge-
neratorhalter

Abb. 127: Hologrammetikette
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5. Gasgenerator entfernen
n Nehmen Sie den mitgelieferten Stirnlochschlüssel aus

seiner Halterung.
n Lösen Sie die Verschlussschraube aus dem Gasgenera-

torhalter und entfernen Sie diese.
n Entfernen Sie den aktivierten Gasgenerator mit einer

Zange und entsorgen Sie diesen. Ä „Gezündete Gasge-
neratoren“ auf Seite 120

6. Anschlussdose entfernen
n Öffnen Sie die Anschlussdose, indem Sie die vier

Schrauben lösen.
n Entfernen Sie die Anschlussdose, indem Sie die vier

Zylinderkopfschrauben lösen im Inneren der Anschluss-
dose.

Es besteht keine Notwendigkeit für Manipula-
tionen an den Kabeln.

n Entfernen Sie die komplette Verschalung des Gasgene-
ratorhalters.

n Entfernen Sie den Ersatzgasgeneratorhalter.
n Entfernen Sie den Halter der beiden Schalter für die

Postition "Betrieb" und "gesichert", sowie das Erdungs-
kabel.

ð Der Gasgeneratorhalter liegt jetzt frei.

7. Gasgeneratorhalter entfernen
n Erwärmen Sie das Fitting mit einem Heissluftföhn, damit

sich dieses "entsichern" und lösen lässt.
n Drehen Sie den Gasgeneratorhalter inkl. Gewindefitting,

bis dieser sich entfernen lässt und entsorgen Sie den
Gasgeneratorhalter.

8. Beaufschlagen Sie den Schieber in diesem Zustand über den
Pneumatikanschluss "ZU/CLOSE" für 15s mit 6bar Pressluft,
wodurch allfällige Rückstände des Gasgenerators ausge-
blasen werden.

9. Dichten Sie das Gewindefitting mit Gewindedichtung
Loctite 577 ab.

10. Schrauben Sie nun den neuen Gasgeneratorhalter kräftig an,
damit die Achse des Kugelhahns parallel zum Gehäuse ver-
läuft.
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Abb. 128: Einbauhöhe Gasgeneratorhalter RSV

11. Universalhalter, Verschalung, Anschlussdose und Ersatzgas-
generatorenhalter montieren.
Montieren Sie den Schalterhalter mit der Erdung. Achten Sie
darauf, dass das Kabel zwischen Anschlussdose und
Schalter unter dem Gasgeneratorhalter und Schalterhalter
verläuft.

12. Bringen Sie den Kugelhahn bzw. Schieber nun in die Stel-
lung "gesichert".

13. Montieren bzw. befestigen Sie die Verschalung des Gasge-
neratorhalters wieder.

14. Montieren und schliessen Sie die Anschlussdose wieder kor-
rekt an.

15. Fahren Sie weiter gemäss Ä Kapitel 15.1 „Gasgenerator
ersetzen“ auf Seite 102, Punkt 8 "Gasgenerator einsetzen".

15.3 FEP-O-Seal Dichtungen ersetzen
1. Den Schieber auf Stellung "gesichert" stellen, falls dieser

nicht bereits in dieser Stellung ist.
n Entfernen Sie die Abdeckung der Verschalung des Gas-

generatorhalters und legen Sie diese mit den Schrauben
beiseite.

n Ziehen Sie am Rastbolzen, halten Sie diesen fest und
drehen Sie gleichzeitig am Kugelhahn, so dass die
Schaltfahne über den Schalter für die Position "gesichert"
ein Signal sendet

Abb. 129: Verlauf Schalterkabel
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2. Anschlussflansch entfernen
Entfernen sie zunächst einen Flansch, wechseln Sie die
FEP-O-Seal Dichtungen und wiederholen Sie die nachfol-
genden Schritte dann für die andere Seite. Bei der RSV-P
Ausführung muss zusätzlich die Flanschdichtung-Pharma
aussen ersetzt werden.
n Lösen und entfernen Sie alle Schrauben am entsprech-

enden Flansch.
n Lösen und entfernen Sie auf der Gegenseite nur dieje-

nigen Schrauben mit den Durchgangsbohrungen.

Sollten Sie auf der Seite, auf welcher Sie den
Flansch gerade entfernt haben, Pass-
scheiben gehabt haben, setzen Sie diese bei
der Montage des Flansches wieder an der
gleichen Position ein.

3. Entfernen Sie auf dem frei gewordenen Flansch die FEP-O-
Seal Dichtungen und die Flanschdichtung aussen bzw. beim
RSV-P zusätzlich die Flanschdichtung-Pharma.

4. Reinigen Sie den Flansch mithilfe eines Tuchs, welches mit
Seifenwasser benetzt ist.

5. Montieren Sie die neuen Dichtungen in umgekehrter Reihen-
folge.

6. Montieren Sie den Flansch wieder an der ursprüngliche Posi-
tion. Beachten Sie die zulässigen Anzugsmomente der
Schrauben. Ä Kapitel 6.4 „Anzugsmomente“ auf Seite 27

7. Wiederholen Sie die Schritte 2.-6. für den zweiten
Anschlussflansch.

8. Führen Sie eine Funktionsprüfung durch.

15.3.1 Inlinerdichtung ersetzen
1. Den Schieber auf Stellung "gesichert" stellen, falls dieser

nicht bereits in dieser Stellung ist.
n Entfernen Sie die Abdeckung der Verschalung des Gas-

generatorhalters und legen Sie diese mit den Schrauben
beiseite.

n Ziehen Sie am Rastbolzen, halten Sie diesen fest und
drehen Sie gleichzeitig am Kugelhahn, so dass die
Schaltfahne über den Schalter für die Position "gesichert"
ein Signal sendet

Abb. 130: Flanschdichtung-Pharma
aussen RSV-P

Abb. 131: FEP-O-Seal Dichtung (rot)
und Flanschdichtung aussen (blau)
RSV-G
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2. Anschlussflansch entfernen
Entfernen sie zunächst einen Flansch.
n Lösen und entfernen Sie alle Schrauben am entsprech-

enden Flansch.
n Lösen und entfernen Sie auf der Gegenseite nur dieje-

nigen Schrauben mit den Durchgangsbohrungen.

Sollten Sie auf der Seite, auf welcher Sie den
Flansch gerade entfernt haben, Pass-
scheiben gehabt haben, setzen Sie diese bei
der Montage des Flansches wieder an der
gleichen Position ein.

3. Reinigen Sie den Flansch mithilfe eines Tuchs, welches mit
Seifenwasser benetzt ist.

4. Entfernen Sie den PTFE-Inliner, indem Sie diesen vorsichtig
nach oben aus der Bohrung von Hand herausziehen.

5. Entnehmen Sie die Inliner-Dichtungen und setzen Sie die
neuen Dichtungen korrekt an die entsprechenden Positionen.

6. Montieren Sie den Flansch wieder an die ursprüngliche Posi-
tion. Beachten Sie die zulässigen Anzugsmomente der
Schrauben. Ä Kapitel 6.4 „Anzugsmomente“ auf Seite 27

7. Gasdichtheit prüfen
n Entfernen Sie den Einschraubnippel und montieren Sie

die Handpumpe an den Abschlusszapfen
n Erzeugen Sie durch pumpen einen Überdruck von 0.2

bar

RSV-G und RSV-P
Prüfdruck 0.2 bar

Dichtheit erfüllt wenn Druckabfall ≤0.1 bar/
min.

Dichtheit nicht erfüllt Druckabfall >0.1 bar/
min.

Falls der maximal zulässige Druckabfall nicht erreicht wird,
müssen die FEP-O-Seal Dichtunge ausgetauscht und die
Flansche justiert werden. Ä Kapitel 15.3 „FEP-O-Seal Dich-
tungen ersetzen“ auf Seite 108

Abb. 132: PTFE Inliner mit O-Ring
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8.
HINWEIS!
Führen Sie auf keinen Fall jetzt eine Funk-
tionsprüfung durch.

Inbetriebnahme
– Pneumatische Funktionskontrolle AUF

und ZU fahren. Die Version Inliner kann
nicht in eingebautem Zustand getestet
werden.

– Die Version Inliner darf nur beim Pneu-
matikanschluss AUF/OPEN verbunden
und für den Funktionstest betätigt
werden.

9. Schieber in Stellung "Betrieb" bringen
Bringen Sie den Schieber bzw. den Kugelhahn wieder in die
Stellung "Betrieb".

10. Montieren Sie die Abdeckung des Gasgeneratorhalters
wieder.

ð Der Schieber ist wieder betriebsbereit.

1. Den Schieber auf Stellung "gesichert" stellen, falls dieser
nicht bereits in dieser Stellung ist.
n Entfernen Sie die Abdeckung der Verschalung des Gas-

generatorhalters und legen Sie diese mit den Schrauben
beiseite.

n Ziehen Sie am Rastbolzen, halten Sie diesen fest und
drehen Sie gleichzeitig am Kugelhahn, so dass die
Schaltfahne über den Schalter für die Position "gesichert"
ein Signal sendet

2. Entfernen Sie die seitliche Verschalung. Beim RSV-P ent-
fernen Sie zusätzlich den Entlüfter.

3. Flansch entfernen
n Lösen und entfernen Sie alle Schrauben am entsprech-

enden Flansch.
n Lösen und entfernen Sie auf der Gegenseite nur dieje-

nigen Schrauben mit den Durchgangsbohrungen.

Sollten Sie auf der Seite, auf welcher Sie die
Durchgangsschrauben gerade entfernt
haben, Passscheiben gehabt haben, setzen
Sie diese bei der Montage des Flansches
wieder an der gleichen Position ein.

PTFE-Inliner nach einer Auslösung
ersetzen

Abb. 133: Seitenverschalung RSV-D
und -G
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4. Gehäuse trennen
n Lösen Sie alle Schrauben am oberen Gehäuse.
n Entfernen Sie die obere Gehäusehälfte mit Hilfe der mit-

gelieferten Ringschrauben, in dem Sie diese an den
Flansch Schrauben und legen Sie es beiseite.

5. PTFE-Inliner, sowie dessen Reste, entnehmen und ent-
sorgen.

6. Puffer entnehmen.
7. Schieberblatt entnehmen

Entnehmen Sie das komplette Schieberblatt
und legen Sie es beiseite auf eine saubere
und kratzfreie Oberfläche.

8. Reinigen Sie beide Gehäusehälften mithilfe eines Tuchs, wel-
ches mit Seifenwasser benetzt ist und trocknen Sie diese
anschliessend.

9. n Setzen Sie das Schieberblatt wieder korrekt ein (die
beiden gravierten Pfeilspitzen müssen aufeinander
zeigen).

n Prüfen Sie, ob das Schieberblatt korrekt eingelegt ist und
sich von Hand über die Kugeldruckstücke hinaus in die
beiden Positionen "offen" und "geschlossen" schieben
lässt.

10. PTFE-Inliner einsetzen
n Entnehmen Sie die Inlinerdichtungen und setzen Sie die

neuen Dichtungen korrekt an die entsprechenden Positi-
onen in die Flanschnut.

n Setzen Sie den neuen PTFE-Inliner in die dafür vorgese-
hene Stelle und achten Sie darauf, dass die Dichtung auf
dem PTFE-Inliner korrekt sitzt.

11. Gehäusehälften zusammenfügen
Um die Gehäusehälften zusammen zu fügen wiederholen Sie
die Schritte 2.-5. in umgekehrter Reihenfolge.

Abb. 134: Korrekt eingelegtes Schie-
berblatt
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12. Gasdichtheit prüfen
n Entfernen Sie den Einschraubnippel und montieren Sie

die Handpumpe an den Abschlusszapfen
n Erzeugen Sie durch pumpen einen Überdruck von 0.2

bar

RSV-G und RSV-P
Prüfdruck 0.2 bar

Dichtheit erfüllt wenn Druckabfall ≤0.1 bar/
min.

Dichtheit nicht erfüllt Druckabfall >0.1 bar/
min.

Falls der maximal zulässige Druckabfall nicht erreicht wird,
müssen die FEP-O-Seal Dichtungen ausgetauscht und die
Flansche justiert werden. Ä Kapitel 15.3 „FEP-O-Seal Dich-
tungen ersetzen“ auf Seite 108

13.
HINWEIS!
Führen Sie auf keinen Fall jetzt eine Funk-
tionsprüfung durch.

14. Gasgenerator ersetzen
Befolgen Sie dazu das Kapitel Gasgenerator ersetzen.
Ä Kapitel 15.1 „Gasgenerator ersetzen“ auf Seite 102

15. Schieber in Stellung "Betrieb" bringen
Bringen Sie den Schieber bzw. den Kugelhahn wieder in die
Stellung "Betrieb".

16. Montieren Sie die Abdeckung des Gasgeneratorhalters
wieder.

ð Der Schieber ist wieder betriebsbereit.

15.4 Dichtungen am Gehäuse und Gasgeneratorhalter ersetzen
1. Den Schieber auf Stellung "gesichert" stellen, falls dieser

nicht bereits in dieser Stellung ist.
n Entfernen Sie die Abdeckung der Verschalung des Gas-

generatorhalters und legen Sie diese mit den Schrauben
beiseite.

n Ziehen Sie am Rastbolzen, halten Sie diesen fest und
drehen Sie gleichzeitig am Kugelhahn, so dass die
Schaltfahne über den Schalter für die Position "gesichert"
ein Signal sendet.

2. Entfernen Sie die seitliche Verschalung.
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3. Entfernen Sie nur die Durchgangsschrauben der Flansche.

Sollten Sie auf der Seite, auf welcher Sie die
Durchgangsschrauben gerade entfernt
haben, Passscheiben gehabt haben, setzen
Sie diese bei der Montage des Flansches
wieder an der gleichen Position ein.

4. Gehäuse trennen
n Lösen Sie alle Schrauben am oberen Gehäuse.
n Entfernen Sie das obere Gehäuse mit Hilfe der mitgelie-

ferten Ringschrauben, indem Sie diese an den Flansch
schrauben und legen Sie es beiseite.

5. Puffer entnehmen und beiseite stellen
6. Schieberblatt entnehmen

Entnehmen Sie das komplette Schieberblatt
und legen Sie es beiseite auf eine saubere
und kratzfreie Oberfläche.

7. Dichtung an Rückschlagventilen ersetzen
Wiederholen Sie die nachfolgenden Schritte für alle drei
Rückschlagventile am Schieber.
n Entnehmen Sie den Stirnlochschlüssel unter der Ver-

schalung des Gasgeneratorhalters.
n Drehen Sie das Rückschlagventil von der entsprech-

enden Seite mit Hilfe des Stirnlochschlüssels heraus.
n Ersetzen Sie die Dichtung bzw. den O-Ring durch einen

neuen.
n Schrauben Sie das Rückschlagventil bündig zurück,

damit die Dichtung verpresst wird.
Falls sich das Rückschlagventil in die Bohrung hinein-
schrauben lässt, kontern Sie von aussen über den Dros-
seleinsatz, indem Sie die Pneumatikverschraubungen
entfernen und anschliessend wieder montieren.

n Wiederholen Sie die obigen Schritte für alle drei Rück-
schlagventile.

8. Entfernen und entsorgen Sie die Gehäusedichtung.

Abb. 135: Gehäusedichtung

Revision RSV-P
Dichtungen am Gehäuse und Gasgeneratorhalter ersetzen 

21.07.2022Explosionsschutzschieber RSV114



9. Dichtung der Schalterstange ersetzen
Wiederholen Sie die unten stehenden Schritte für beide
Schalterstangen.
n Entfernen Sie den Universalhalter, an dem die Schalter

für die Stellungssignalisation des Schieberblattes befes-
tigt sind.

n Entfernen Sie mithilfe eines kleinen Schraubenziehers
die Sicherungsscheibe der Schalterstange.

n Ziehen Sie die Schalterstange vorsichtig nach aussen
aus dem Gehäuse.

n Ersetzen Sie den O-Ring auf der Schalterstange.
n Führen Sie die obigen Schritte in umgekehrter Reihen-

folge wieder aus und setzen Sie die Schalterstange so
wieder korrekt zusammen.

n Wiederholen Sie die obigen Schritte für die zweite Schal-
terstange.

10. Reinigen Sie beide Gehäusehälften mithilfe eines Tuchs, wel-
ches mit Seifenwasser benetzt ist und trocknen Sie diese
anschliessend.

11. Setzen Sie die neue Gehäusedichtung sauber ein.
12. Setzen Sie das Schieberblatt wieder korrekt ein (die beiden

gravierten Pfeilspitzen müssen aufeinander zeigen).
13. Setzen Sie das Gehäuse wieder zusammen und ver-

schrauben Sie es korrekt. Ä Kapitel 6.4 „Anzugsmomente“
auf Seite 27

14. Setzen Sie die Puffer von aussen korrekt ein. Vgl. dazu auch
Ä Kapitel 15.1 „Gasgenerator ersetzen“ auf Seite 102.

15. Dichtung Gasgeneratorhalter ersetzen
Um die Dichtung des Gasgeneratorhalters zu ersetzten
befolgen Sie die Punkte 1.-4. Gasgenerator ersetzen.
Ä Kapitel 15.1 „Gasgenerator ersetzen“ auf Seite 102

16. Ersetzen Sie die Dichtung. Stecken Sie das Zündkabel bzw.
die Zündkabel wieder ein, sodass diese doppelt einrasten.
Montieren Sie anschliessend die Kappe des Gasgenerator-
halters und fixieren Sie diese wieder mit den dazugehörigen
Sechskantschrauben. Bringen Sie nach der Montage das
neue Hologrammetikett an der ursprünglichen Stelle an.
Befolgen Sie die Punkte 10.-12. Gasgeneratorhalter
ersetzen. Ä Kapitel 15.1 „Gasgenerator ersetzen“
auf Seite 102

Abb. 136: Schalterstange mit O-Ring
(rot) und Sicherungsring (blau)

Abb. 137: Korrekt eingelegtes Schie-
berblatt

Abb. 138: Dichtung Gasgenerator-
halter
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15.5 Dichtung ersetzen RSV-P
1. Den Schieber auf Stellung "gesichert" stellen, falls dieser

nicht bereits in dieser Stellung ist
n Entfernen Sie die Abdeckung der Verschalung des Gas-

generatorhalters und legen Sie diese mit den Schrauben
beiseite.

n Ziehen Sie am Rastbolzen, halten Sie diesen fest und
drehen Sie gleichzeitig am Kugelhahn, so dass die
Schaltfahne über den Schalter für die Position "gesichert"
ein Signal sendet.

2. Entfernen Sie die seitliche Verschalung und die Entlüftung.

3. Ersetzen Sie die Dichtung und montieren Sie die Seitenver-
schalung inkl. Entlüftung wieder an die vorgesehene Posi-
tion.

4. Dichtung Pharmaverschalung ersetzen
n Lösen Sie die Schrauben der Pharmaverschalung innen

um das Gehäuse abnehmen zu können.
n Ersetzen Sie die Deckeldichtung und die Gehäusedich-

tung.
n Schrauben Sie die Pharmaverschalung wieder an das

Gehäuse.
5. Schieber in Stellung "Betrieb" bringen

Bringen Sie den Schieber bzw. den Kugelhahn wieder in die
Stellung "Betrieb".

6. Montieren Sie die Abdeckung des Gasgeneratorhalters
wieder.

ð Der Schieber ist wieder betriebsbereit.

Abb. 139: Seitenverschalung RSV-P

Abb. 140: Dichtung Seitenverscha-
lung RSV-P

Abb. 141: Dichtung Pharmaverscha-
lung
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15.6 Verschlussschraubendichtung ersetzen
1. Den Schieber auf Stellung "gesichert" stellen, falls dieser

nicht bereits in dieser Stellung ist.
n Entfernen Sie die Abdeckung der Verschalung des Gas-

generatorhalters und legen Sie diese mit den Schrauben
beiseite.

n Ziehen Sie am Rastbolzen, halten Sie diesen fest und
drehen Sie gleichzeitig am Kugelhahn, so dass die
Schaltfahne über den Schalter für die Position "gesichert"
ein Signal sendet.

2. Verschlussschrauben entfernen
n Lösen Sie die beiden Verschlussschrauben am oberen

Gehäuse und entfernen Sie die O-Ringe.
n Montiere Sie neue O-Ringe an die dafür vorgesehen

Stellen.
n Ziehen Sie die Verschlussschrauben wieder am oberen

Gehäuse fest.
3. Schieber in Stellung "Betrieb" bringen

Bringen Sie den Schieber bzw. den Kugelhahn wieder in die
Stellung "Betrieb".

4. Montieren Sie die Abdeckung des Gasgeneratorhalters
wieder.

ð Der Schieber ist wieder betriebsbereit.

15.7 Schieberblatt ersetzen
1. Den Schieber auf Stellung "gesichert" stellen, falls dieser

nicht bereits in dieser Stellung ist.
n Entfernen Sie die Abdeckung der Verschalung des Gas-

generatorhalters und legen Sie diese mit den Schrauben
beiseite.

n Ziehen Sie am Rastbolzen, halten Sie diesen fest und
drehen Sie gleichzeitig am Kugelhahn, so dass die
Schaltfahne über den Schalter für die Position "gesichert"
ein Signal sendet

2. Entfernen Sie die seitliche Verschalung
3. Entfernen Sie nur die Durchgangsschrauben der Flansche.

Sollten Sie auf der Seite, auf welcher Sie die
Durchgangsschrauben gerade entfernt
haben, Passscheiben gehabt haben, setzen
Sie diese bei der Montage des Flansches
wieder an der gleichen Position ein.

Abb. 142: Dichtung zu Puffer-Ver-
schlussschraube
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4. Gehäuse trennen
n Lösen Sie alle Schrauben am oberen Gehäuse.
n Entfernen Sie die obere Gehäusehälfte mit Hilfe der mit-

gelieferten Ringschrauben, in dem Sie diese an den
Flansch Schrauben und legen Sie es beiseite.

5. Puffer entnehmen und beiseite stellen.
6. Schieberblatt entnehmen

Entnehmen Sie das komplette Schieberblatt sowie die Kugel-
druckstücke und entsorgen Sie diese.

7. Reinigen Sie beide Gehäusehälften mithilfe eines Tuchs, wel-
ches mit Seifenwasser benetzt ist und trocknen Sie diese
anschliessend.

8. Schieberblatt ersetzen
n Legen Sie das neue Schieberblatt komplett in die Gehäu-

sehälfte ein.
n Prüfen Sie, ob das Schieberblatt korrekt eingelegt ist und

sich von Hand über die neu eingesetzten Kugeldruck-
stücke hinaus in die beiden Positionen "offen" und
"geschlossen" schieben lässt.

Das Schieberblatt ist korrekt eingelegt wenn
die Pfeilspitzen gegeneinander ausgerichtet
sind (Pfeil auf Pfeil zeigen).
(Schieberblatt RSV-G / RSV-P Nennweite =
facettiert, RSV-D Nennweite nicht facet-
tiert)

10. Gehäusehälften zusammenfügen
Um die Gehäusehälften zusammenzufügen, wiederholen Sie
die Schritte 2.-5. in umgekehrter Reihenfolge.

11. Gasdichtheit prüfen
n Entfernen Sie den Einschraubnippel und montieren Sie

die Handpumpe an den Abschlusszapfen
n Erzeugen Sie durch pumpen einen Überdruck von

0.2 bar

RSV-G und RSV-P
Prüfdruck 0.2 bar

Dichtheit erfüllt wenn Druckabfall
≤0.1 bar/min.

Dichtheit nicht erfüllt Druckabfall
>0.1 bar/min.

Falls der maximal zulässige Druckabfall nicht erreicht wird,
müssen die FEP-O-Seal Dichtunge ausgetauscht und die
Flansche justiert werden. Ä Kapitel 15.3 „FEP-O-Seal Dich-
tungen ersetzen“ auf Seite 108

Abb. 143: Korrekt eingelegtes Schie-
berblatt

Revision RSV-P
Schieberblatt ersetzen 
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12. Schieber in Stellung "Betrieb" bringen
Bringen Sie den Schieber bzw. den Kugelhahn wieder in die
Stellung "Betrieb".

13. Montieren Sie die Abdeckung des Gasgeneratorhalters
wieder.

ð Der Schieber ist wieder betriebsbereit.

Revision RSV-P
Schieberblatt ersetzen 
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16 Entsorgung RSV-D / -G und -P
16.1 Entsorgung

Das Produkt muss nach lokal geltenden Entsorgungsvorschriften
einem dafür spezialisierten Unternehmen übergeben werden, wel-
ches in der Lage ist, die Werkstoffe einer getrennten Wiederver-
wertung zukommen zu lassen. Ein Exemplar der Betriebsanleitung
muss dem Entsorger übergeben werden. Der Hersteller übernimmt
keine Haftung für Schäden an Personen, Material und Umwelt, die
durch unsachgemässe Entsorgung des Produkts entstehen.

16.2 Gasgenerator

GEFAHR!
Nicht gezündete Gasgeneratoren
Gasgeneratoren, welche nicht gezündet wurden,
müssen durch ein autorisiertes Unternehmen
entsorgt werden. Sollten Sie dazu Fragen haben,
kontaktieren Sie uns bitte unter info@rico.ch.

Gezündete Gasgeneratoren
Gasgeneratoren, welche gezündet wurden,
können einer gewöhnlichen Metallverwertungsan-
lage zugeführt werden.

Entsorgung RSV-D / -G und -P
Gasgenerator 
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17 Wartungsbuch

Wartungsbuch
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Customer / Kunde / Client:

 

Type / Typ / Modèle:

Fabrication no. / Fabrikations-
Nr. / No. de fabrication:

 

Installed at / Installiert in Anlage /
Installée chez:

 

Date of delivery / Lieferdatum /
Date de livraison:

Date valve was put into service /
Inbetriebnahme / Date de mise
en service:

 

Wartungsbuch

Wartungsbuch
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Wartungsbuch
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Date / Datum Visit / Besuch / Visite Time / Zeit / Heure Objection / Beanstandung / 
Constatation 

 Service/Wartung    

Repair / Reperatur / 
Réparation 

Solved / erledigt 
/ éxecution 

 

Fault / Störung / 
Défault 

  

 Service/Wartung    

Repair / Reperatur / 
Réparation 

Solved / erledigt 
/ éxecution 

 

Fault / Störung / 
Défault 

  

 Service/Wartung    

Repair / Reperatur / 
Réparation 

Solved / erledigt 
/ éxecution 

 

Fault / Störung / 
Défault 

  

 Service/Wartung    

Repair / Reperatur / 
Réparation 

Solved / erledigt 
/ éxecution 

 

Fault / Störung / 
Défault 

  

 Service/Wartung    

Repair / Reperatur / 
Réparation 

Solved / erledigt 
/ éxecution 

 

Fault / Störung / 
Défault 

  

 Service/Wartung    

Repair / Reperatur / 
Réparation 

Solved / erledigt 
/ éxecution 

 

Fault / Störung / 
Défault 

  

 Service/Wartung    

Repair / Reperatur / 
Réparation 

Solved / erledigt 
/ éxecution 

 

Fault / Störung / 
Défault 

  

 



Wartungsbuch
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Reason / Ursache / Cause Repair / Behebung / Réparation Spare Parts / Ersatzteile / Pièce 
de rechange 

Engineer. / 
Techn. / Ing. 

    

    

    

    

    

    

    

 



Wartungsbuch
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Date / Datum Visit / Besuch / Visite Time / Zeit / Heure Objection / Beanstandung / 
Constatation 

 Service/Wartung    

Repair / Reperatur / 
Réparation 

Solved / erledigt 
/ éxecution 

 

Fault / Störung / 
Défault 

  

 Service/Wartung    

Repair / Reperatur / 
Réparation 

Solved / erledigt 
/ éxecution 

 

Fault / Störung / 
Défault 

  

 Service/Wartung    

Repair / Reperatur / 
Réparation 

Solved / erledigt 
/ éxecution 

 

Fault / Störung / 
Défault 

  

 Service/Wartung    

Repair / Reperatur / 
Réparation 

Solved / erledigt 
/ éxecution 

 

Fault / Störung / 
Défault 

  

 Service/Wartung    

Repair / Reperatur / 
Réparation 

Solved / erledigt 
/ éxecution 

 

Fault / Störung / 
Défault 

  

 Service/Wartung    

Repair / Reperatur / 
Réparation 

Solved / erledigt 
/ éxecution 

 

Fault / Störung / 
Défault 

  

 Service/Wartung    

Repair / Reperatur / 
Réparation 

Solved / erledigt 
/ éxecution 

 

Fault / Störung / 
Défault 

  

 



Wartungsbuch
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Reason / Ursache / Cause Repair / Behebung / Réparation Spare Parts / Ersatzteile / Pièce 
de rechange 

Engineer. / 
Techn. / Ing. 

    

    

    

    

    

    

    

 



Wartungsbuch
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Date / Datum Visit / Besuch / Visite Time / Zeit / Heure Objection / Beanstandung / 
Constatation 

 Service/Wartung    

Repair / Reperatur / 
Réparation 

Solved / erledigt 
/ éxecution 

 

Fault / Störung / 
Défault 

  

 Service/Wartung    

Repair / Reperatur / 
Réparation 

Solved / erledigt 
/ éxecution 

 

Fault / Störung / 
Défault 

  

 Service/Wartung    

Repair / Reperatur / 
Réparation 

Solved / erledigt 
/ éxecution 

 

Fault / Störung / 
Défault 

  

 Service/Wartung    

Repair / Reperatur / 
Réparation 

Solved / erledigt 
/ éxecution 

 

Fault / Störung / 
Défault 

  

 Service/Wartung    

Repair / Reperatur / 
Réparation 

Solved / erledigt 
/ éxecution 

 

Fault / Störung / 
Défault 

  

 Service/Wartung    

Repair / Reperatur / 
Réparation 

Solved / erledigt 
/ éxecution 

 

Fault / Störung / 
Défault 

  

 Service/Wartung    

Repair / Reperatur / 
Réparation 

Solved / erledigt 
/ éxecution 

 

Fault / Störung / 
Défault 

  

 



Wartungsbuch
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Reason / Ursache / Cause Repair / Behebung / Réparation Spare Parts / Ersatzteile / Pièce 
de rechange 

Engineer. / 
Techn. / Ing. 
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